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Erhebungsliste des Mikrozensus April
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Klassifizierung der Berufe
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Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schLießen Berlin (West) ein.

Ze ichenerkl ärung

- = nichts vorhanden
/ = keine Angaben, da Zahlenlrertnicht sicher genug

( ) = Aussagewert eingeschränkt, da
der Zahlenwert Fehler aufweisen
kann (nur zu verwenden, wenn
Fehlergrenzen nicht angegeben
werden können oder sollen)

{gürzungen

km = Kilometer
BGB1 = Bundesgesetzblatt
WiSta = Vtirtschaft und Statistik
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Mit iiiesem Bericht werden erneut sachlich
tief gegliederte Ergebnisse aus dem soge-
nannten "variablen" Teil des Mikrozensus vor-
gelegt. Die in diesem Teil im Rahmen des
Mikrozensus zu erhebenden TaEbestände, die
gem. der Anordnung nach dem lilikrozensus-
gesetz vom 1 5.7.1975 (BGBI. I S. 1909) nicht
jährIich, sondern in zweijährigen Abständen
zu ermitteln sind, enthalten u.a. Fragen zu

den beruflichen VerhäItnissen, insbesondere
zu den Tätigkeitsnerkmalen, sowie Fragen über
die Aus- und weiterbildung und besondere Fra-
gestellungen für Ausländer (2.8. Sprachkennt-
nisse, Aufenthaltsdauer). Die hier darge-
stellten Ergebnisse sind der Mikrozensuser-
hebung von April 1982 entnommen. Sie enthal-
ten über die bereits in "Wirtschaft und Sta-
tistik" (2.8. Heft 8,/83) veröffentlichten
Ergebnisse hinausgehende Angaben zum AusbiI-
dungsstand der Wohnbevölkerung sowie der Er-
werbstätigen, und Angaben übe4 die berufliche
Situation, die Tätigkeitsmerkmale und zur be-
ruflichen Fortbitdung der Erwerbstätigen.
F'erner enthäIt dieser Bericht Angaben über
die Pendlereigenschaft von Erwerbstätigen,
Schülern und Studierenden sowie Daten über
den Zeitaufwand, die Entfernung zur Arbeits-
stätte bzw. SchuIe/Hochschule und der dabei
überwiegend benutzten verkehrsmittel.

Weiterhin werden Angaben der Wohnbevölke-
rung nach Beteiligung am Erwerbsleben, Pend-
lereigenschaft für Erwerbstätige und Bundes-
raumordnungsregionen nachgewiesen. Abwei-
chend von den für 1980 ausgewiesenen 38 Ge-
bietseinheiten des Bundesraumordnungspro-

qramms werden für 1 982 die 75 Bundesraumord-
nungsregionen, die in dem Beschluß der Mini-
sterkonferenz für Raumordnung vom 1 2. Novem-

ber 1 981 als Raumbezug zur Beurteilung groß-
räumiger Disparitäten festgeschrieben sind,
in diesen Bericht aufgenommen.

Die vorliegende Veröf fentlichung erscheint
als vierter Bericht in einer Reihe, in der
die vielschichtioen Ergebnisse des Mikrozen-
sus insbesondere aus einem variablen Teil
darqestellt werden sollen. Der Veroleich der
Mikrozensusergebnisse von 1 982 zum Bereich
"Aus- und Weiterbildung" mit den Mikrozensus-
ergebnissen von I 980 ist insofern einge-
schränkt, aIs die 1980 oegenüber 1976, 1978

und 1 982 teilweise erheblich differenzierteren
Fragestellungen auch ltlöglichkeiten für diffe-
renziertere AntvJorten der Befragten eröffne-
ten, wie sie z.B. 1982 im Mikrozensus nicht
bestanden. AIs Beispiel sei hier nur die ge-
sonderte Frage zum Abschluß einer praktischen
Berufsausbildung aufgeführt. Weitere Berichte
mit Ergebnissen aus den variablen Tatbestän-
den des Mikrozensus werden auch weiterhin -
entsprechend dem im neuen Mikrozensusgesetz
von 21. Februar 1983 (BGBI. I S.201) vorge-
gebenen Erhebungsturnus - in zweijährigen
Abständen folgen. Hinsichttich der Erqebnisse
des Mikrozensus aus dem konstanten Teil wird
auf die jährlich erscheinende Fachserie 1,
Reihe 4.1.1 "Stan«l und Ent$ricklunq der Er-
werbstätigkeit" (unveränderte Fortführung
der früheren Reihe 4.1 ) und Fachserie 1 3,
Reihe 1 "Versicherte in der Kranken- und

Rentenvers icherung" verwiesen.

Vorbemerkung
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Eglllgyql_Egrung: Die Personen mit nur einer
!{ohnung werden der Gemeinde zugerechnet, in
der sich die Wohnung befindet. Bei Personen,
die mehr als eine Wohnung oder sonstige Un-
terkunft haben, sei es in derselben Gemeinde
oder in verschiedenen Gemeinden, ist für die
Zuordnung zur Wohnbevölkerung diejenige woh-
nung bzw. Unterkunft maßgebend, von der aus
sie ihrer Arbeit oder Ausbildung nachgehen.
Soweit sie weder berufstätig sind noch in
der Ausbildung stehen, isE die wohnung oder
Unterkunft entscheidend, in der sie sich
überwiegend aufhalten.

Personen mit weiterer Wohnung im Ausland
( z . B. Arbeiter auf Montage ) sind der v'lohn-
bevölkerung ihrer im Bundesgebiet gelegenen
Heimatgemeinde zugerechnet.

Soldaten im Grundwehrdienst oder auf wehr-
übung sind der wohngemeinde vor ihrer Einbe-
rufung, Patienten in Krankenhäusern sowie
Personen in Untersuchungshaft ihrer liohnge-
meinde zugeordnet.

Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Angehörige
des Bundesgrenzschutzes und der Bereitschafts-
polizei in Gemeinschaftsunterkünften gehören
ebenso wie Strafgefangene sowie alle Dauer-
insassen von Anstalten und das in AnstaLten
wohnende Personal zur Wohnbevölkerung der An-
staltsgemei nde.

N i c h t zur WohnbevöIkerung gehören die
Angehörigen der ausländischen Stationierungs-
streitkräfte sowie der ausländischen diplo-
matischen und konsularischen vertretungen mit
ihren Familienangehörigen.

4llgfi Ab der Darstellung für das Erhebungrs-
jahr 1975 werden in allen Tabellen, die eine
Gliederung nach AltersgruPPen enthalten, ein-
heitlich nur noch Ergebnisse entsprechend
der sogenannten Altersjahrmethode nachgewie-
sen. Die Angaben beziehen sich bei dieser
Art der Darstellung auf das Alter am Erhe-
bungsstichtag (stets um den 30. APril gele-
gen). Aus erhebungstechnischen Gründen ist
der Stichtag zur Berechnung des Alters - un-
abhängig von dem genauen Erhebungsstichtag
(Mittwoch der Berichtsrroche) - in allen
Jahren der 30. April (0 Uhr).

EEEi] ienstand: Es wird zwischen Ledigen. Ver-
heirateten, Verwitweten und Geschiedenen un-
terschieden. Personen, deren Ehegatte ver-
mißt, aber noch nicht für tot erklärt worden
ist, gelten aIs verheirateti zu den Geschie-
denen zähfen auch Personen, deren Ehe aufge-
hoben worden ist. Dagegen wurden Personen,
deren Ehe für nichtig erktärt wurde, mit ihrem
Familienstand vor der Eheschließung erfaßt.

Ee!eillsgeg am Erwerbsleben: Der Mikrozensus
richtet sich wie die Volks- und Berufszählung
an Haushalte und die darin lebenden Personen.
Die Beteiligung am Erwerbsleben wird daher
von der Person aus gesehen, im Unterschied zu
Erhebungen, in denen Betriebe oder Unterneh-
men über die von ihnen Beschäftigten befragt
,atdarrl ) .

Für die Darstellung der Ergebnisse der am Er-
werbsleben überhaupt beteiligten Personen
wird im ttikrozensus - analog zu den Volks-
und Berufszählungen 1961 und 1970 - das "Er-
werbskonzept"2) zugrunde gelegt.

In den Ergebnissen sind die Soldaten - soweit
nicht anders dargestellt - enthalten.

§lgllSgg_lg_EgECEi Unter der "Stellung im Be-
ruf" wird die Zugehörigkeit zu einer der fol-
genden Kategorien verstanden:

- qglpg!älqiggi zu diesen sehören tätise
Eigentümer, Miteigentümer. Pächter,
selbständige Handlrerker, selbständige
Handelsvertreter us$r., also auch die frei-
beruftich Tätigen, nicht jedoch Personen,
die in einem arbeitsrechtlichen Verhält-
nis stehen und lediglich innerhalb ihres
Arbeitsbereiches selbständig disponie-
ren können (2.B. die selbständige Filial-
leiterin). Zu den Se1bständlgen zählen

1) Siehe Fürst, G. und MitarbeiEer: "Zur Sta-
tistik der Erwerbstätigkeit und der Be-
schäftigung" in WiSta, 3/1959, S. 115 ff.

2) Siehe Ko11er, S./Schubnel1, H.,/Schwarz,
Kl.r/Sperlingt H.: nDas Programm der Volks-
und Berufszählung 1961", in WiSta 4/1961,
S. 209 ff., siehe Herberger, L.: "Die Sta-
tistiken der erwerbstätigen Personen", in
Fürst, G. (Hrsg.) "Statistiken der Erwerbs-
tätigkeit und Beschäftigung", Sonderheft
zun Allgemeinen Statistischen Archiv,
Heft 11, G<ittingen 1977.

1 Definitionen
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auch Hausgewerbetreibende und Zhrischen-
meister, die mit fremden Hilfskräften rn
eigener Arbeitsstätte im Auftrag von Ge-

werbetreibenden Arbeit an Heimarbeiter
weitergeben oder tiaren herstellen und
be arbe i ten .

- hithelfende FamilienanS9b0Eige.:. t-tithel-
fende Familienangehdrige sind in oer Re-
gel Haushaltsmitglieder, die, ohne Lohn
oder Gehalt zu enpfangen, in einern land-
wirtschaftlichen oder gewerblichen Be-
trieb des Haushaltsvorstandes oder eines
anderen Haushaltsnitgliedes nitarbeiten
und auch keine Sozialversicherungspflrcht-
beiträge entrichten. Hierzu gehdren fer-
ner Personen, oie im Betrieb eines nicht
im gleichen Haushalt wohnenden Fanilien-
angehdrigen arbeiten.

Eggglg: Hierzu zählen Beamte des Bundes,
der Länder, der Gemeinden und sonstigen
K<5rperschaften oes 6ffentlichen Rechts
einschl. der Beamtenanwärter und der Be-
amten im Vorbereitungsdrenst, ferner
Geistliche oer zur Evangelischen Kirche
In Deutschland geh6renclen Kirchen und der
Römisch-Katholischen Kirche. Nicht a1s
Beante gezähIt weroen Beamte im Ruhestano
und Personen, die Berufsbezeichnungen wie
"Versicherungsbeamter" oder "Bankbeamter"
führen, ohne in einem 6ffentlich-recht-
lichen DienstverhäItnis zu stehen. Den

Beamten werden neben den Richtern auch
oie Soldaten (Berufssoloaten, hehrpflich-
t ige ) z ugeordnet .

-A! stellte: AngestelICe arbeiten über-
wiegend in den kaufmännischen, techni-
schen und Verwaltungsberufen.

werkneister sind in der Regel Angestellte,
auch wenn sie ihre Versicherung in der
Rentenversicherung für Arbeiter beibe-
halten haben. Dasselbe gilt auch für An-
gestellte, die aufgrund ihrer Iangjähri-
gen Zugehdrigkeit zum Betrieb vonr Arbei-
ter- in das AngestelltenverhäItnis über-
nommen wurden und weiterhin Beiträge zur
Rentenversicherung der Arbeiter zahlen,
da die zuordnung zur Stellung im Beruf
nicht unter versicherungsrechtlichen Ge-
sichtspunkten (!titglieder der Arbeiter-
rentenversicherung = Arbeiter) erfolgte,
sondern primär unter <iem Gesichtspunkt'
der Vereinbarung im Arbeitsvertrag.

Leitenoe Angestellten und Direktoren
großer Betriebe gelEen ebenfalls als An-
gestellte, sofern sie nicht Miteigentü-
mer sind. Des weiteren zähIen "Versiche-
rungsbeamte", "Betriebsbeante" und "Bank-
beamte", soweit sie nicht in einem 6f-
fentlich-rechtlichen Dienstverhältnis
stehen (2.B. bei der Bundesbank), zu den
Angestellten. Hausangestellte sind mei-
stens in der Rentenversicherung für Ar-
beiter versichert und gelten in der Regel
aIs Arbeiterinnen. In seltenen FälIen
sind sie im AngestelltenverhäItnis (mei-
stens dann aIs Hausdame bezeichnet) und
in der Rentenversicherung für Angestellte
vers ichert .

Gemerndeschwestern (Nonnen oder Diakonis-
sen), die von ihrem lqutterhaus versorgt
werden, zählen wie die Nonnen und Ordens-
brüder in ihren Häusern als Angestellte.
I"rit Ausnahme der Geistlichen der Evange-
lischen Krrche und Rdmisch-Katholischen
Kirche werden aIIe Gerstlichen und Spre-
cher von Religionsgemeinschaften zu den
Angestellten gezähIt.

- Arbeiter: Als Arbeiter gelten alle Lohn-
empfänger, unabhängig von oer Lohnzah-
Iungs- und Lohnabrechnungsperiode. Maß-
gebend für ore Zuordnung ist die Verein-
barung rm Arbeitsvertrag (die nicht in
aIIen FäIIen mit der rentenversicherungs-
rechtl ichen zugehör igke it r,ibere inst immt ) .
Es ist terner unerheblich, ob es sich um

Facharbeiter, angelernte Arbeiter oder
hiLfsarbeiter handelt. EbenfaIIs zu den
Arbeitern rechnen Heinarbeiter und Haus-
gehilfinnen.

- Auszubildende in kaufnännischen -!ee!:
llE9b9!_!9bEDeE9!9!;. Hierbei handelt es
sich um Personen, die in praktischer Be-
rufsausbildung stehen und de.ren Ausbil-
dung normalerweise in einen AngesteII-
tenberuf einmündet.

Ac: zgE!!Qeqge - i ! -ssEeEPI] n Lehrberufen:
Auszubildende rn gewerblichen Lehrberufen
sind Personen, deren Ausbiloung norntaler-
weise rn ernen Arbeiterberuf einmündet.

Den Auszubildenden in kaufmännischen, tech-
nischen und gewerblichen Lehrberufen wurden
Praktikanten und Volontäre mit entsPrechender
iätigfeit gleichgestellt.
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0!!ägglgg: Beamte (in einem 6ffentlich-recht-
lichen Dienstverh6ltnis) und Arbeitnehmer,
das sind Angestellte (aIle nichtbeamteten Ge-
haltsempfänger), Arbeiter (aIIe Lohnempfänger
einschließIich Heimarbeiter) sowie Auszubil-
dende (Personen in praktischer Berufsaus-
bildung ) .

Wll9g9!g!!g3E9]g9i Ab Mai 1 975 wurde für die
Gliederung der Er$rerbstätigen nach Wirt-
schaftszweigen stat! der friher verwendeten
"systematik der I.lirtschaftszweige für die
Berufszählung 'l 961'3) die aus der Grundsyste-
matik der Hirtschaftszweige abgeleitete "Sy-
stematik der wirtschaftszweige, Fassung für
den Ivlikrozensus ab April 1971" verwendet.

Bei oer Verwendung von nach Wirtschaftsabtei-
Iungen gegliederten ZahIen des Mikrozensus
ist zu berücksichtigen,

- daß die Erwerbstätigen den Wirtschafts-
abteilungen nach dem wirtschaftlichen
Schvlerpunkt der 6rtlichen Einheit (nicht
des Unternehmens), in der sie beschäftigt
sind, zugeordnet sind,

- daß die Angabe des wirtschaftlichen
Schwerpunktes des Betriebes bei Perso-
nenbefragungen nicht so genau sein kann
wie bei Betriebsbefragungen,

- daß bei der Zuoronung zu den h/irtschafts-
abteilungen eine Reihe von Anstalten und
Einrichtungen der öffentlichen Hand und
der Organisationen ohne Erwerbscharakter
(2.B. auf dem Gebiete des Unterrichts-
und Gesundheitswesens usw.) der Wirt-
schaftsabteiJ.ung T "Dienstleistungen" und
nicht, wie bei der Systematik der Wirt-
schaftszweige und den hiervon abgeleite-
ten spezialsystematiken für Betriebs-
zähIungen, den wirtschaftsabteilungen 8

und 9 "Organisationen ohne Erwerbscharak-
ter und Private Haushalte" und "Gebiets-
körperschaften und Sozialversicherung"
zugeordnet sind.

3) Siehe Bartels, H. und Spilker, H.: "Syste-
matik der Wirtschaftszweige" in 9iiSta
2/1959, S. 55 ff. und KolIer, S./SchubneII'
H./Schwarz, K./SperIing, H.: "Das Programm
der VoIks- und Berufszäh1un9 1961" in wiSta
4/1961, S. 214 ff.

Nettoeinkommen: Das monatl iche Nettoeinkommen
ergibt sich für die abhängigen Erwerbstätigen
aus den Bruttoeinkomnen im Monat ltärz abzüg-
Iich Steuern und Sozialversicherung (ggf. auch
abzüglich der Beiträge für private, komnunale
oder staatliche Zusatzversorgungskassen). Bei
unregelmdßigen Einkommen war der Nettodurch-
schnitt im Jahr anzugeben. Bei Selbständigen
in der Landwirtschaft und !lithelfenden Fami-
lienangehdrigen wurde das Neltoeinkommen nicht
er fragt .

pgfglgi Der beruflichen Gliederung der Er-
werbstätigen Iiegt die Klassifizierung der
Berufe, Ausgabe i975, zugrunde. Diese Klassi-
fizierung faßt von den rd. 25 000 Berufsbe-
nennungen diejenigen nit vergleichbarer Tätig-
keit zu berufssystematischen Einheiten zusam-
men, und zway zu 328 Berufsordnungen, 86 Be-
rufsgruppen,33 Berufsabschnitten und 6 Be-
ru fsbere ichen.

Erfragt wurde der ausgeübte ("gegenwärtige
Tätigkeit"), nicht der erlernte Beruf. Die
Auswertung der Ergebnisse erstreckte sich auf
alle berufssystematischen Einheiten ein-
schließIich der Berufsordnung. Bei Zweifels-
fragen hinsichtlich der zuo'rdnung zu einem
Beruf war oie überwiegend ausgeübte Tätigkeit
(Beruf) ausschlaggebend (siehe Klassifizie-
rung der Berufe im Anhang).

üEerc:egslg_eg999gp!9_Iilrg\ei!: A1 s Ersänzuns
zur Berufsangabe und der auf Berufsbenennungen
aufbauenden "Klassifizierung der Berufe" aIs
Gtiederungssystem der Berufe srurde in miklo-
zensus 1969 erstmals, dann in et$ras abgeänder-
ter Form 1973 und ab 1975 in 2jährigen Ab-
ständendie "Art der überwie-
gend ausgeübten Täti9-
k e i t" erfragt. Damit wurde der Übertegung
entsprochen, daß für Zwecke der Berufsfor-
schung u.a. die Ergänzung der Berufsangabe
durch zusätzliche "Tätigkeitsmerlgnale" not-
wendig ist. Die Art der überwiegend ausgeüb-
ten Tätigkeit wird durch vorgegebene Antwort-
kategorien erfragt. Sie wurden gegenüber den
Vorjahren in einigen fällen leicht abgewan-
delt und sind mit den früheren Ergebnissen
nicht mehrvoll vergleich-
b a r.

Neu gegenüber den vorangegangenen Erhebungen
ist auch die Gestaltung der Zusatzangaben.
Die bisher erfragten Angaben zu Tdtigkeits-
merkmalen in weitesten Sinne wurden durch
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Fragen nach dem vorwiegenden Arbeitsplatz und

nach der SteIlung im Betrieb ersetzt. Damit

wurde der Vorstellung entsprochen, die Zusatz-
angabe zur 'rArt der überwiegend ausger,ibten Tä-
tigkeit" variabel zu gestalten und Fragestel-
lungen von aktuellem Interesse zu behandeln.
Es ist vorgesehen, diese Fragestellungen je-
weils nach 4 Jahren zu wiederholen.

Mit der Frage nach dem v o r v, i e g e n -
ddn Arbe itsplatz sollenkon-
kretere Erkenntnisse über die Umgebung, in der
die Arbeit verrichtet wird, gewonnen werden.
So sollten allgemein gehaltene Begriffe wie
Betrieb, Firma oder etwa die "Fabrik" als
solche nach Arbeitsorten unterschieden werden,
der stapelfahrer etwa unter "Fahrzeug", der
Mann in der offenen Halle dort erfaßt werden.

Die "SteIlung im Betrieb"
gibt den Befragten die Mö9lichkeit, ihre be-
triebliche Position - r,iber die Grundgliede-
rung nach der "Stellung im Beruf" (s.o.) hin-
aus - in detaillierterer Form darzustellen.
Neben den Spitzenpositionen der abhängig Be-
schäftigten werden auch andere Ebenen ent-
sprechend ihrer Verantwortung unterschied-
lich abgegrenzt. Der erste Verkäuier eines
Fachgeschäftes ist z.B. al.s "herausgehobene
Fachkraft" einzuordnen, ebenso ist die Chef-
sekretärin auf einer höheren Ebene in der be-
trieblichen Hierarchie anzutreffen aIs die
"schreibkraft ".

Die Verwertbarkeit der Ergebnisse beschränkt
sich mit dieser Methode nicht nur auf eine
Tätigkeitsanalyse an sich, sondern bringt
in der Konbination der überwiegenden Täti9-
keit (und weiterer variabler Merkmale) mit
den traditionellen erwerbsstatistischen
Merkmalen wie SteIlung im Beruf, tiirtschafts-
zweig und Berufsordnung aufschlußreiche zu-
sätzliche Informationen vor allem für die
Berufsberatung und die Arbeitsvermittlung.

Die llerkmalskombination Berufsordnung und

Art der überwiegend ausgeübten Tätigkeit ist
vor allem geeignet, die in berufssystemati-
schen' Einheiten verbundenen Tätigkeitskom-
plexe zu entflechten und Bereiche wie Repa-
ratur, Maschinenbedienung, Kontrolle, orga-
nisation, Sicherung oder Reinigung herauszu-
schäIen. Damit werden auch Häufungen, wie sie
bei der zuordnung von wenig konkreten Berufs-
benennungen zu berufssystematischen Einheiten
entstehen, aufgeldst, z.B. in der Berufsord-

nung "Bürotachkrdfte", in der mehr als ein
Zehntel aller Erwerbstätigen gezählt wurden.

Darüber hinaus kann eine Untergliederung be-
rufsstatistischer Ergebnisse nach Tätigkeits-
merkmalen dazu beitragen, die Ausbildungsan-
forderungen, die an verschiedene Berufe ge-
stellt rrerden, überschaubarer zu oa'chen und
damit aIs Entscheidungshitfe für den Ausbil-
dungsweg und letztlich für den Beruf selbst
dienen (siehe SchIüsselverzeichnis der Tätig-
keitsmerkmale im Anhang).

4lleeEe inbildender Schulabschluß

- y9lE9:lEegp!9gh9!9: A1§ volksschul- oder
Hauptschulabschluß gilt das Abschlußzeug-
nis der h<5chsten Klasse, die bei der Er-
füIIung der allgemeinen VoIIzeit-Schul-
pflicht erreicht werden konnte.

Sonderschulen werden z.B. wegen kdrper-
Iicher oder geistiger Gebrechen besucht.
Sie sind wie Volksschulen zu behandeln.

- BgglEgbgle: Ein Realschulabschluß oder
t'tittlere Reife, auch unter der Bezeich-
nung "Einjähriges" bekannt, ist das Ab-
schlußzeugnis einer Realschule (oder
mittelschule), eines Realschulzuges an

Volksschulen oder einer Abendrealschule.

AIs gleichwert i9 giltdas
Versetzungszeugnis in die 11. KIasse
(obersekunda) eines Gymnasiums oder das
Abschlußzeugnis einer Berufsaufbau- oder
Berufsfachschule (sogenannte "Fachsdhul-
reife" ).

- EssEgpstes!c!9r-Ee9!9vE!qEisEr-E0here-Pe:
ECEglggh:gbule: AIs Fachhochschulreife
gilt das Abschlußzeugnis einer Fachober-
schule, eines Fachgymnasiums oder einer
Hdheren Berufsfachschule. Fachoberschulen
sind Einrichtungen mit einem 11. und 12.
Schuljahr, fr,ir deren Besuch in der Regel
ein Realschulabschluß oder ein gleich-
wertiger Abschtuß erforderlich ist. Die
Abschlußprüfung dieser Schule berechtigt
zum Besuch von Fachhochschulen, Höheren
Fachschulen, Ingenieurschulen (seit 1959

Fachhochschulen) oder Fachakademien.

- qYBlgg]Utsi AIs Hochschulreife oder Abitur
gilt der Abschluß eines Gymnas-iums.

Personen, die den Besuch an einer enE-
sprechenden Schule des sogenannten "2.
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Bildungsweges", z.B. Abendgymnasium,
l(oIIeg usw., zur Erlangung der Hochschul-
reife beendet haben, erhalten ebenfalls
die Hochschulreife.

Der AbschlulJ an einem Wirtschaftsgymnasium
gilt als Abitur. Der Abschluß einer Wirt-
schaftsoberschule gilt nur dann aIs Abi-
tur, wenn damit wenigstens eine einge-
schränkte hochschul- bzw. EakuItätsreife
erworben worden ist. Bei Abschluß einer
Hirtschaftsoberschule nit dem Charakter
einer Berufsfachschule wird nur eine Fach-
hochschulreife erreicht.

EergII isber-4gsDr ISclseepes!lsQ :.

- lebf:lÄnlgEleCglllqCng: sie umfaßt eine
mindestens zwei Jahre andauernde (berufs-)
schulische und betriebliche Ausbildung.
Die Referendarzeit (Vorbereitungsdienst)von
Juristen oder Lehrkräften an hdheren Schu-
Ien usw. gilt nicht als Lehre oder Anlern-
zeit.

A1s 9 I e i c h w e r t i g e r B e -
r u f s f achschul absch I uß
gilt das Abschlußzeugnis einer Berufsfach-
schule für Berufe, für die nur eine Berufs-
fachschulausbildung mdglich ist (2.8. me-
dizinisch-technische Assistcntin), das Ab-
schlußzeugnis einer Handelsschule, einer
Haushalts- und Kinderpflegeschule, einer
haushaltungsschule und ein Abschlußzeugnis
von Pf legevorschulen an Krankenanstalten.

- Eefglllgleg_EEe\!lECm: AIs "Praktikum"
gilt eine mindestens sechsmonatige bis
zweijährige praktische berufliche Ausbil-
dung, die vor oder während der theoreti-
schen Ausbildung an einer Fachoberschule,
Fachschule, Fachhochschule (Ingenieur-
schule) oder wissenschaftlichen Hochschule
außerhalb oieser Einrichtung - teilweise
als zwingend vorgeschriebene Eingangsvor-
aussetzung - absolviert wurde. tseispiel
hierfür ist das Technische Praktikum von
mindestens zweijähriger Dauer.

Ilierzu gehdren n i c h t solche Praktika
von unter sechsmonatiger Dauer oder prak-
tische Kenntnisse, die man sich im Laufe
der Jahre in seinem Beruf angeeignet hat.

- U9i9!9r:lles!liEer:-eges-gIelslEsE!lssE
ICS!gSbgIgDs_glI9qi Ein Meisterabschluß
tiegt vor, hrenn der (oder die) Befragte

eine }leisterprüfung vor einer Kammer (2.8.
Industrie- und Handelskammer, Handwerks-
kammer usw.) abgelegt hat.

Fach-/Technikerschulen werden in der Rege1
freiwillig nach einer bereits erworbenen
Berufsausbildung oder praktischen Berufs-
erfahrung, teilweise auch nach Iangjähri-
ger praktischer Arbeitserfahrung, oder mit
dem Nachweis einer fachspezifischen Bega-
bung besucht und vermitteln eine vertiefte
berufl iche Fachbildung .

- EgSIbgSlSgUClg: Der Fachhochschulabschluß
bzw. Ingenieurschulabschluß ist der gra-
duierte Abschluß einer Fachhochschule,
Ingenieurschule oder einer sonstigen
Hdheren Fachschule (Ing.grad.; Betriebs-
wirt grad. ).

- Igglgglgle: AIs Hochschul- oder Univer-
sitätsabschluß gelten Staatsexamen, Di-
plom- oder Magisterprüfung und,/oder Pro-
motion an Universitäten oder Hochschulen
verschiedener Art (2.8. Technische Hoch-
schule, eädagogische Hochschule, Tier-
ärztliche Hochschule, trrusikhochschule
usw. ).

Hochschulabschluß ist ebenfalls gegeben
bei Absolventen der .f r ü h e r e n

Le h r e r s en i n a re und Lehrer-
bild ung sanstal ten.

UeE!ehBs!-scE -DereII]s!el-Eer!erPtlgctslg!:
99!cIsls.:.
Zu den Fortbildungs- und Umschulungsmaßnahmen
zählen Vorträge oder Vtochenendkurse, der Be-
such von Techniker; oder Meisterschulen sowie
der Besuch von Lehrgängen, Kursen, Seminaren
usvr. Die Veranstaltungen kdnnen im Betrieb
oder am Arbeitsplatz, in speziellen Fortbil-
dungsstätten von Betrieben, Verbänden, Hand-
werkskammern usw. oder auch aIs Fernunterricht
stattfinden. Voraussetzung für die Beteiligung
an den lraßqahmen ist eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung oder eine angemessene Berufs-
erfahrung. Lehrgänge, die der Allgemeinbildung,
der Berufsausbildung oder -vorbereitung die-
nen, zählen nicht als Maßnahmen zur beruf-
I ichen Fortbildung.

Eg!g]gI: Unter Pendlern im weitesten Sinne
werden Erwerbstätige, Schüler und Studierende
verstanden, deren Arbeits- bzrr. Ausbildungs-
stätte nicht auf dem Wohngrundstück liegt. Je
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nachdem, ob sich die Arbeits- bzw. Ausbil-
dungsstätte in der gleichen oder einer anderen
Gemeinde befindet, handelt es sich um "i n-
nergemeindl lche PendIer"
oderum "PendIer über die
ceme ind eg r en zen. Liegtdie
"Zielgeneinde" in einem anderen Bundesland,
sind die Betreffenden zwar noch "PendIer über
die Gemeindegrenze", gleichzeitig aber auch

",Pendler über die Lan-
d e s g r e n z e'.

- 1e!leg!ce!g -lEE-qe!-El!ges- zsE-AEpel!e:
9!i9!9-PuE:-§shglel[esbSsEcIe: Er umfaßt
die Zeit, die normalerweise bendtigt wird,
un von der wohnung zur Arbeitsstätte bzw.
SchuIe,/Hochschule zu gelangen. In der Er-
hebung wurden folgende Gruppen zugrunde-
ge leg t:

unter I 0 Minuten
10 bis unter 20 Minuten
20 bis unter 30 Minuten
30 bis unter 45 Minuten
45 bis unter 60 Minuten
60 bis unter 90 Minuten
90 und mehr Minuten
EntfätIt, oa gleiches Grundstück

Ent fern für 9e I -Ellseg-3eE -äEpe 1!e:
9!E!99_E3s:_§gbclglEgShCeEclei, sie umfaßt
die Kilometer, die normalerweise bendtigt
werden r uIIl voD der Wohnung zur Arbeits-
stätte bzw. Schule/Hochschule zu gelangen.
Folgende Gruppen Iagen der Erhebung zu-
grunde:

unter 1 0 km

10 bis unter 25 km

25 bis unter 50 km

50 km und mehr
EntfäIIt, da gleiches Grundstück

- 9gs-!!r-9is-l€lgste-!es§!ree!e-Eel g! z!e
YerEehrsui!!eI-zcr-4r!e! tsstätte bzw

9S!glClEgS!§9!gI9: Errüerbstdtise sowie
SchüIer und studierende hatten das Ver-
kehrsmittel anzugeben, mit dem sie haupt-
sächlich, d.h. die längste wegstrecke von
der wohnung oder Unterkunft zur Arbeits-
stätte bzw. Schute/Hochschule zurückle-
gen'. Dabei wurden folgende Kategorien
unterschieden:

Bus
U-,/S-Bahn, Straßenbahn
Ei senbahn
Pkw, und zwar

selbst fahrer
Mi t fahrer

Krad, Moped, Mofa
Fahrrad
Zu Fuß

Sonst iges
Entfä11t, da gleiches Grundsttick

Bundesraumord !:
Die Bundesraumordnungsregionen sind das Be-
obachtungs- und Analyseraster der Bundesraum-
ordnung. Durch Beschluß der Ministerkonferenz
für Raumordnung vom 12. November 1981 sind
die Raumordnungsregionen aIs Raumbezug zur
Beurteilung großräuniger Disparitäten fest-
geschr ieben

Die 75 Bundesraumordnungsregionen sind nach
funktionalen und strukturellen Kriterien,
insbesondere unter Berücksichtigung von
sozio-dkonomischen Verf Iechtungen, bestimmt
worden. Sie fassen jeweils sich ergänzende
Räume, und zwar einen Kernbereich mit stär-
kerer Verdichtung von Wohn- und Arbeits-
stätten und zugeordnete ländliche und zu-
rückgebliebene Gebiete zusammen und decken
das ganze Bundesgebiet ab.
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2 Entwicklung der Erwerbstätigkeit nach Berufen

Ergebnls des Mlkrozensus Aprll 1982

Methodische Vorbemerkung
Die Berufsstatistik kann sich auf drei wesentliche Quellen

stützen: die Volkszählung, den Mikrozensus und die
Beschäftigtenstatistik. Daneben Iiefern einige Bereichsstati-
stiken zusätzliche Angaben für bestimmte Personengruppen,
so z. B. die Statistik der Berufe des Gesundheitswesens, die
Statistik der Richter im Landes- und Bundesdienst oder die
Personalerhebung im Hochschulbereich. Im internationalen
Bereich, wo die Angabe zum Beruf der Erwerbstätigen
gleichfalls im Blickpunkt des Interesses steht, ist die Frage
nach dem Beruf in die Arbeitskräfte-Stichprobe der
Europäischen Gemeinschaft aufgenommen worden.

Für die vorliegende Darstellung ist es wünschenswert, das
Zahlenmaterial auch im Zeitvergleich so einheitlich und
vergleichbar wie möglich vorzulegen. Die genannten Quellen
lassen das jedoch wegen ihrer Besonderheiten nur in
gewissen Grenzen zu. Die Volkszählung iSt als Totalerhebung
zwar in der Lage, das umfassendste und am tiefsten
geglieäerte Material zu liefern. Die letzte Volkszählung liegt
aber zu weit zurück und könnte allenfalls als Ausgangspunkt
für die weitere Entwicklung Eingang in die Betrachtung
finden. Bei der Beschäftigtenstatistik handelt es sich
gleichfalls um eine Totalerhebung. Sie bezieht aber nur die
sozialversicherungspflichtig beschäftigten Angestellten und
Arbeiter, somit also etwa nur drei Viertel aller Erwerbstäti-
gen, ein. Zudem fallen die entsprechenden Ergebnisse
regelmäßig erst seit 1978 an. Der Mikrozensus andererseits ist
als 1-Prozent-Stichprobe in seiner Aussagefähigkeit vor allem
bei schwach besetzten Tabellenfeldern weniger aussagefähig;
er läßt aber in Verbindung mit dem Material der Volkszählung
die Aufstellung der längsten Zeitreihe zu, weil bereits
erstmalig 1973, dann ab 1976 regelmäßig in zweijährigen
Abständen die Angaben zum Beruf verschlüsselt wurden.
Eine Ergänzung von Mikrozensus-Ergebnissen durch solche
aus der Beschäftigtenstatistik ist zwar in mancher Hinsicht
möglich, so etwa in tiefer Merkmalsgliederung bei Zahlen, die
wegen des Stichprobenfehlers beim Mikrozensus als stati-
stisch nicht gesichert angesehen werden können, für
Zeitpunkte, zu denen aus dem Mikrozensus keine Ergebnisse
vorliegen, oder auch bei Regionaldaten. Dabei ergeben sich
jedoch Probleme, die nicht zuletzt auch auf die Erhebungsart
zurückzuführen sind t).

Die Signierung des Berufes erfolgt in allen drei genannten
Erhebungen nach der Klassifizierung der Berufe, die in der
derzeit gültigen Fassung seit 1970 in Gebrauch ist2). Die
kleinste berufssystematische Einheit, die ausgewertet wird,
ist die Berufsordnung (Dreisteller), von der die Klassifizie-
rung 328 Positionen enthält.

Im folgenden werden - wie in den vorangegangenen
Beiträgen3) - im wesentlichen nur Mikrozensus-Ergebnisse
besprochen. Zunächst werden die Bestandszahlen von 1982
dargestellt. Danach folgen Erläuterungen zur Entwrcklung ab

t) Srehe wrSta 4/l9S3 ,,Sozralversrcherungspflrchug Beschäftlgt€ rn der
Beschafugtenstatlsuk und lm Mlkrozensus".
2) Dre Ausgabe der Klassrfizrerung der Berufe von 1975 enthalt ledlghch
rnzwrschen neu aufgetret€ne Berufsbenennungen. Etne Anderung der bts dahtn
veruendet€n berufssyst€matlschen Etnhetten war damrt Jedeh nlcht verbunden.
Erne Revrsron der Klassrfizrerung rst vorgesehen. Nach dem vorhegenden Zeitplan
soll sle etwa 1987 abgeschlossen sern. Auf dle Vergletchbarkelt mlt blsherlgen
Ergebnlssen wlrd dabel be$nders geachtet.
r) WrSta ?/lgSI ,,Entwrcklung der Eruerbstatrgkett nach Berufen" und Wrsta
?/19?7:,,Entwrcklung der Eruerbstatlgkeit nach Berufen".

1961{) (wegen der eingeschränkten Vergleichbarkeit nur fi.ir
Berufsabschnitte) sowie einiger charakteristischer Bewegun-
gen im Zeitraum ab 1973.
' Bei der Beurteilung der dargestellten Ergebnisse sind die
Einschränkungen, die auJ dem Stichprobencharakter des
Mikrozensus beruhen 5), zu berücksichtigen.

Ergebnisse des Mikrozensus imApril l9t2
Allgemeiner Überblick

Insgesamt wurden im April 1982 26 774 000 Erwerbstätige
gezählt. Hiervon waren 62 Yo oder 16,592 Mill' Männer, 38 Yo

äder 10,182 MiIl. Frauen' Von der Gesamtzahl der Erwerbstä-
tigen enffi,elen 55,4 % auf den Berufsbereich ,,Diensüei-
stirngsberufe', 32,Lo/o auI die ',Fertigungsberufe", 5'8 % auf
die ,hechnischen Berufe" und 5,2 Yo auf den Berufsbereich
,,Pflanzenbauer, Tierzüchter, Fischereiberufe". Diese vier
Berufsbereiche vereinigten also 98,5 % aller Erwerbstätigen
auf sich.

Tabelle I : Erwerbstätige nach Berufsbereichen
Ergebnis des Mikrozensus April 1982

Berufsbererchl)
Erwerbstätige

lnsgesamt männlich weiblich
I 000 o/o 1 000 o/o r 000 o/o

Pfl anzenbauer, Tierzüchter,
Fischereiberufe

Bergleute, Mineralgewinner
Fertigungsberule
TechnischeBeruJe ........
Dienstleistungsberufe .....
Sonstigefubeitskräfte . . . . .

i"sg".".t -

l 386
127

8 601
1 545

1{ 83,1

281

5,2
0,5

32,1
5,8

55,4
1,1

735
126

6 910
1 376
7 295

150

4,4
0,8

41,6
8,3

u,0
0,9

651

690
169

7
131

6,4

16,6
1,7

74,0
1,3

26774 100 16 592 1U) t0 182 IM

r) Klassifizierungder BeruIe, Ausgabe 1975.

ln den einzelnen Berufsbereichen sind weitere berufssyste-
matische Einheiten - Berufsabschnitte, -gruppen, -ordnun-
gen - zusammengefaßt. Sie weichen allerdings sowohl nach
ihrer Zahl als auch nach ihrem Gewicht teilweise erheblich
voneinander ab. So wurden beispielsweise in 49 Berufsord-
nungen jeweils weniger als 5 000, in einer einzigen
Berufsordnung (den Bürofachkräften) über 3,2 Mill. Erwerbs-
tätige gezählt. In letzterer sind 12,2 % aller Erwerbstätigen
zusammengefaßt. Auf die 49 Berufsordnungen mit einer
Besetzungszahl von weniger als 5 000 verteilen sich dagegen
130 000 Erwerbstätige oder 0,5 Yo.

Bei diesen schwach besetzten Berufsordnungen handelt es
sich vor allem um solche, bei denen sich die technische und
wirtschaftliche Entwicklung besonders auswirkt, wie bei-
spielsweise Erden-, Kies-, Sandgewinner, Nieter, einige
Textil- und Bekleidungsberufe wie Webvorbereiter, Filzma-
cher/Hutstumpenmacher, Tuftingwarenmacher, Sticker oder
Handschuhmacher, Stellmacher/Böttcher, Holzoberflächen-
veredler, Furnierer, ambulante Händler, oder um spezielle
Berufe, deren Wirkungsfeld sich schon von der Aufgabenstel-
lung her nur in bestimmten Größenordnungen bewegen kann,
wie Erdöl-, Erdgasgewinn'er, Sprengmeister, Bausparkassen-
fachleute, Funker, Artisten, Berufssportler, Berufe der
Bühnen-, Bild- und Tontechnik oder Naturwissenschaftler
wie Biologen, Geographen, Geologen, Mineralogen, Geophy-
siker u. a.

r) Unter Vemendung von Volkszählungsergebnrs*n, weil zu diesem Z€itpmkt
der Beruf rm Mrkrozensus nmh mchterfragt wrde.
s) Siehe u.a. Fußnote 2, lvrSta 3/1983, S. 2r l.
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Tabelle 2: Enrerbstätige in Berufsordnungen mit 500000 und
mehr Personen

Ergebnis des MikmzensusApril 1082

Berufsordnungr)
Enrerbstätige

insgesamt männlich weiblich
I 000 o/o2l r 000 %3) 1 000 %3)

Lsndwirt€
Schlosser.. ...........:
Hilfsarbeiter ohne nähere

Tätigkertsangabe
Gro& und Ernzelhandelskaulleutc,

Einkäufer
VerkäuIer
Iftafdahrzeugführer.............
Unternehmer, Geschäf tsf ührer,

Geschäftsbereichslerter ..,.....
Bürolachkräfu
Soldaten, Grenzschutz-,

Pohzeib€dienstete
Raum-,Hausratrelniger..........

577
858

045

600
224
713

651
3242

693
539

oq
3,2

3,5

q9
4,6
2,7

2,4
12,2

2,6
2,0

{10
84{

59{

{07
l0{
093

543
267

686
16

1

71,1
08,4

62,8

67,8
15,9
97,2

83,4
38,8

e8,9
2,9

167
t{

351

103
030

20
I

108
.r995

523

28,9
1,6

37,2

32,2
4,1
2,8

16,6 _

61,2

1,1
97,1

r) Klassilizierung der Berule, Ausgabe l9?5. - 2) Ant€il an'den Erwerbstätigen
insgesamt - 3) Anteil an der jewerligen Berufsordnung.

Mehr als ein Drittel aller Erwerbstätigen, nämlich 37,6o/0,
wurden in zehn von insgesamt 328 Berufsordnungen gezählt'
die eine Besetzungszahl von mehr als 500 000 Personen
aufwiesen. Dieser Anteil ist bei den Frauen jedoch höher als
bei den Männern. In den in Tabelle 2 aufgeführten zehn
Berufsordnungen waren 34,1 0/o aller Männer, aber 43'3 %
aller Frauen tätig.

Gemessen an ihrem Anteil an den Erwerbstätigen
insgesamt in Höhe von 62,0 Yo sind wiederum die Männer
überdurchschnittlich vertreten bei den Landwirten, Schlos-
sern, Hilfsarbeitern ohne nähere Tätigkeitsangabe, Groß- und
Einzelhandelskaufleuten, Einkäufern, Kraf6ahrzeugführern,
Unternehmern, Geschäftsfü hrern, Geschäftsbereichsleitern
und Soldaten, Grenzschutz-, Polizeibediensteten. Bei einem
Gesamtanteil an den Erwerbstätigen von 38,0 Yo wurde in den

Tabelle 3: Erwerbstätige in Berufsgruppen miteinem
überdurchschnittlichen Anteil an Frauen
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zehn am stärksten besetzten Berufsordnungen eine über-
durchschnittliche Beteiligung der Frauen bei den Verkäu-
fern/Verkäuferinnen, den Bürofachkräfüen und bei den
Raum-, Hausratreinigern festgestellt. Dabei ist die geringste
Abweichung der geschlechtsspezifischen Erwerbsbeteiligung
in den Berufen Hilfsarbeiter ohne nähere Tätigkeitsangabe
und Groß- und Einzelhandelskaufleute, Einkäufer festzustel-
len; der größte Unterschied ergibt sich naturgemäß bei den
Soldaten, Grenzschutz- und Polizeibediensteten sowie bei den
Schlossern.

Auch bei den schwach besetzten Berufsordnungen ergibt
sich in der Gliederung nach dem'Geschlecht ein unterschied-
liche§ Bild. 82 Berufsordnungen hatten eine Besetzungszahl
von weniger als 5 000 Männern, dagegen 189 eine von weniger
als 5 000 Frauen. Mit anderen Worten: 197 000 oder 1,2 Yo der
männlichen Erwerbstätigen verteilen sich auf 82 Berufsord-
nungen, während 248 000 oder 2,4 Yo der Frauen in 189
Berufsordnungen gezählt wurden.

In Tabelle 3 sind diejenigen 26 Berufsgruppen aufgeführt,
in denen Frauen überdurchschnittlich, d. h. mit einem Anteil
von mehr als 38,0 Vo, vertreten sind. 83,4 % aller erwerbstäti-
gen Frauen waren in diesen Berufsgruppen tätig, die 108
Berufsordnungen enthalten, von denen wiederum 65 einen
überdurchschnittlichen Frauenanteil aufwiesen.

Veränderungen gegenüber 1961 und 1973

Wie bereits erwähnt, ist die Klassifizierung der Berufe seit
19?0 nicht mehr geändert worden. Daher ist es möglich, über
einen längeren Zeitraum die. Entwicklung in einzelnen
Berufen darzustellen. Ein Vergleich mit Ergebnissen aus der
?-eitvor l9?0 muß jedoch die llnderung in den berufssystema-
tischen Einheiten berücksichtigen, die durch die Überarbei-
tung der Berufsklassifizierung für die Volks- und Berufszäh-
Iung 19?0 erfolgt ist. Tabelle 4 knüpft an die Ergebnissd der
Volks- und Berufszählung 1061 an und läßt daher nur eine
Gegenüberstellung von Zahlen innerhalb der Berufsabschnit-
te zu. Die Entwicklung kleinerer berufssystematischer
Einheiten wie Berufsgruppen und Berufsordnungen kann
wegen systematischer Umstellungen nur für die Zeit ab 19?0
dargestellt werden. Im Gegensatz zu früheren Darstellungen
werden diese Veränderungen aus verschiedenen Gründen
erst ab 1973 aufgezeigto).

Die wesentlichen Veränderungen in der Berufsstruktur der
Erwerbstätigen sind aus der Darstellung der Ergebnisse nach
Berufsabschnitten in Tabelle 4 erkennbar. Stark zurückge-
gangen ist die Zahl der Erwerbstätigen unter den ,,Pf1anzen-
bauern, Tierzüchtern, Fischereiberufen" sowie den,,Bergleu-
ten, Mineralgewinnern" in den 60er Jahren und - etwas
abgeschwächt - im letzten Jahrzehnt.

Dagegen ist die Entwicklung bei den Fertigungsberufen
unterschiedlich verlaufen. Sie reicht von einer verstärkten
Abnahme im Zeitraum 1982/1973 gegenüber 1973/1961 u. a. bei
den Textil- und Bekleidungsberufen, über eine abgeschwäch-
te Abnahme etwa bei den Keramikern, Glasmachern bis zu
einer Zunahme, z.B. bei den Tischlern, Modellbauern.
Innerhalb dieser Berufsabschnitte hat - vor allem in den
Ietzten Jahren - die Entwicklung einzelner Berufsgruppen
einen unterschiedlichen Verlauf genommen?). So ist unter
den Textil- und Bekleidungsberufen bei den Textilveredlern
im Zeitraum L976178 und 1978/80 jeweils eine Zunahme zu
verzeichnen, ebenso unter den Keramikern, Glasmachern bei
den Keramikern 1973/?6 und 1976/78. Bei den Tisehlern,
Modellbauern wiederum hat erst im Zeitraum 1976/78 eine
Zunahme eingesetzt, nachdem 1976 gegenüber 19?3 die Zahl
der Erwerbstätigen noch einmal zurückgegangen war.

c) Im Jahr 1973 wrde tm Mrkrozensus erstmals der Beruf nach der
B€rufsklassifizierung von l97O signrert. 19?0 mrde die Frage nach dem Beruf nur
an 10 Vo der deutschen Eruerbstätrgen gestellt, dre Auslanderzahlen mußten daher
hinzugeschätzt werden. l9?3 war auch der Hohepunkt der Auslanderbeschäftr-
gung, dre dann durch den AnwerbestoP Ende dless Jahres etne gewisse
Stabilisierung erfuhr und setther auch in der Betrachtung der ausgeribten
Tätigkeit (Beruf) nrcht ohne Ernfluß geblieben rst. Die Zeitenfolge 1961 - 1973 -
1982 liegt auch fur dle Beurt€rlung der neuesten Entwicklung günshger als es
diejemge von 196l - 19?0 - 1982 ware.

?)SieheauchTabe[eS. ll8 L

Berufsgruppe l)
Erwerbstätige

rns-
gesamt

darunter
weiblich

l 000 o/o

Landwirtschaft liche Arbeitskräfte,
Tierpfleger

Keramiker
Papierhersteller, -verarbeiter
MontiererundMetallberufe,a. n. g. . . .. .. .

Spinnberule.
Textilhersteller .

Textilverarbeiter
lederhersteller, lcder- und Fellverarbeiter
Speisenbereiter
lTarenprüfer,Versandfertigmacher . .. . . ..
Technische Sonderf achkräfte
lVarenkaulleute
Bank-, Versicherungskaulleute .

Benrle des Nachrichtenverkehrs .

Rechnungskaulleute,
Datenverarbeitungsf achleute

Biuolach-, Bürohilf skräftp .

Publizisten, Dolmetscher, Bibliothekare . . .

Ubri ge Gesundheitsdienstberule
Sozialpflegerische Berufe . .
lehrer. .

Körperpfleger
Gästebetreuer
Hauswirtschaftliche Berule
Reinigungsberufe
Mithelfende Familienangehörige außerhalb

derlandwrrtschaft, a. n. g. . .

Arbeitskräfte mit noch nicht
bestimmtem Berul

Übrige Berufsgruppen

532
3t
56

300
21u

308
08

278
36?
218
071
589
186

2

405
3726

82
871
314
770
227
369
r77
691

44

56

416
13
24

133
t7
20

282
{9

193
203
103

r 302
262

95

29r
2418

4l
760
257
3?5
189
225
112
594

39

24

78,2
40,9
42,5
u,3
61,5
46,0
91,6
49,4
69,6
55,2
47,4
62,7
44,4
il,9
58,8
64,8
tu,1
87,2
82,0
48,7
83,2
tu,9
97,4
86,0

89,0

43,2

r2 933

l3 8{1

8 494

I 689

65,7

12,2

l) Klassifizierung der BeruIe, Ausgabe l9?5.
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Die Veränderungen werden teilweise auch durch die
unterschiedliche Erwerbsbeteiligung von Ausländern beein-
flußt. So wäre z. B. der Rückgang bei den Hilfsarbeitern ohne
nähere Tätigkeitsangabe und bei den Maschinisten und
zugehörigen Berufen stärker ausgefallen, wenn nicht die Zahl
der Ausländer entsprechend seit 1976 bzw. seit 1973
zugenommen hätte.

Die Zuwachsraten überwogen bei den Dienstleistungsberu-
fen, obwohl auch hier gerade in den letzten Jahren eine
Verlangsamung bei einigen Berufen festzustellen ist. Weiter-
hin stark zugenommen hat die Zahl der Erwerbstätigen in den
Sozial- und Erziehungsberufen und in den Gesundheits-
dienstberufen, was vor allem auf die Entwicklung bei den
Real-, Volks-, Sonderschullehrern einerseits und den Kran-
kenschwestern, -pflegern, Hebammen und Sprechstunden-
helfern andererseits zurückzuführen ist. Bei den Organisa-

tions-, Venrraltungs-, Büroberufen, den Ordnungs-, Sicher-
heitsberufen sowie den Dienstleistungskaufleuten und zuge-
hörigen Berufen, die in den 60er Jahren stark expandiert
haben, ist dagegen die Zuwachsrate in den 70er Jahren
merklich zurückgegangen. Unter den Organisations-, Verwal-
hrngs-, Büroberufen hat zwar die Zahl der Unternehmer,
Geschäftsführer, Geschäftsbereichsleiter wieder stark zuge-
nommen (von 513 000 auf 65f 000 zwischen 1980 und 1982),
dagegen ist die Zahl der Bürofachkräfte im gleichen Zeitraum
erstmals zurückgegangen (von 3 354 000 auf 3 262 000).
Innerhalb des Berufsabschnittes Ordnungs-, Sicherheitsbe-
rufe hat wiederum die Zahl der hier zugeordneten Masseure,
Krankengymnasten und der Sonstigen Körperpfleger zuge-
nommen. Die Zahl der Sicherheitswahrer und dort vor allem
diejenige der Soldaten, Grenzschutz-, Polizeibediensteten hat
im Zeitraum von 1980 bis 1982 erstmals abgenommen (letztere
von 704 000 auf 693 000). Im Gegensatz dazu haben nahezu alle

Tabelle 4: Erwerbstätige nach Berufsabschnittenr )
ErgebnissederVolks- und Berufszählung 1961 unddes Mikrozensus Mai 1973 undApril 1982

r) Dre Berulsabschmtte wurden zum Zwecke der Vergleichbarkeit nach BedarI um einzelne Berufsordnungen erweitert bzw. gekürzt" Die KlammerzusäEe, die den
Berulsabschnitten angefugtsrnd, entlaltendie Bezeichnuntenderentsprechenden Berulsordnungen. - 2) Klassifizierungder Berufe,Ausgabe 1975.

Beruf sabschnitU Berulsordnun 92)

Erwerbstätige insgesamt 1073 segenüber l90l 1982 gesenüber 19?3

1961 1973 1982 insgesamt
jährlicher

Duch-
schnitt

insgesamt
jährlicher
.Duch-
schnitt

I 000 o/o

Pfl anzenbauer, Tierzüchter, Fischereiberufe
Bergleute, Mineralgewinner .

Steinbearbeiter, Baustoffhersteller. . . . . . . .

Keramiker,Glasmacher....
Chemiearbeiter, Kunststoffverarb€it€r . . . .

Papierhersteller, -verarbeiter, Drucker . . . .

Holzaulbereiter, Holzwarenfertiger und
verwandte BeruJe

Metallerzeuger, -bearbeiter (einschl.
Metallarbeitero. n. A.) .....

Schlosser, Mechaniker und zugeordnete
Berufe(einschl. Sonstlge Montier€r) . . . . .

Elektriker (einsch[. Elektrogeräte-,
Elektroteilemontierer). .. ..

Textil- und Bekleidungsberufe .

lcderhersteller, kder- und Fellverarbeiter
Emährungsberule .......
Bauberufe: Bau-, Raumausstatter, Polsterer
Tischler,Modellbauer..,..
Maler, Lackrertr und verwandte Berule

(ernschl. Bildende Künstler, Graphiker;
Dekoratronen-, Schildermaler).

WarenprüLfer, Versandlertrgmacher . . . . . . .

Hillsarbeiter ohne nahere Tätigkeitsangabe
Maschinrsten und zugehörige Berufe . . . . . .

Ingenieurr, Chemiker, Physiker,
Mathematrker; Techniker, Technische
Sonderf achkräfte (einschl. Künstlerische .
und zugeordnetc Berule der Bühnen-,
Brld- und Tontechnik) . . . .

Warenkaulleute . .
Dienstleistungskaulleute und zugehörige

Berufe ..
Verkehrsberufe (ohne Posthalter)
Organrsations-, Verwaltungs-, Büroberufe

(einschl. Posthalter; Arbeits-,
Benrfsberater)

Ordnungs-, Sicherheitsberule (einschl.
Masseure, Krankengymnasten und
verwandte BeruJe; Sonstige
Körperpfleger).

Schrif twerkschaff ende,
schriftwerkordnende sowie Künstlerische
Berufe (ohne Bildende Künstler,
Graphiker; Dekorationen-, Schildermaler;
Künstlerische und zugeordnete Berule der
Bühnen-, Bild-undTontechnik).. . .. ... .

Gesundheitsdienstberufe (ohne Masseure,
Krankengymnasten und verwandte
Berufe) .

Sozial- und Erziehungsberule, anderwertig
nicht genanntre geistps- und
natunrissenschaltliche Berufe (ohne
Arberts-, Berufsberater). . .

Allgemeine Dienstleistungsberufe (ohne
SonstrgeKorperpfleger). . ..

Sonshge fubertskräfte . . . .

3 626
371
102
9l

313
254

l3{

I 176

l 885

I

623
9?1
247
628
40r
398

357
439
280
317

845
r 9?0

385
I 881

3 39{

751

123

437

482

I 5{1
775

I 967
156
63
73

293
251

09

071

2 013

769
63?
145
556

l 25?
316

343
424

1 181
356

l 399
2082

037
I ?23

4771

l 055

rSil

745

809

I {64
387

I 386
127
42
69

274
212

55

776

2 057

I

746
396

08
605
013
320

322
367
945
3{4

l 559
2077

I
171
590

5257

I 181

180

I 033

l 210

I 442
281

_ 45,8

- il,o
- 38,7_ 19,3

- 6,4

- 14,6

- 48,8

- 17,5

+ 6,8

+ 23,5
- 34,4

- 41,1

- 11,4

- 10,3

- 20,6

- 4,0
- 3,4
+ 312,9
+ 12,4

+ 65,6+ 5,2

+ 6!i,3
- 8,4

+ 40,6

+ $,5

+ 24,4

+ 70,5

+ 67,9

5,0
il,0

3,8
4,8
3,2
1,6
0,5
1,2

- 4,1

- 1,5

+ 0,6

+ 2,0
- 2,9
- 3,4
- 1,0
- 0,9
- 1,7

- 0,3
- 0,3
+ 20,1* ,,!

+ 5,5
+ 0,4

+ 5,4
- 0,7

+ 3,4

+ 3,4

+ 2,0

+ 5,9

+ 5,7

0,4
4,2

29,5
18,7
32,8

6,5
6,6

- 15,5

- 19,7

_ 20,0

+

;
+

2,2

3,1
37,8
32,3
8,7

19,4
1,4

- 6,2
- 1t,4
- 20,0-- 3,4

+ 11,4

- 0,2

+ 21,2

+ 11,0

+ 11,0

+ 17,9

+ 38,7

+ 49,5

- 1,5
- 27,1

- 3,3
- 2,1

-3,6
- 0,7
- 0,7
- 1,7

- 2,2

- 2,2

+ 0,2

- 0,3
- 1,2
- 3,6
+ 1,0

- 2,2
+ 0,2

- 0,7
- 1,5
-2,2
- 0,4

+ 1,3
- 0,0

+ 2,4
- 0,0

+ 1,2

+ 1,3

+ 2,0

+ 1,3

+ 5,5

-0,2
-3,0

26253 27 066 26774 + 3,1 + 0,3 - 1,1 -0,1

-1.4 -



in Dienstleistungsberulen tätigen Personen - dazu gehören
u. a. Bank-, [,ebens-, Sachversicherungskaufleuüe und Werbe-
fachleute -, deren Zahl sich in den 70er Jahren durchweg
uneinheitlich entwickelt hatte, insbesondere zwischen 1980

und 1982 wieder zahlenmäßig stark zugenommen.
Zunahrire und Abnahme bei der Zahl der Erwerbstätigen in

einzelnen Berufen hängen jeweils u. a. von der Nachfrage ab,
die sich unabhängig von der Gesamtentwicklung in den
Berufsabschnitten vollzieht. So läßt sich u. a. auch eine Reihe
von Berufsordnungen nachweisen, für die ein stetig steigen-
der bzw. sinkender Bedarf besteht. Tabelle 5 zeigt die
Entwicklung in einigen ausgewählten Berufsordnungen, die
für die Zu- bzur. Abnahmen charakteristisch erscheinen.
Ausfi.ihrliche Angaben enthält die Tabelle auf S. 534'f.

Die Auswahl der in Tabelle 5 nachgewiesenen Berufsord-
nungen erfolgte unabhängig davon, ob die Entwicklung
einheitlich oder unregelmäßig verlaufen ist. Ausschlaggebend
war die Veränderung von l9?3 bis 1982. Überdurchschnittlich
zugenommen hat z. B. im Zeitraum L973176 die Zahl der
Masseure, Krankengymnasten und verwandten Berufe
(+ 50,? %), der Sozialarbeiter, Sozialpfleger (+ 50,7 %) und
der Heimleiter, Sozialpädagogen ( + 47,6 o/o). Im Zeitraum
lS76178 hatten die Sozialarbeiter, Sozialpfleger mit 25,6 o/o die
größte Zuwachsrate zu verzeichnen, gefolgt von den
Elektrogerätebauern (+22,3 %) und den Technikern des
Elektrofaches (+ 20,4 %). 1980 wurden 89,8 % mehr Kondito-
ren, 23,8 0Ä mehr Masseure, Krankengymnasten und ver-
wandte Berufe und 23,4 Yo mehr Sozialarbeiter, Sozialpfleger
als 1978 gezählt. 1982 Iag vor allem die ZahI der Konditoren

( + 33,2 %), der Unternehmer, Geschäftsführer, Geschäftsbe-
reichsleiter (+ 26,9 %) und der Bankfachleute (* 18,1%)
erheblich über derjenigen von 1980' Besonders starlt
abgenommen hat in der kit von l9?3 bis 1976 die Zahl der
Tankwarte (- 39,0 %), der Spuler, Zwirner, Seiler (- 3?,1 %)
und der Weber (- 34,9 %), von 19?6 bis 1978 diejenige der
Mithelfenden Familienangehörigen außerhalb der Landwirt-
schaft, a. n.g. (- 57,20/o), der Spuler, Zwirner, Seiler
(- 27,5 %) und der Kalkulatoren, Berechner (- 21,9 %). Von
1978 bis 1980 wurden insbesondere weniger Backwarenher-
steller (- 26,3o/ol, Stahlschmiede (- 19,6 %) und Familien-
eigene Landarbeitskräfte, a. n. C. (- L8,2o/o), gezählt. Von
1980 bis 1982 ging wiederum vor allem die Zahl der
Mittrelfenden Familienangehörigen außerhalb der Landwirt-
schaft, a.n.g. (- 46,8 %), der Spuler, Zwirner, Seiler
(- 27,6 %) und der Backwarenhersteller (- 23,8 %) beson-
ders stark zurück.

Das nebenstehende Schaubild verdeutlicht die Gesamtent-
wicklung einiger der hier ausgewählten stärker besetzten
Berufsordnungen. Die aufgezeigte Entwicklung hat naturge-
mäß unterschiedliche Gründe. Sie ist Teil eines langfristigen
Strukturwandels, der durch Konjunkturbewegungen noch
verstärlrt werden kann. Das kann aber auch dazu führen, daß
bei einigen der BeruIe mit zunehmender bzw. abnehmender
Tendenz gegenläufige Strömungen auftreten, die entweder
ganz oder auch nur vorübergehend zu einer Stagnation
führen. So sind in Tabelle 5 Berufsordnungen, die in früheren
Darstellungen enthalten waren 8) (2. B. Zahntechniker, Ver-

r) Siehe rrViSta 7/I981 und rr\IrSta 7/19??.

Tabelle 5: Erwerbstätige in ausgewählten Berufsordnungen
mit zunehmender bzw. abnehmender Tendenz

Ergebnisse des Mikrozensus

Ausgewählte
Berulsordnungt)

Erwerbstätige

1073 1976
19?6

gegenüber
19?3

19?8
l97E

gegenüber
1076

1980
1080

gegenüber
1978

1082
1982

gegenüber
1980

l 000 o/o I 000 oh I 000 o/o I 000 o/o

mit zunehmender Tendenz
+ 22,3
+ 3,4
- 0,5
+ 20,4
+ 5,6
- 0,8

- 8,2
+ 10,6
+ 0,7

+ 18,8

+ 1,5
+ ll,2
+ 25,6
+ 5,7+ 8,3
+ 9,0

- 14,7

- 3,0
+ 4,3
- 10,0

- 27,5
- 4,5
- 1,6
+ 14,2
+ 11,2

- 19,5+ 9,1

- 11,4

- 21,9

- 8,4
- 8,0

- 57,2

+ 11,3
+ 89,8
+ 13,5

- 1,3
+ 4,8
+ 18,9

- 0,2
+ 11,0

- 0,4

+ 23,8

+ 16,1
+ 9,6
+ 23,4
+ 18,2
+ 3,1
+ 4,6

+ 4,1

- 18,2

- 19,6+ 1,7
+ 15,2

- 14,3

- 9,8
- 12,4

- 26,3
+ 14,7

- 13,7

- 10,2

- 8,6
- 3,3
- 1,9

+,t4,7

Elektrogerätebauer ..........
Konditoren
Käche...
TechnrkerdesElektrofaches ..
Banklachleute
Transportgerätefuhrer .......
Untiernehmer, Geschäfu f tihrer,

Geschäftsbereichsleiter ....
Datenverarbeitungsf achleute
Ärzt€....
Masseure, Krankengymnasten

undverwandteBerufe ......
Krankenschwestern, -pfl eger,

Hebammen
Sprechstundenheller . .. . .. .. . .

Sozialarbeiter,Sozialpfleger ...
Heimleiter,Sozialpädagogen ...
Gymnasiallehrer
Real-, Volks-, Sonderschullehrer

Landwirte
Familieneigene

Landarbeitskräfte, a.n.g. . . . . . . . . . .

Stahtschmiede
Feinblechner
Spuler, Zwinar, Seiler . . . .
\Ileber .....
Schneider

Backwarenhersteller ......
Bauhillsarbeiter
Tankwarte
Eisenbahnbetriebsregler,

-schaffner
Kalkulatoren, Berechner . . . . . . . ." . .

Buchhalter
Wäscher, Plätter
Mithelfende Famrlienangehörige

auierhalb der Landwirtschaft , a.n.g.

62
25

223
68

325
46

512
73

109

,,
305
143
38
39
00

300

792

807
{)
7L
32
52

127
120
97

220
50

134
38

300
89

18{

5:t
2S

243
74

311
50

560
92

127

3{

324
184
58
58

100
390

095

602
32
07
20
34

103
r12
92

150
31

r38
37

29{
7g

133

13,7
18,6
8,8
8,3
4,2
8,1

0,3
26,6
16,0

65
30

2r2
80

328
49

51{
102
128

{0

320
205

?3
0l

109
a5

73
58

27n
E8

3fi
59

513
n3
t21.

{9

382
225

00
'12

It2
44

61?

4?8
27
01
t7
28
92

lt2
75

14?
29

110
27

26r
7t

82

78
tt

276
92

{06
65

651
131
146

56

{16
252
105
77

l2l
{68

577

421
26
55
t2
25
88
93
57

123
24

103
25

255
66

44

7,0
33,2
0,4
42

18,1
11,6

26,9
15,9
14,8

;
+
+

+

+
+
+

+
+
+
+
+
+

+
+
+

mit abnehmender Tendenz
593

584
3{
60
15
32

101
r28
102
128
3{

122
2g

269
73

5?

+ 50,7

+ 6,3
+ 4,7
+ il,7
+ 47,6
+ 11,7
+ 26,3

- 12,2

- 25,t
- 20,1

- 6,1

- 37,1

- 34,e

- 18,9

- 6,9
- 5,9
_ 27,8
- 3e,0

+ J,l
- 1,6
- 4,9
- 11,5

- 28,0

+ 14,2

+ 8,8
+ 11,9
+ 16,0
+ 6,5+ 8,2
+ 5,4

- 6,4

- 10,7

- 3,0
- top
- 27,5
- 10,2

- 4,4

- 16,8

- 23,8

- 16,1

- 10,0

- 6,0

- .6,0

- 2,1

- 7,8

- 46,8

r) Klassifi zienrng der Bende, Ausgabe l0?5.
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ERTERBTATIGE IN AUSGETiAHLTEN BERUFSORONUNGEN
ilT zUNEHtENDER Bzw. ABNEHTENDEn TENDENzI)

Veranderung gegenuber 1973

Schuhmacher, Bürohilfskräfte oder Hauswirtschaftliche Be-
treuer als Berufe mit abnehmender Tendenz) durch andere
abgelöst worden. Hierzu gehören vor allem Elektrogerätebau-
er, Techniker des Elektrofaches, Transportgeräteführer,
Jlrzte und Gymnasiallehrer als Berufe mit zunehmender
Tendenz sowie Landwirte, Feinblechner, Spuler, Zwirner,
Seiler, Bauhilfsarbeiter, Tankwarte, Eisenbahnbetriebsreg-
ler, -schaffner und Mithelfende Familienangehörige außer-
halb der Landwirtschaft, a. n.9., als Berule mit abnehmender
Tendenz.

Der langfristige Strukturwandel wird teilweise auch
überlagert durch eine inzwischen eingetretene Befriedigung
der Nachfrage (2. B. bei Verkäufern oder Bürofachkräften),
durch die Entwicklung der Zahl der Hochschulabsolventen
(2. B. bei llrzten oder [,ehrern), durch Beendigung des
Schrumpfungsprozesses (2, B. bei Bergleuten, Drehern) oder
erneutem Bedarf (2. B. bei Gummiherstellern, -verarbeitern,
Kunststoffverarbeitern, Hauswirtschaftlichen Betreuern)' In
einigen Berufen wird die Entwicklung - wie bereits
e"*äht t - durch die Erwerbsbeteiligung von Ausländern
beeinflußt, so z. B. bei Gästebetreuern, Reinigungsberufen
und Mithelfenden Familienangehörigen außerhalb der Land-
wirtschaft, a.n.g., in denen dLe Zah.l der deutschen
Erwerbstätigen in den letzten Jahren ständig zurückgegan-
gen ist, diejenige derAusländer dagegen zugenommen hat'

VerÄnderungen in der Benrlsstruktur von
Männera und Frauen

Die Verteilung der Geschlechter auf die Berufe verläuft nur
selten analog der Erwerbsbeteiligung von Männern und
Frauen insgesamt. So wurde bereits eingangs festgestellt, daß
in den Berufen mit einer Besetzungszahl von mehr als 500 000
Personen, die also besonders häuIig ausgeübt werden,
weniger Männer und mehr Frauen als im Durchschnitt
gezählt wurden, nämlich 34,1 bzw. 43,3 % im Vergleich zum
Durchschniü von 62,0 bzw. 38,0 %. Daneben gibt es eine Reihe
von Berufen, in denen fast ausschließlich Männer oder fast
ausschließlich Frauen tätig sind. Tabelle 6 enthält davon eine
Auswahl, die sich durchaus erweitern ließe. Sie zeigt nicht
nur, daß es ,,typische" Männer- und Frauenberufe gibt,
sondern auch, daß sich daran im Laufe der Zeit nur wenig

5l)

t0

SpectElundenhelfer

Real-, Volks-,Son&r-
schullehrer

Krankenschrestern,
-pfleger, Hebammn

Arzte

KöclE

, Geschafts-
lührer, Geschälls-
bererchslerter

l{aher, a.n.g.

Emhhaller

E rsenbahnb€tnebsre8ler,
-schalln€r

-20

r0
Schrerder

&uhrltsarh€rter

FamrlrmerBen€
aöertskrälte,

Land-
4.n.8

-m

l97l t9t6

I ) Ergabnrssc das [rkozrnsus.

I 978 '1980 t982

ansehdrte außerlralb der

landwutschaft, a n g.

käufer, Bürofachkräfte, Medizinallaboranten oder Wirt-
schafts- und Sozialwissenschaftler, a. n. g., Statistiker als
Berufe mit zunehmender Tendenz oder Bergleute, (ium-
mihersteller, -verarbeiter, Kunststoffuerarbeiter, Dreher,

Tabelle 6: Erwerbstätige in ausgewählten Berufen, dievorwiegendvon Männernbzw.von Frauen ausgeübtwerden
Ergebnisse des Mikrozensus

l) Klassrfiaerung der Berufe,Ausgabe 1975. - 2)Antcilder Männerbzw. ttaueninderjeweiligen Berufsordnung.

Berulsordnungl)
Erwerbstätige

1073 1976 1978 1980 1082

1 000 o,to2l I 000 olo2l l 000 o/o2l I 000 olo2l l 000 olo2l

Männer
Bergleut€ ......,
Rohrinstallateure
Schlosser.......

l3{
180
88?
310
118
{?3
218
294
206
t32
735
663

l5?
35

117
9{8

356
2'.11

t42
82

t?6
80

511

r68

tt0,7
rt0,6
M,9
tt9,3
tta,8
tt9,7
ta,3
99,3
08,6
tt1,?
M,0
ttl,4

tt&,2
tt6,6
97,0
ß,e

97,4
M,9
99,0
97,2
ca,2
89,9
98,8

91,3

126
170
85il
zil
118
393
157
281
209
135
692
675

98,7
98,9
98,6
99,1
98,0
90,3
98,7
99,3
98,8
97,8
98,2
99,1

96,e
94,3
08,0
82,4

96,9
87,0
08,5
07,7
98,6
88,0
98,6

00,2

103
179
803
313
r23
389
r26
288
215
132
686
600

90
18

126
933

345
289
203
121
110
6{

{0?

50

08,4
99,3
08,8
09,2
98,8
99,4
98,7
98,8
99,0
96,0
97,9
w,2

96,6
94,8
08,3
81,0

97,1
87,8
e8,8
07,2
97,9
88,2
98,0

88,6

103
192
8r3
312
r2g
{08
l{4
2U
2r7
l{1
?r3
698

90
2L

100
s84

3{9
t24
224
118
112
63

479

74

09,4
99,3
e8,7
09,0
90,1
00,5
08,0
e7,9
98,3
fi,4
07,7
99,0

97,6
95,1
97,5
83,6

97,4
4,7
99,5
96,2
97,8
88,7
07,2

8e,4

100
2U
84{
338
131
380
121
300
»4
1tüt
093
686

0l
L7
92

030

353
352
249
121
116
60

523

39

N,2
e8,5
ß,4
00,3
98,6
e0,s
98,8
07,8
072
e6,2
07,2
08,9

08,4
4,8
98,4
84,1

96,5
4,6
99,0
96,3
98,1
91,2
97,1

89,0

Maurer ..
Bauhilfsarbeiter . . . . . : . : : : : . : . :
Tischler .

Maler, Lackierer(Ausbau) .

Architekten, Bauingenleu!e
Kraftfahrzeugführer......
Soldaten, Grenzschutz-, Polizeibedtenstete

Frauen
Oberbeklerdungsnäher . . . . . . . .

Wäscheschneider,Wäschenaher. : : : : : : : : : : . :,
Näher, a. n. g. .

Verkäufer
Stenographen, Stenotlrylstren,

Maschinenschreiber .......
Krankenschwestern, -pfleger, Hebammen . . . .,
Sprechstundenhelfer... ...
Krndergärtnennnen, Kinderpflegerinnen . . . .,
Hauswrrtschaftliche Betreuer
Wäscher, Plätter .

Raum-, Hausratreinrger . . .

Mithelfende Familienangehörige außerhalb der
Landwirtschaft,a.n.B. ...

108
30

110
913

366
u5
182
103
l3?
70

526

120

I
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ändert. Ein grundlegender Wandel in der Erwerbsbeteiligung
der Geschlechter an den Berufen kann noch nicht an der
Tatsache abgelesen werden, daß z. B. der Anteil der Männer
bei den Archiüekten, Bauingenieuren von 97,7 % im Jahr 1973

auf 96,2 % im Jahr 1982 gesunken ist. Dabei soll jedoch nicht
übersehen werden, daß sich in einzelnen Berulen in den
letzten Jahren Veränderungen in der Relation der Geschlech-
ter ergeben haben. So ist der Anteil der Frauen bei den
Krankenschwestern, -pflegern, Hebammen im gleichen
Zeitraum von 90,9 auJ 84,6 0Ä zurückgegangen. Hier hat die
Zahl der männlichen Jugendlichen, die diesen Ausbildungs-
weg beschritten haben, in den 70er Jahren teilweise stark
zugenommene). Eine Grenze für diese Entwicklung bildet
aber nach wie vor die Tatsache, daß das Ausbildungsplatzan-
gebot jungen Frauen nicht in gleicher Weise wie jungen
Männern offensteht. Nur 25 Yo aller Ausbildungsplätze
werden nämlich für Männer und Frauen gleichzeitig
angeboten, dagegen 50 0Ä nur für Männer und 25 Yo nur ftir
Frauen. Die Ausbildungsplätze für Frauen werden auch

-r1 

si"n" r""rr""rie 11, Bildung und Kultur, Reihe 2, Berulliches schulwesen'

voffiegend in Dienstleistungsberufen angeboten, in denen
dementsprechend 85 % aller weiblichen Auszubildenden
ausgebildet werden to).

In welcher Bandbreite die Erwerbsbeteiligung von Frauen
schwanken kann, geht aus folgender Gegenüberstellung
hervor: 1982 wurde ein überdurchschnittlicher Frauenanteil
in 108 Berufsordnungen festgestellt, ebenso im Jahr 1973. 19?6
und 1980 traf dieselbe Aussage dagegen nur für 80
BeruJsordnungen zu. Der Anteil der in diesen Berufsordnun-
gen tätigen Frauen an den erwerbstätigen Frauen insgesamt
betrug 19?3 85,3 o/o,L976 86,9 %, 1980 87,4 % und 1982 81,0 %.
Die Konzentration der Frauenerwerbstätigkeit auf bestimmte
Berufe, die zum Teil auch nur in bestimmten Altersgruppen
ausgeübt werden, Aspekte der Teilzeitbeschäftigung, die
überwiegend von Frauen bestimmt wird, und die Erwerbstä-
tigkeit von Ausländerinnen sind wesentliche Einflußfaktoren'
die diese Relationen mitbestimmen.

to) Siehe B€rulsbildungsbencht
Bildung ud Wissenschaft S. 5.

1983, herausge8ebcn vom Bundesmtnister für
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Erwerbstätige nach Berufsgruppen und ausgewählten Berufsordnungen
Ergebnisse des Mikrozensus

r fi)o
Em.rbslitigo

Bcrulsgruppc

au{rwdhho Borullordnung !}
r882

londwirh .

Lrndwrna .

f i.nuctlrr, trschcrribuufc
Vrrwtll.r, B.r.l.r in drr Lrtrdwirt$h0ft und Tilnucht
trndwirtlchlfilictcArblitskräft!,Tirrptloecr . . . . . .

Lrndr.t.it!krdft!
[amilicnrigeneLrnd!]britrkr.ft.,..n.e. . ..... ..

Garlrntru!r
forst-, Jagdb!rura

B.rglautt .

Min.rrl-, Erdol., Erdglsgawionu
Mrnarrhulboroitrl
St!inb.arb.it!l
Bautlorlhsrst.ll.I
Ksrsmrlaa

Gl!smrchrl
Chamra!rboilor

Chrmirbctriabswerkct ..... .

l(unstrlolfvsrrrboitol
Prpiorherrtcller, -vrrartoitar
0ructrr . .

Holuulbor!ilar, Holrwarsnl0rtige, und vcrwandtr Bcrulo
Mitlllonlugor, Wrlzrr . .

formar, tormgießer

Matallvrrtormor(spanlosl .

Msltllvortormsr(sprnond) .

l)rahu . .

M.tsllob.rllschonbarrbrit.r, -vlrgüt.r, -h.schicht.r . .

Mctrllvrrbinder
Schwaißcr, Brcnnrchncidrr . .. . .

Schmiedo .

Fclnblschnor, lnstrllrtrurs
nohrinst!lhtaüro

Schlosror .....
Mrchrniker

l(rsftlehrroueinstlodsoüar . . .

frinmrchaniker
Sonslie! M!ch.nilrr

Wrrkougmachor
Mgtrllleinbauer und ruglordn.t. B.rule . .

El.hrikor .

nGrnnrldomoot!uro, -hrndworkor

M.tllhrbsitero.n.A. .. .

Spinnöarulo

Trxtilh!rst.ll.l
TlrtilY!rarboitrl

Schncidsr .

obrrbrkhidungsndhar .. ...
l{di.r,a.n.g. ..,.

TcItilvcrrdlol
L!d.rh.rsi!lbr, Ledsr- und t!llv0rurbrital
Eacl-,1(ondrtorwar0nhsrslrllsr ..-.
thisch-. Fischvorarblitor ... . . ..
Sprir!obcraitcr
Grlränko-,G0nuEmrttrlh.rst.ll., . . . ..
Ubriga Erndhrungsbcrulo

Maursr. Ertonbsurr
Zimmusr,0rchdscler,Glrüttbaurr . . .

Zimmsn;
Stroßrn-, Tislbauer
Bauhrlls.rbrilor
BauauEslatl3l

R.umsurststl.r,Polst!rrr .

Trscltlcr.Modelltourr ...
Tirchlcr.......

Mabr, leckisrrr und verwandtc Batula
Malsr. lacli:rer (Ausbrul .

Warrnprdrar, Versaodlonigmrchsr . . . .

8t2
792
l2
t3

9r8
97

807
t58

54
r39

12

28
35
33
4t

238
r88
55
,8

t75
0s
t1
83

E3

313
t7t

52

r56
r2s
45

278
l8l
890
584
312

47
r88
r20

87

088
50r

88

354
230

84
84

470
127
r80
r20
20

l15
122
r38
227

38
36

549
178
120
lll
220
145

54
318
298
308
2BS

124

201
250

700
37

658
4t

7

t4
t0
55
29
20
35
28
l4

2S

l8
5

t0
30
I

t0
30

5
i

21

53
t8

t58
07
40
39

tl20

88
t57
117

73

I
I

188
10

I

6

14

218

il0
095
l0
l7

6S3
79

802
t8t

52
132
t4
0

z8
l9
34
39

210
t89
5t
59

r52
70

58
{5
70

282
t8r
49

142
120

38
250
t7t

- 885
508
200
17

182
120

79
815
rt59

58

321
t95
/t5

82
388
103
tt2
t12
l9

lr0
t2t
l3t
241
3t
35

455
149

s8
r06
r59
123
{8

300
283
282
212
372

221
220

512
37

50r
{8

12

I
53
26
t9
28
22
2t

24
l{
I

21
5

12

28

i

28
48

t9

140
57

24
30

342
75

r08
il0

6
55
lt
I

t82
8

7

It

201

8rs
593
il
t7

080
85

584
i2

54
r08
t3

5

25
22
38
34

213
159
49

84
r60
87
8t
40

,5
287
t87
48

r48
r23
40

288
r8t
813
588
3r6
48

l9r
121
88

834
{53

80
344
209

37
59

380
r0r
93

128
21

122
132
r38
248

30
2S

442
t6l
t0l

s5
r28
r20
45

304
29r
212
2lt
382

r88
t57

535
12

{89
50

l4
I

48
28
t1
25
2t
l0

24
t2

7

24

I
25

t7

21

45
t9

141

0l
20
2t

328
78
90

l2a
I

03
t5
12

t11
7

6

I

12

220

033
8l?
t0
t2

578
86

178
r80

55
t08

I

24
t8
34
34

218
188
4t
58

159
83
70
43
88

285
150
lt

t5t
t2t
32

280
194
823
8il
3t5

47
210
r30
98

8S8

504
85

308
r8t

37

53
354

92
92

It2
22

112
133
t33
278

28
21

475
t7t
114
r03
t17
Itll
4t

318
300
28r
221
375

t82
r79

452
lt

40t
52

13

I
48
25
t5
28
2t
l5

25
l3

1

25
5

ll
an

20

34
4t
22

!39
54
22
25

3lt
l1
s0

r0s
0

EO

t8
t0

202
I

I
7

I
t2

2r5

596
571
t0
il

532
s2

421
r83

55
lt3

I
5

25
fi
3t
37

223
trt
5t
50

r58
55
5S
il0
58

258
r50

37

I ilo
122

32
282
201
858
002
340
45

t83
132

98
680
487

07

300
laz

21
4,f

308
88
s3
93
t8
g8

r34
r35
278

2S

30
438
172
108
t07
t23
129
47

320
306
282
230
38'

drruntal
wriülich

r70
r07

418
52

358
55

l3
I

50
30
t7
21
21

il

2l
12

28
I

t4
3l

5
2t

37
39
l9

r33
56
l7
20

282
70
gt
92

4g
t8
I

t93
I
0

7

I
7

l4
0

203

r973 lgrS ls78 r9E0

inrilsrnl drrunlcr
wriblich rm!a$mt dtruntor

wciblich in3easamt daluntal
wribliclt inrgrstmt drrunlar

wriblich inrgcrrmt

'l) Klassrfrzrerung dsr Borufe, Aurg!bo 1975.
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Erwerbstätige nach B erufsg ruppen u nd ausgewählten Berufsordnu ngen
Ergebnisse des Mikrozensus

r 000

Borufsgruppo

rusgawählt! Barukordnung l)

Erwsrbsldligo

r982

d!runlol
worblich

Hilh.rb.it.r ohng nähsrg Täligkcilrlngabs . . .
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K.lltr!r. Stowards
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2t9
r00
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t2l
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t2
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r08
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t65
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2 082
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284

475
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98
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t3
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214
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356
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0
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217
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t40
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r38
44
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r25
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9E4
583
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153
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t56
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3 380
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221
738
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r33
193
121

878
321
t8{
221
t08
843

380
I
1

4l

90
45

I l7l
178
913

12

202
154
45

37
l8

t3

80
/t0

73
lr3

s2
19
44

42

309
212

20

2ll8
I 884

388
48

I
I

35
4l
52
28

803
285
r82
l9l
r03
308

7

34
228
t0
1I

r57
202
9t
87

178
t37
809
520

987
338

4r5
82
59

t3,
50

728
ts

122
r93
r00

2 008
5S7

I t40
t54
488
328
l5t
175

908
122
70t

47

t85
132
477
603
514

84
257

277
479
289
t02

3 5tl8
3 088

355

230
152
100
8l

r35
r95
128

718
329
205
288
125

6S3

387
15

l0

I

{8

85
41

r 208
195
933
t2

r99
154
42
48
19

15

84
45
78

il0
87
20

50

48
293
r98

21

2 221
r 802

345
5l

8

t2
39
40
50
32

630
289
203
220
t2t
336

I 104

3{9
489

77
04

148
52

708

20
121

205
109

2 043
807

1 176
r52
508
344
r54
177

9r8
110
730

40
r84
t29
490
804
513
t2

201

238
482
20t
ll3

3 804
3 354

358
233
162
l0l

77

r{9
20t
127

797
382
225
293
r23
72t

443
13

ll

5

53

5

99
52

I 255
t gil
98/t
l4

211
t65
45
49

23

t1

87
45
79

il5
87
26

42

38

287
t9t
2t

2 385
I 975

349
48

l0
t2
35
48
62
32

694
324
224
238
il8
352

945
344
485

71

68
159
5l

792
22

137

218
lt0

2 077
800

I 224
l5l
589
408
172
182

894
103
7't 3

43
t80
t30
478
,50
851
7t

310

283
495
255
l3t

3 726
3 242

368
239

758
t05

82

152
2r8
146

871
418
252
3t4
128
170

351

l3
t2

I

52

103
58

I 302
t93

r 030
l5

262
208

49
49

24

?0

95
5l
75

137
108
26

58

55

291
185

26

2 4t6
't 995

353
45

l0
l5
4l
52

65
38

780
352
249
257
121
375

2e7
493
309

73
400
929
385
223
7t9

80
58

142
178
t09
589
305
t43
188

85
543

89
90

309
45
59

2tt
384
203
t32
21S
178
882
5t7

59
100
390
5l
5l

200

339
r87
il9
r83
r39
708
534

133
78

201

58
fi2
444

84
55

221
300
r90
r39
r85
il5
844
493

ll
40

251
t7
t3

r87
214

92
99

r60
ll2
554
479

68
l2r
408

80
53

227
369
r86
r50
111
ll9
691
539

l5
43

271
21

t0
r89
225

90
lll
172
il6
594
523

74

56
82

t Sil
58

145

50

33
78

120
28
,3

r68
20
73

57

9l
220

82
144
r79

39
24
68

27 066 g 97{ 25152 g 600 2i 021 g 695 20 871 l0 0s2

rsr3 rs78 r978 r980

intgrsrmt darüntlr
wriblich inrgasamt drrunlar

wriblich insgestml drruntal
wcihlich

insoosaml
drrunlat
wriblich inEg.ssmt

1) Klassifizro.ung dsr Bsruts, Ausgab€ 1975

19-
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Auszdr I gruppe

tlerkmal

l{ohnbevö'l kerung

Errerbstat i 9e

Deutsche Erwerbstäti ge

Erwerbsl ose

Nr chterwerbspersonen

Schul erlStudl erende

Al l gemelnbi ldender Schu! abschluß

Al ter

Arbeltsstunden norma lemeise
geleistet je loche

Art der beruf'lichen lleiterbildung

Eeruf sbr ldender oder Hochschul-
abschl 1.ß

3 Tabellenüberslcht nach Gliederungsmrknalen

Tabel lennmmer

bedißgungen/
Uber-

o

o

1981

()

Eerufsgruppen

Beruf sordnungen

Bundesramordnungsreg i onen

Dauer der beruf I ichen I'lerterbildung

Gereindegrbll€nk I assen

Gesch I echt

Mal5nahmen zur berufl ichen
Iei terbr I dung

t'lonat I r ches llettoernkomen

Pend'l ere r genschaft

Stellung jm Beruf

Ste'llung im Betrieb

Uberstunden/Mehrarbei t

Ubeniegend ausgeübte
Tatr gkeit

Vo I I zei t-lTe i I zel terwerb stat i 9k er t

Vorxiegender Arbertspl atz

lleg zur Arbeitsstatte bzw.
Schule/Hochschule (Pendl er)

Zeitauff,and firr Hinweg

Entfernung für Himeg

Ftir dle längste legstrecke
benutzte Verkehrsmlttel

Hirtschaf tsabte'i lungen

o

o

1982

llohnbeYöl kerung

Ausbl ldung
und

Errerbstatigkeit, Beruf
und

Ausbi ldung
Arbel tsbedl ngungen/

Pendler ordnungs-
regl onen

oo o o

o o o o o o o o o o o o o o o oo o o o o o o o o o o

o

oo o

oo o o

o o o

o o oo o o o

o o o o o

(J

o o

o o

o

o o o o o oo o o

o o o o o oo

o o o o o oo

o o o o

o

o o

o o o o o o o o o o o o o o o o o o o o oo o o

o o

LJo o

o o o o

o o o oo o

o

o o o o

o

o

o o
o o o

o o o

o o

U O oIl rtsch aftsberei che

-20-
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WohnbevöIkerung und Ausbildung

I tvohnbevölke in April 1982 nach Beteiliqu am Erwerbsleben, After und i nbr ldenden,
berufsbildendem oder Hochschulabschluß

'l .'l Erwerbstät19e
t 000

Und zwar

Alter von .bis unter
... Jahren

absch 1uß

l5
20
25
30
35
40
45
50

55
60
65

- 20 ....
- 25 ....
- 30 ....
- 35 ....
- 40 ....

- 50 ..,.
- 55 ....
- 50 ....
- 65 ....
und mehr

1 177
I 798
1 119
1 905
I 805
2 411
2 054
1 174
1 238

497

216

839
156

067
224
194
'154

588
314
931
34',|

r38

241
427
330
3',t 6

303
345
247
224
't54

14

32

283
221
103

109

020
38s
't80

026
114
252

80

l3
80

94

93
101

74

58
44

6

59r

Männlrch

vlerblich

25

191

3r3
362
303
291
215
116
t53
82

45

2 163

1 030

52
359
526
520
422
408
216
234
218
104

58

3 192

38
124
't87

203
283
225
180

127

63
35

l0
124
213
190
158
111

93
'16

45
3'l

Bochschul -
ab-

schluß 4)

1 067Z usamne n

Zusammen.

16 592

914
470
184
104

019
343
083
901
782
223
159

10 182 5 505 2 514

9 379

5 220

1 469

44

50
41

39

38
29
21

1

5

299

'll 615 2 731

l5
20

25
30

35
40
45
50

50
55

- 20 .......

- 30 .....'.

- 40 .......
- 45 .......
- 50 .......

- 60 ...... .
- 65 . ......
und nehr ...

27
178

214
158

120
112

61

62

65

12

270
995
136
648
518
703
479
350
329

84

49

498
705
623
698
670
969
852
112
591
163

123

375
578
346
246
226
260
168

128
126

38

24

t8
33
l9
14

15

8

9

8

2t
115
't08

86
72

35

34
14

7

't5

20
25

30

35
40

45
50
55
60
tt5

- 20 ...
- 25 ...
- 30 .,.

- 40 ...
- 45 ...
- 50 ...
- 55 ...
- 50 ..,
- 55 ...
und nehr

In sgesamt

555
005
676
561

529
505
415
351
280
lll

56

6

a2
174
228
242
320
254
201
150

70

4',|

3l
rl3
112
108
122
82
67
52
23

2 091
3 268
2 903
3 009
2 424
3 754
3 136
2 676
2 019

720
375

1 337
l 861
I 590
1 922
I 854
2 733
2 440
2 086
1 522

504
251

553
2 223
I 839
1 157
l 598
2 088
l 659
r 175
r 043

337
129

127

718

525

3',|

239
321
276
240
153
124
109

59

38

Insgesamt 25 714 18 220 5 245

l) Ernschl. gleichwertiger Berufsfachschulabschluß aowre be-ruflrches Praktikun.2) Ernschl. einer iteister-/Technikerausbildung.

l4 500 I 758

I Dgeni eurschulabsch 1uß.
Lehrerausbi ldung.

I 591

em
Erwerbs-
tät i9e

i nsgesant Volks-
( Haupt- )
schul -

abschluß wer t lger
Absch Iu ß

ReaI schul -
ode r

gIej.ch-
Fachhoch-/

Hoch-
sch ul re 1 fe

lchr-/
AnleEnaus-
bildung I )

Fach -
schu I ab-
schluß 2)

Fachhoch -
schu I ab-
schLuß 3)

-22-
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WohnbevöIkerung und Au gbrLdung

'l vfohnbevöIkerunq im April 1982 nach Beteiliqunq an Erwerbsleben, Alter und allqeneinbildendem,
berufsbildenden oder tlochschulabschluß

1.2 Erwerbslose
I 000

Und zwar

Ißht-/
Anlernaus-
bildung 1 )

Männ I r ch

Hochschul -
ab-

schluß {)

ALter von .
bis unter
... Jabren

65 und nehr....

Zusilmen

r5 - 20
20-25
25-30
30-35
35-40
40-45
45-50
50-55
55-50
60-55

't03

147
112

94

1t
85

68

5l
59
28

1l
105

76

66
54
71

60

55
53
22

9

21

14

12

7

85

l7
31

23
l3
l0

9

I

6

9

)

1328

l8
23
l6

9

5

84

20
59

55
46

38

44

33

3'l

35
l5

429 634

r36
'190

143
125
103

124
104

98

94
32

we ibl ich

389

695

nschl. Ingenieurschulabschluß
nschl.. Lehrerauabj. ldung.

27

,
l5
't4

6

't5 - 20 .
20-25.
25 - 30 ..
30 - 35 ..
35 - 40.
40 - 45.
45 - 50 .

50-55.
55-60.
60-65..
55 und mehr

r06
131

109
8l
64
67
53
50

5l
12

55
85

6'1

58
48
5,1

45
44

42

l0

518

21

20
l0

5

69

16

67
55
39

32
3l
2U

l8
22

305

)
9

229l3Zusamnen. 732 121

Insgesant

15
20
25
30

35
40

45

50

55
60
55

- 20 ....
- 25 ....
- 30 ....
- 35 ....
- 40 ....
- 45 ....
- 50 ..,.
- 55 ....
- 60 ....
- 55 ....
und mehr

209
285
222
175
134
152
120
r l0
I t0
40

37

136
111

85
71

75
53
49

5't
l9

49

)
I

22

5

6

1

5

4t

26

52
36
24
17

l7
9

I
'12

206

39
42
25
't4
l0

7

Insgesamt 1 560 I 152

1) Einschl. gleichwertiger Berufsfachschulabschluß sosie be-rufliches Praktikun.
2) Ej.nschl. einer I'leister-/Technikerausblldung.

153

Eir
eir

Erwerbs-
lose

i nsgesant Volks-
( Haupt- )
schul -

abs chl uß

Realschul-
oder

gleich-
wertige r
Absch I uß

Fachboch-,/
Hoch-

schul re r fe
Fäch-

schulab-
schluß 2)

Fachhoch-
schu I ab-
schluß 3)



Wohnbevolkerung und Ausbrldung

I wohnbevöfkerunq rm AprrI 1982 nach Beteilj.qunq am Erwerbsleben. After und allgemernbrldendem,
berufsbildendem oder Hochschulabschluß

l. 3 Nrchterwerbspersonen
't 000

Und zwar

Alter von ...bis unter
. .. Jahren

Hochschulabsch luß

)

6

17

5l
264

Hochschul-
ab-

schluß 4)

unter I 5 ...
15 - 20 ...
20 - 25 ...
25 - 30 ...
30 - 35 ...
35 - 40 ...
40 - 45 ...
45 - 50 ...
50 - 55 ...
55 - 60 ...
60 - 65 ...
65 und mehr

Zusannen

Z u sammen

12 014

21 252

326
501

457

228
74

44

't6

131

218
517
227

10 348
3 087

'1 103
945
905
803

1 125
r 023
I',t l8
I s33
2 209
9 125

3 994

r2 039 2 0't2

liännlich

I ns9 esamt

r 89

48

31

30
30

45

56
tl8
242
562
6tr

46
419
300
507
643
583
888
857
964
291
840
691

6

't6

80

ll5

94

49
t5

6

9

24

69
354

633

,;
291
174

38
10

t3
45

9

71

47

22
17

25

35

70
168

410

;
9

t5
124

166

172

263

874 357

weiblrch

2 633

5

14

ZU

24
22

12

13

18

67

5 019 219

7 652 s76

Ingen r e urschulabsch Iuß.
Leh rerau sbr Idu n9.

l8
1',l 1

375
450
408
489
343
311

427

5r5
s03

24
l9
l9
10

7

12
't3

46

unter 15../
ls - 20 ,..
20 - 25 ,..,
25 - 30 ...
30 - 35 ...
35 - 40 ,,.
40 - 45...
45 - 50 ...
50 - 55 ...
55 - 60...,
50 - 55 ...
65 und mehr

022
585
b46
719
83 r

7s9
071
947
987
254
532
898

24

230

476
612

842
791
846

r 055
1 278
5 080

139

97
126
147

148
172
120
r 10

150
204
656

42

245
r09

66

52

32

49

50
162

)
9

1'l

10

10

5

I
9

29

r00

unter 15

15-20.
20-25.
25-30.
30 - 35.
35 - 40 .
40-45.
45 - 50 .
50-55.
55 - 60.
60-65.
65 und mehr

233
146
r4l
r5l
151

176
126
119
17 4

0't0

't 'l

536
283
104

53

56
35
36
62
96

424

,;
248
422
482
426
514
378
381

595
925

3 25s

)
l0
18

22
25

23
16

19

35
76

331

890

1 164

;
l5
13

ll
l1

6

6

l3
24

109 169

338

;
21
21

22

20
't I
I

16

29

Insges amt 33 326 l6 033 2 705

l) Einschl. glerchsertiger Berufsfachschulabschluß sowre be-
rufliches Praktikun.

2) Ernschl. erner llerster-/lechnrkerausbrldung.

e

Fach -
s chu I ab-
schluß 2)

Fachhocb-
schul ab-
schLuß 3)

Nr chterwerbs -
pers onen
r nsg esamt volks-

(Haupt-)
schu I -

abschLuß

Realschul-
ode r

glerch-
se rt lger
Absch 1uß

Fachhoch-/
Hoch-

schul re r fe
Leh,r-/

Anlernaus-
bildung 1 )

-24

) Einschl
) Einschl

215



Alter von .
bis unter
... Jahren

Ishnbev6lkerung und Ausblldung

1 t{ohnbevölkerunq im April 1982 nach Beteillqunq an Erwerbsleben' Atter und allqemeinbildenden'
beruf 8blldenden oder Hocbschu!CbE§llCq

1. { InEgesamt
1 000

Und zuar
nlt berufablldenden ooer

IEhr-/
Anlernaug-
bililung 1 )

üännl i ch

HochBchul-
ab-

schluß {)

unter I 5

15-20.
20-25.
25-30.
30 - 35 .
35 - 40.
40 - 45.
45 - s0.
50 - 55.
55 - 60 .
60 - 65.
55 und mehr

5 326
2 7gl
2 403
2 059
2 073
I 920
2 550
2 197
r 965
I 575
1 201
3 444

29 495 16 242

22

I 098
r 309
1 174
1 320
1 2't8
I 881

1 714
1 547
1 226

925
2 750

24
194

I 042
1 r65
r 369
'I 212
't 864
I 687
't 501

I 688
1 452
5 204

19 152

3 450

55

500
509
415
322
307
222
r83
158
130

308

3 121

31;
1 373
I 205
1 177
I 076
I {54
I 244
1 127

911
677

1 833

12 401

30{
234
r68
14't
0t8
222
842
678
778
604
552

l0 5'15

1 854

1;
r39
226
t96
171

r20
96

80
61

1s5

1 260

27

142
137

108

93
47
39

47
27

52

718

{3
281
362
304
265
167
135

127
88

20'l

384
498
358
312
3r 3

356
257
236
r81
t46
386

46
r3r
t93
209
248
232
188

148

117
299

15

90
99
95

r09
76

60
50

38
85

719

unter 'l 5

15-20.
20-25.
25 - 30.
30 - 35.
35 - 40.
40 - 45 .

45 - 50 .

50-55.
55 - 60.
60 - 55.
65 und mehr

Z usammen

Z usammen

5 022
2 607
2 253
2 012
2 016
I 841

2 441

2 083
'r 938
2 087
1 758
6 059

He ibl ich

I nsgesant

;
444
342
234
t78
r58
95
95

115
13

114

t 989

t0 348
5 387
4 656
4 071
4 089
3 761

s 031

4 280
3 904
3 662
2 964
9 503

46

I 892
2 3s',l

2 319
2 689
2 550
3 744
3 401

3 148

2 913
2 376
7 954

915
203
853
737
69'l
794
549
478
466
390
067

127

944
851

649
500
474
318
274
283
202
482

5 r09

5t5
2 607
2 373
2 324
2 094
2 676
2 090
't 805
1 595
1 281

3 385

;
98

t98
258
213
348
273
223
r89
149

372

24

45

3t
25

26

14

t4
l7
1t
31

236

40
t35
r30
121

r35
89
73
67
49

tt7

531

705
495
405
384
442
293
242
284
243
680

5l
67

55
6il
50
42
34

4l
32
13

53232 166 4 107

unter I 5

t5 - 20 .
20-25.
25-30.
30 - 35.
35 - 40.
40-45,
45-50.
50 - 55.
55-50.
60 - 55.
55 und mehr .......

Insgesant. 5r 560 35 405 8 t56

'l) EinschL. gleicheeEtiger Berufsfachschulabschluß so{ie be-
ruflichee Praktikum.

) Einschl
) Einschl

22 945 2 385

IngeoieurEchulabschluß.
I€hrerau sbi Ialu ng.

Fachhoch-
schulab-
Echluß 3)

Fach-
schulab-
achluß 2)

a

Fachhoch-,/
Hoch-

schul re ife

Realschul-
oder

9le ich-
wertige r
Abschl uß

wohnbe-
vöIkerung
i nsgesant vo I ks-

( Haupt- )
achul -

abs chl uß

2) EinschI. einer tleister-,/Technikerausbildung

-25-

956 1 978



Insgesamt
zu aamne n

"|!!1. lmännrich lwetblich
lnE-

oesant nännl ich 
I 
ve ibI i ch r ns-

oe san t männl ich Hei bl i ch ina-
qesaEt nännIi ch

Alter von ..
bis unter
... Jahren

hhnbevölkerung ud Ausbildung
2 wohnbevölkerunq l5 Jahre und äIter im April 1982 nach Beteiliqunq am Erverbaleben.

Alteraqruppen qnd Teilnahne an llaßnahnen zur beruflichen weiterbildunq Eeit 1980
I 000

Darunter mit Teilnahme seit 1980

Erwe rb8 tät ige

wel bl i ch

15 - 20

25
30

35
40
45
50
55

091
268
903
009
824
754
136

676
I la

209
285
222
t75
r34
152
120
't t0
r53

r03
14'l
112

94

71

85
68
6',|

89

r05
137
109

8',|

64

61
53

50
55

't 77
79A
719
905
80s
4tt
05il
't't 4

950

914
470
't84

104

0't 9

343
083
901

164

67
146
223
218
170
175
109

76
59

52
113

94
8l
63
59

34
23

24

48
125
201
203
r53
170
107

75

58

37
99

87
77

59
51

34
22

24

496

85
224
287
280
222
221
1,10

91
82

'I l9
259
311
299
233
234
143
99
84

3{
35

30
t9
ll

7

1t2

l2
2S

l8
7

5

76

l9
2t
23

l5
7

94

15
t4

1

48Zuamnen 26 714 16 592 10 tA2 I 786 .1 243

Erwerbslose

543 I 54,1 I 149

't5

20
25
30
35
{0
il5

50
55

- 20 ...
- 25 ...
- 30 ...
- 3s .:.
- 40 ...
- 45 ...
- 50 ...
- 55 ...
und mehr

8

22
27
20
t3
l3

8

91lt9

I
9

6

12

l'l
t6
't3

7

7

67

l'l
ll

1

5

5

5l

7

t7
23

t5
tl
ll

1

9
14

tl
6

6

56Z u aanne n

15 - 20 .....
20 - 25 .....
25 - 30 .....
30 - 35 .....
35 - 40 ,....
40 - 45 .....
il5 - 50 .....
50 - 55 .....
55 und nehr.

Zusanmen ...

20-25

829 732 r t81 560 99

5l
30

24
21

11

19

l6
l4

155

Ni chte me rbspersone n

3 087
1 103

9{6
905
803

1 125
t o23
'I I t8

12 866

I 501

457

228
74
t4
55

76
l3'l

4 182

585
646
719
831
759
071
941
987
585

53
58
43
2A

22
22

l8
l4

155

33
27
l8
1't
t5
18

t4
'I 1

103

26

l5
13

l5
14

l6
14

10

103

1
't 'l

6

30

25

t5
12

6

5',|

120

29
32
24
ll

1

52

155

17

13

46

24

40
37
23
12

7

22 978 6 748 15 230 423 257 347 227

47

6't
52
3l
l8
ll

237

5

30 - 35.
35-40..
40 - 45 .
45 - 50.
50-55.
55 und rehr

5 387
4 656
4 011
,l 089
3 761

5 031
4 280
3 904

't5 134

2 741
2 403
2 059
2 013
1 920
2 550
2 197

r 966
6 220

2 507
2 253
2 012
2 015
I 84'l
2 481
2 083
1 938
9 913

t90
340
387
347
264
269
159

It6
243

r00
189
264
242
't84

185
l't 5

81

114

90
r 50
123
105

8,1

83
52

35
129

143

212
334
317
250
251
l5 il

113

240

75

I '19
225
219
't72

179
lt3
80

112

58
123
108

97
78

78
5l
34

128

Insgeaamt

23

27
't5

I
5

51 313 24 169 2't 144 2 327 I 476InagesanC.
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tbhnbwölkclutE und Au3bildung

3 wohnbevölkerung t 5 Jahre und älter In ll 1982 nach Tellnahm an llaßnahren zur

r 000

Art der berufllchen Weiterblldung
Dauer der beruflichen t{eiterblldung

Inagesamt

Ohne berufl iche vleiterbildung
zusamen

Itit beruflicher Weiterbildung

Davon, und zwar:

Art der beruflichen weiterbildung
An Arbeitsplatz, Im Betrieb ....

2 327 1 476 85r r 786 1 243 543 tt8 67 5t 423 1 66

Ni chtetrerbalpraonen
ge

51 313 24 169 27 144 26't71 16 592 l0 182 I 550 A29 732 22 918 6 7{8 16 230

986 22 693 26 293 24 988 15 349 9 639 | 443 762 681 22 555 6 582 15 973

B€i einer Induatrle- und
Handelskmer u8s. ....

727

l7r

637

31

175

586

512

123

{1 I

21

108

30r

2t5

{8

226

t0

67

285

6s9

149

539

27

r54

260

419

112

35r

l9

r00

172

180

35

177

I

54

88

t5

t2

53

29

7

29

l5

24

20

il3

59 5t

23 a5

/ 12

r3 298

17

l5
It

5

184

347 120 22't

257

30

26

30

In beaonderen Fortbildungs-/Un-
achulungsstätten .....

Durch Fernunterricht .

Auf andere Arl ... ...

Ohne Angabe und zur zeit noch
andauernd

Dauer aler beruflichen neiter-
bi ldung

unter I ltonat
l bia uoter 6l,tonate
6 bi.a unter 12 ltonate
1 bis unter 2 Jahre .
2 Jahre und nehr ...,
ohne Angabe

Tellnahme

berelts beendet ..

noch nrcht beendet

2 090

237

t 6ilil

142

23
lt
lt
ll

I t{9 ,196 99 56

94 a8 't9

602
831

208
276
343

67

428
470
132
172
237

37

r75
36',|

't6
'I C{
106

30

588
527
t6l
216
266

29

420
364
rt0
I '10
192
l8

167
163
5l
76

15

ll

8

265
t8
35
6l
36

84
I

l9
3t
l8

5

t8t
l0
l7
26
l8

6

39
30
24

17

1 325 765

151 86

t2

9 76 a6

tiohnbevölkerung Erwerbstät ige ErYerbslose

I
lnB-

oeg ant
nänn-
I ich

weib-
I lch

ins-
oe6 afut

[länn-
lich

weib-
I lch

in3-
oegilt

männ-
I lch

uelb-
I lch

lna-
qeaant

nen n-
I lch

-27-
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ErErb.tätlgkeit unal AusblldurB

4 Eryerbstätlqe in ApElL1982 nach monatlichen Nettoelnkomen und allqeneinblldenden,
berufsbilalendem oder HochachulabEchluß

1 000

und zwar

ltännIi ch

ru
Nettoei nkomen
von ... bis
unter ... Dll Hochschul-

ab-
schluß 'l )

unte r
300 -
500 -
800-l

'I 000-l
t 200 -'l
1{00-l
1600-1
I 800 - 2

2000-2
2500-3
3000-4
4 000 und

Zu sammen

ohne Angabe dea
Ei nkomens 5 )

Zuaanmen.

300 .........
500 .........
800 . .,......
000 .........
200 .....,...
'100.........
600 .........
800 . ........
000 , . .. .. ...
500 .........
000 .........
000 . .,......
mehr ........

300
500
800
000
200
400
600
800
000
500
000
000
nehr

rs 514

I 079

t6 592

r0 800

815

t I 515

225
8'16
172

240
534
o67
803
978
933
029
296
372
989

r48
s34
102
154
41't
889

I 539
1 596
't 5t{
2 255

707
5',l ,l

222

7

9

15
t6
21
l9
33

1t0
t{5
28r
35a

48

255
{'l
{0
70

128
t88
206
219
490
307
373
238

27
14

27
34

45

48
72
72
91

281
281
{83
527

92
r60

50
12'l

3r3
681

'I 197
r 364
I 353
2 025

699
563
303

7

t0
't9

2'l
50
8t

126
378
251
258
146

299

t0
t3
26

98
95

184

127

2 601

130

2 't31

2 357

't 57

2 514

2 058

95

2 163

8 930

{50

9 379

1 370

r00

1 459

570 I 03r

21 36

59r 1 067

we lbI ich
unter
300 -
500 -
800-l

1000-l
t200-l
t400-1
1500-t
1800-2
2000-2
2500-3
3000-4
{ 000 und

3r5
389
939
082
226
'l 5'l
970
644
459
519
r93
143

55

228
9 il8
599
813
898
164
556
340
212
'183

4t
28
l3

62
355
'l 91

209
250
30{
304
225
171
190

50

30
't5

t02
s01
488
s98
672
671
525
432
299
291

71

43
23

I
l8
't3
't5

2A

32.
43
3l
32
92
85
73
29

145
t02
85
35

I
l5
't 't
20

21

28
41

35
3',|

35
ll

7

271

29

6

5

7

10

1

ll
14
t5
25

9

6

Zusamen

Ohne Angabe des
Ernkomens 5) ...

Z uganmeo

9 095

t 088

l0 182

5 738

858

6 505

973

57

I 030

3 041

152

3 192

4 819

402

5 220

121

5

127

590

28

7t8

501

23

525

59

I 591

unter
300 -
600 -
800-1
000-l
200-l
400 -'l
500-l
800*2
000-2
500-3
000-4
000 und

300 . ,.......
600 .........
800 ........,.
000 .........
200 .........
400 ........,
600 .........
800 .........
000 .........
500 .........
000 . ........
000 .........
mehr .. .. ....

Inagesilt

958

2A1

245

541
2 265
1 110
1 322
1 750
2 218
2 773
2 622
2 392
3 5{8
1 489
I 5t5
I 054

3't 6

I 482
801
917

't 315
I 655
2 105
2 035
I 826
2 434

148
542
215

I',t0
5l 'l

232
245
320
431

492
432
389
680
355
402
254

{8
t5l

73
9t

lt9
125
11 'l

r50
172
425
384
558
563

t95
660
537
718
985

1 355
I 822
1 796
1 56',|

2 316
7't o
605
326

il
22
l8
30
il0

55
101

1r6
157
413
26'l
266
150

8

7

9

t5
il
21

27
42

123
r06
190

129

10

.25
t7
25
{3
48
67
50
55

202
231
357
393

't 532Zusamen ...

Ohne Angabe des
Einkomens 5) ..

Insgesamt ...

1) Einschl. gleichwertiger Berufafachschulabschluß sowie be-
ruflrches Praktlkun.
EinBchI. einer üeister-/Technikerausbrldung.
EinBchl. rngenieurschulabschluß'

EinschI. Lehrerausbildung.
Elnachl. aller ilithelfenden Familienangehörigen
und selbständigen in der Land- und Foratuirt§chaft,
Tlerhaltung und Flscherel.

24 608

2 165

26 774

15 538

t 583

18 220

13 748 r 640

851 128

t4 500 r 768

2
3

Fachhoch-
6chulab-
schlqß 3)

VoIks-
( Haupt- )
achul-

abschluß

Real schul-
ode r

gleich-
wer t lger
AbBchluß

Pachhoch-,/
Eoch-

achuLre i fe
Ißht-/

Anlernaug-
bildung I )

Fach-
schulab-
Echluß 2)

Erwerbs-
tät i9e

insgeset

-28-
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ErrerbrtättgI6it urd Ausblldung

5 ErHerbstätiqe in April t982 nach Stellunq in Beruf, normalerwei8e ie woche oeleisteten ArbeitSstunden

und allqeneinbildenden, berufsblldendem oder Hochschulabschluß
1 000

Und zwar

uostellung im Beruf

Normalerweiae ge-
Leiatete Arbeitsstunden

selbstäd19e
unter 35
35 unal nehr

Mithelfende Fanilien-
angehöri9i
unter 36
35 und mehr .

Beante ..
unter 36
36 und nehr

tngestellte5 )

unter 35
35 und nehr

ArbeIter6 )

unter 36
35 und mehr

1 824
t01

1 724

't t8t
54

I 121

500
146
354

708
306
403

514
253
36r

44t
6'l

374

421
497
924

3 I t2I t08
2 003

l0 182
3 124
7 058

8t l
38

773

417
15

40t

'16
5

7l

176
t9

157

Hochschul-
ab-

schluß ,l )

321
t7

305

319
30

290

ltännlich

12ll0
'1565

459

457

553tl
642

347
22

321

1 400
t5r 384

1 072
48

1 023

2 722
30

2 692

't 947
89

7 858

7 260
69

7 191

540
7

534

r15It
104

{ 90r
il1

4 86',|

16 592
335

16 257

lt 6t5
t8r1l 434

2 731
44

2 6A1

2 163
t01

2 061

9 379
121

9 258

t ,159
29

1 440

591
t2

579

I 057
56'I 0t0

'll't5
25

209
47

162

5 220
I 606
3 514

299
74

225

525
132
392

I 046
102
9{5

4s6
27

429

88
ll
77

217
35

182

88
35
53

740

739

29

25

793
901
89r

6
I
5

5

4

10
I
I

ir
1

9

t3
92
2t

220
464
756

I
39
't0
28

8

142

t'll
't28

6
722

2A

16
1
8

t8

16

236
63

112

ziz
98

114

907

904

88
I

86

829
86

'143

126

125

4r 5
'10

405

4

4

379

374

4ü4
27

437

1!

271
'08226

20t
64

137

175

t7t

160

9

8 't0

se IbBtänd i9e
unter 35 ..
35 und mehr

Mithelfende Fanilien-
angehör
unter

ige
35

36 und nehr

Beante .,....
unter 35 ..
36 und mehr

Angestellte5)
unter 36 ..
35 und nehr

lrbeite16) ..qnter 36 ..
35 und mehr

Zusannen ....
unter 35 ..
36 und nehr

Zusilmen....
unter 36 ..
36 und nehr

Inageaant ...
unter 36 ..
36 und mehr

3r9
82

234

t08
35
't4

we ibl ich

72
38
33

Insgesamt

72
29
42

39 l2
5
6

23

20

89
2l
58

127
32
96

9
,|

I
9{
il
83

318
53

265

98
tl
81

57'l
143
il34

851
044
807

205
49

156

44
l3
31

t 005
373
632

505
243
332

2 514
584

I 930

I 030
249
781

2 035
451
584

3
1

2

selbständ i9e
unter 36 ..
36 und mehr

tillthelfende Pamilien-
angehör ige
unter 36
36 und mehr

Beamte ,.....
unter 36
36 und nehr

engester I te5 )

unter 36
35 und nehr

Arbeiter5 )

unter 35
36 und rehr

324
246
078

'I 500
r35I 365

429
51

378

39',|
59

332

818
351
467

102
288
41{

83
t2
4l

23
't3
l0

250
108
142

2 324
a2

2 242 'r64

ss3
't3

5'10

't 005
'14

991

689
57

612

565
9',|

574

906
{14
492

192
t0

182

't4 600
I 727t2 872

1 768
104I 655

718
43

675

I 59t
189I 402

1,l

0

r6

t3

24
l0
t3

1{9

r45

{58
26

442

't69 97
6

90

393
090
302

157

937
53

883

t35
t67
968

I 649't9l
t '158

059
197
861

t0't10
1 I 13
I 998

745
55

690

ts9
24

135

26 774
3 459

23 315

5 215
624

4 617

3 192
35t

2 A42

I

0

't8
2

t5

I ) Einschl. gLelchser!iger Berufsfachachulabschluß aosie be-
rufliches Praktikun.

2) Einscht. einer ueiater-,/Technikerausbildung.
3) EInschl. Ingenieurschulabachluß.il) ElnBchl. I€hrerauabildung.

5) Einschl. Auszublldende 1n anerkannten kaufnännlschen
und technlachen AuBblldungaberufen.

6) Einschl. Auazublldende ln anerkannten geuerbllchen
Ausbi ldungsberu fen.

u

Fach -
schulab-
schluß 2)

Fachhoch-
Echu lab-
schluß 3)

Pachhoch-,/
Boch-

achulre i fe

Iß}J.r-/
An I ernaus-
bi ldun9 I )

Eruerba-
tät i9e

insgesmt volks-
(Haupt- )
sch uI -

absch luß

Re al schu l -
oder

9le ich-
wertiger
Abschluß

-29-
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Beru fagruplE
Beru fsordnung

(i = lnsgesant,
u E weiblich)

Erwerbg-
tät i9e

i nsge aamt VolkB-
(Haupt-)
achul -

abEchl uß E
ß

oder
ehglei

rert ige
Absch lu

Fachhoch-,/
Eoch-

schulrei fe
IEhE-/

An I ernaus-
bildung 2)

Fach-
schulab-
schlu6 3)

Fachhoch-
Echulab-
§chJ.uß {)

&!uf ud Auablldung

5 Erwerbatätlqe lm April 1982 nach Berufsqruppen, ausqeyählten Berufaordnunqen und
allqemeinbildendetr, berufsbildendem oder Bochschulabachluß

6. I Inagesilt
I 000

Und zsar

Nr.
der

Syste-
natik 1 )

0'l

o2

04

0{3

05

05'l

05

o1

08

09

l0

ll

12

l3

14

l4l

t5

't6

11

l8

t9

2t)

21

22

221

23

24

241

25

Hochs chul -
ab-

schluß 5)

35

l0,l

I

i

03

Landw r rte

Tierzüchter, Fiacherei-
berufe ...

595
170

542
158

21

29

'19

20

t0

7

I

6

5

5

5

8

202
35

ve rral
Lands

r30
88

96
73

97
27

78
12

25

5l

l5

7

12

2l

l6
1't
92
l0
20

't0

483
383

532
416

427
358

t83
55

148
30
55

ll3

und
Ti erzucht

Landwi rtachaf tliche Ar-
beitskräfte, Tierpfleger

Familreneige
bei tskräfte,

ne Landar-
4.n.9. ...

Me ta I Ioberfl ächenbearbe i ter,
-vergüter, -beschichter ...

i

i

i

i

i
i

i

i

i

I

i

i

i

i

I

:
I,l
i

i

i

I

I

i

I

I

I

I

i

I
wl

1l

9

5

25

17

3tl3
37

9

223
50

1't 1

30
5t
17

56
24

t56
21

55tl
59

il0

36
26

25
2t
27
12

17
5

5

16

t2

27
5

/,

27
9

't ll
't3

390
332

Gartenbiler

Gärtner, Gartenarbeiter ... -

Forst-, ;ragdberufe .........

Be rgleu te

[irneral-, Erdöl-,
Erdgasgewinne r

MineraLaufbereiter .........

Sceinbearberter ..........,,

Baustoffhersteller .........

Kerani ker

Gl asnacher

cheni earbe i cer

Chenrebetrrebseerker ....,..

Kunststoffverarbeiter ......

Papi erhe ra te I Ier,
-ve ra rbe i ter

DEucker

golzaufberel ter, Holzwaren-
fertrger und verwandte
Berufe ......

Metallerzeug€r, Walzer .....

Forner, Formgießer .........

Metallverformer
(spanend) ....

Dreher

148
'10

124
22
44

t09

l4

t0

9

6

l0

5

155
28
49
17

52
22

125
2t

52
l0
56

39

54
20

verforne r
los) ....

Meta I
sPa

33

137
24

'I l,l
5

30

55
2t

37

146
26

122
6

32

256
12

't 50

I

5

22

l6

29tl
35

9

201
45

239
ll

139

l5

10

176

ll5

20

89
9

8l

t8

elner llelster-/Technikerauabi ldungIngenieurachulabschluß.
Lehrerau abi ldu ng.

tletallverbinder ........,...
Schweißer, Brennschneider ..
schniede

1) Rlassiflzierung der Berufe, Ausgabe 1975 (saehe Anhang)
2) Ernschl. gleichwertiger Berufafachachulabschluß sosieberufliches Praktiku.
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5)

Ei nsch I .
Ei nEchl.
Einachl.



6 Enerbstätioe in ADril 1982 nach Beru , auaqerählten DerufSordnunqen und

allgen€lnbildendem, b€rufsbildendem oder Eochschulabschluß

6. I Inegesant
l 000

und zwar
r

Nr.
der

Syste-
natlk 'l ) Eochachul -

ab-
Echluß 5)

26

262

2't

28

281

284

28s

29

30

303

3t,

3lt

312

3t,l

32

323

33

34

35

351

3s2

356

36

37

39

'10

401

4l

411

42

43

44

Feinblechner, Installateure

Rohrlnstallateure .. ....,.. .

Schloaser

lte chani ke r

Kraf tf ahrzeug lnatandaetzer .

Fe i nEechan iker

Sonatige ttechaniker

I{erkzeugnacher

Metallfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe.

zahntechniker

Elektrike r

Elektroi nstaL lateure ,
-nonteure

Fe rnneltlemonteure,
-handuerker

Elektrogerätebauer . ....... .

Uontierer und tletall-
berufe, a.n.9. ....,

282

207

8s8
t4

602
3t

340

45
5

254

t85

776
12

526
26

30t

37

r50
t9

112

23

t8

33

63

a'l

t2

7

9

9

12
5

't9

23

17

69

66

3{

7

20

l9

r90

138

540

376
't0

205

3'l
r83
2t

132

98
37

67

'18
7

121
7

t01

i

i

i

i

i

t

i

i

i

i

i

49
t6

35
l6
't9

127

5'!
t9
24
l0

456
12

t7

8

7l

41
17

680
39

t8
6

53t
32

487
l9

397
15

78

l8

l8

13
5

7

l7
t5

9
1

6

l3

9

9

21
l0
21
10

t9

3)
1)
s)

ll 52328
6

300
t33

283
127

182
56

172
53

47

56
6

93
92
l8

89
88
l6

itetallarbeiter o.n

Spinnberufe ......

Textilhersteller..

Tex t i lverarbe i te r

schne ider

10
5

9

l0

37

38

37

8

8

54

50

104
29

50
l0

1

l9
7

152
r38
5{
{3
14
43

39
39

8

43't8

10

2'l
1't

44
20

308
282

88
70

93
91

2't
t7
42
20

288
265

77
62
88
87

Oberbekl e ldungsnäher

Näher, ä.n.9. ......

Textilveredler .-....

I€derherstel 1er, I€der-
und Fellverarbeiter ..

Back-, Konditorwaren-
hersteller

Fleisch-, Fischverarbeiter

Fl e rs cher

SpeiEenbereiter ...........

Köche ..

Getränke-, Genußmittel-hersteller ...

Übrige ernährungEberufe

Maurer, Betonbauer .....

98
49

9l
46

251
182
251l8l

t34
t9

r 35
9

126
5

278
193

276
192

I l8
t5

121
8

'tt6

i

i

i

i

i

i

i

t

I

55
5

63

62

r06
54

105
5{

l) Klassifizierung der Berufe, Auagabe 1975 (siehe Anhang)2) ElnschI. gleicheertiger Berufsfachschulabsehluß sowleberufliches Praktikm.

29
5

30
6

{35

25
6

26
5

4l r

l5

l5

3t l 21

elner ileiEter-/TechnikeEausbildung
IngenieurschulabEchluß.
I€hrerauabi ldung,

BerufsgruplE
Beru fsordnung

(i = insgesilt,
w = seiblich)

Erwerba-
tät i9e

insgesnt Volks-
( saupt- )
schul -

absch luß sert I 9er
Absch luß

ral schul-
oder

9le ich-
Pachhoch-,/

Eoch-
schulrel fe

Iß}rt-/
Anlernaus-
bildung 2)

Fach-
schulab-
schluß 3)

6chulab-
schluß ,l )
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Berufagrupl»
Berufaordnung

(i - insgesilt,
s - weiblich)

Ereerbs-
tät l9e

inagesilt VolkB-
(Haupt- )
achul,-

abach 1uß

oder
gle ich-

seEt iger
Abschl.uß

Fachhoch-/
Eoch-

achul rei fe

schul-
IE}it-/

An lernau a-
bildung 2)

Pach-
schulab-
schluß 3)

schulab-
schluß a)

Nr.
der

SyBte-
natik I )

Beruf ud Au6blldung

6 ErserbEtätlqe in April 1982 nach Berufaqruppen, ausqewählten Berufaordnunoen und
allqenelnblldenden, berufsblldenden oder Hochschulabgchluß

5 . 1 Insgesilt
| 000

Und zvar

3A2 360 2AO

Dachdecker,

r

f,ochachul-
ab-

Echluß 5l

441

,t5

,151

46

4?

{8

a9

50

501

5',I

511

52

53

54

50

603

61

62

521

522

62A

629

53

633

535

58

581

642

585

68?

69

llaure r

Zlmere r,
Gerüs tba

29

i
Y

I

i

i

I

t

t

I

i

i

i

i

i

i
v
i

i

i

i

i

i

1

17

1t

I

6

28

27

5

7

13

20

13

7

7

11

5

3a

33

3l

29

7

7

97

39

3',|

l2

5

20

t3

t5

uer

zimerer

Straßen-, Tiefbauer

Bauhllfsarbelter ......,....

Bauausatatter

Raumaugstatter

Tischler, ttodellbauer ... . ..
Ti sch ler
üaler. Lackierer und
veEwandte Berufe.

Ma1er, Lackierer
(Ausbau )

warenprüfer, versand-
fert ignacher

Hllfsarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe ..........

üaachinialen und zwe-
hörige Berufe .............

Ingenl eure

Architekten, Bauingenieure .

cheniker. Physiker,
ttathenat lke r

Techn r ker

l,taschrnenbautechniker ......
Techniker des Elektrofachea

Sonstige Techniker

fndust rienei ste r,
Werkmeister

Tecbnische sonderf achkräf te

Chenielaboranten .,.........

Technische zeichner

t{arenkau f leu te

Groß- und Einzelhandels-kaufleute, Ernkäufer ......

Verkäufer

Apothekenhelferinnen .......
Hande Lavert reteE,
Relsende

Bank-, versicherunga-
kaufleu te

361
203

3{0
193

945
35t

172

106

107

123

129

47't

320I
306

7

r58

97

102

il9

122

42
5

286

273

t6262
12

501
23
35

49

246
t6

117

78

53

33

88

28

214

204

179

t49

t 
'165't

287
78

282
1a

230 215

85
9

888
332

37
t3

12

t9
7

17

86
50
26
t3
45
28

l6
t6

41

159 l86/

344
t3

48s
t2

51

792
52

62

92

389

329
12

7t

l1

131

39

245

8',|

282I
t03

t98

54

l,l

7

58

l5

6

203
2t
l8

33

95
10

398
27

25

285
'10

30

29

126

ill

87
8

9

t0

45

t6
7

7

il9
36

{8

201
l8

l2

38

22

25
5

t4

12

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

t37

218
103

55
22

ll0
56

1t5

ils
46
25

1

58
25

72

152
72

40
1'l
1A
40

397
855

5{

15

7

94
17

392
121

6t
5

600
't93

224
030

2 077
1 302

I 513I 049
{38
212

347
125

190
57

51
ll

I 030 162 26889 121 t5
822
681

24
23

l5l
l5

19 It4
I

't3

einer tle iater-/Technikerausbi ldung.
Ingenl eurachul absch Iuß.
LehrerauEbi Idu ng.

34
33

15
7

589
262

t93
88

307
141

88
27

at4
196

25

3)
4l
s)

l) Kl,assifizierung der Berufe, Ausgabe '1975 (slehe Anhang)
2) Einschl. gLeichuertlger Berufsfachschulabschluß sowie

beruflIches Praktikm.
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Berufagruppe
Berufsordnung

(i = insgesamt,
w = weiblich)

Eruerbs-
tät t9e

i nsgeaant Volks-
( Haupt- )
achul-

absch 1uß

RealEchul-
oder

91e ich-
vert iger
Abschluß

Fachhoch-,/
Hoch-

schulrei fe

r€hr-/
Anlernaua-
bildung 2)

Fach-
schulab-
schluß 3)

achulab-
schluß 4)

B€ruf ud Ausblldung

6 Emerbstätiqe in April 1982 nach Berufsqruppen, ausqeuählten Berufsordnunqen und

allqeneinbildenden, berufsbildenden oder Hochschulabschluß

6, I Insgesamt
1 000

Und zwar

Nr.
der

Sys te -
matik I )

Hochachul -
ab-

schluß 5)

69r

594

70

'tt

712

'tt4

72

't3

732

74

75

'151

7s3

76

762

77

't12

774

7A

781

782

79

80

801

8t

8r3

Bank fachleute

Lebena-, sachversiche-
ru ngsfachleute

Andere DienstleiEtunqakauf -
Ieute und zugehöri9ä
Berufe ...

Berufe des Landverkehra ....

Ei senbahnbe
-6chaf fner

tr lebsregler,

Postverte i ler

LagerveEwalter, Lager-,Transportarbeiter .........

Unternehner, Organisatoren,Iiirtschaftsprüfer .........

Unternehner, Geschäf ts-
führer, Geschäftsbe-
rei cha le i ter

wl rtschaf,tsprüfer,
Steuerbe rater

Abgeordnete, adninistrativ
entscheidende Beruf 6tätige

ll{
64

172
49

75
21

213
122

59
21

305
155

l3t
37

i

i

i

I

208
406

r03

lt

122
5{
86
27

17

8

12

20

7

9

7

8

124
9

r 10
6

tl

38

35

9

I

1

67
5

56

I

5t
I

49
I

t5

8

7

6

73

55

2't
6

2A
7

20

12

450

2027

23

8

5

9

73

193
20

2g
6

69
23

182
49

894
24

90
22

813
l9

85

6s6
15

64
20

58

l5

38

8

123
31

582't3

l7Kraf tfahrzeug führer 713
20

Berufe dea wasser- und
Lu ftverkeh rg

Beru fe
kehrs ::: .:::::::::::::::. 185

95

r30
5t

7s0
t 3't

i

I

1

I

I

43

475
15

r55
75

24
t5

439 26 234
70

306
63

249
54

ill3
89

1

1

65r
108

2AA
58

71
26

20'l
38

't54
13

3'l
l5

111
95

r03
15

214

369

t0 3l
l5

12

I€itende und adninistratlv
ent6cheldende verwaltungs-
fachleute

Rechnungskauf leute, Daten-
verarbeitungsfachleute ....

Buchhalter

Datenverarbe i tu ngs fach-
leute ....

Bürofach-, Bürohilfskräfte .

Bürofachkräf te

Stenographen, Stenotypisten'
Maschinenschreiber ........ i

Dienst-, wachberufe ........ i

srcherheitswahrer ..... ..... i
soldaten, Grenzschutz-,
PolizeibedienEtete ... ..... I

RechtswahreE

Rechtsvertreter, -berateE

3t0
58

83
t2

106
2t

121
24

l,l I
21

70
It

101
20

1t3
24

127
25

243
55

48
'l

,t3
7

l8495
291
255
18s

l3l
25

726
4r6
262
995

251
176
134
100

63
20

t8
't 1

357
220
207
150

3t
5

10

46
12

858
239
631
014

46
7

510
027
3t4
838

39
6

348
172
307
136

355
353
239

45

758
l0

153
145

220
40

't7I
l't s

15

36
33

t2'l

274
265
t55
l9

447
5

7A
18

674
733
338
425

16

167
65

148
49

ll

71
23

55
l8

t3

5l
2t
57
t7

387 3

20

6

t6
t5
't

52

4040{

20

206

It

5

21

I

1

693
8

105
't5

47
5

125

80
t2
il3

332

t4

l2

7tIt
40

'l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe '1975 (slehe Anhang)
2) Einschl. gleicheertiger BerufafachschulabschluB sowie

berufliches Praktiku.
3) Einschl.
4) Einschl.5) Einschl.

elner lle i ster-/Iechnlkerausbi ldung
Ingenleurschulabschluß.
Lehrerau abi ldu ng.
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Beruf sgruppe
B€rufsoralnu ng

(i - lnsge8mt,
r - ?elbllch)

Erserba-
tätl9€

lnageaet Volks-
( Eaupt- )
achul-

abachl uß

Rea lschu I -
oderglelch-

Yertlger
Abschluß

Fachh@h-l
Boch-

schulrel fe
laht-/

Anlernaus-
blldung 2) schIuB

Rach-
schulab-

Fachhoch-
achul äb-
schluo il )

Ecruf ud Au.bllduiB

5 Erperbatätlqe i[ Aprll 1982 nach BerufaqrupEn, ausoerählten Berufsordnunqen und
allqanelnbildendeE, berufsbildendeE oder HochschulabschluB

6 . I Inagesilt
I 000

Unal zwar

Nr.
der

Syste-
Datlk 1 ) rb-

uB 5)

o2

62r

83

8a

8{t

85

853

856

86

86t

85{

a7

871,

873

88

88t

89

90

90t

9l

9tr

912

92

93

933

97

98

99

152
52

218
65

ta5
35

l9
1t

art
384

190
r73
1a5
141
t28tt2

28
13

29A
252
t75
I7{
152
130

23
t0
t2

l5

2r8
55

1{5
36

Publi tiaten, blEtacber,
Blbl lothekare

Publlzl8ten

Rünstler
B€rufe

und rugeordnete

Ärzte, Apotheker .........

Ärzte ........

[tbrtgc Geaundhel tadlenst-
berufe........

KrrntenEchseatern,
-pf leEer, Eebmn

Sprechatundenh€l fGr . . . . .

sozlrlpf leEerlEche Beruf e

Sozialarb€lter, Sozlal-pfleger .....

xindergärtneEinnen, Rinder-pflegerlnnen

I€hrer,...

Eochschullehrer, [bzentenu höheren Pachachulen
und AlradeDlen .

Sonder-

GelEtea- und naturrls8en-
schrftliche Berufe, a.n.9

fllrt8chrft8- und 9ozl!l-
rlaalnschlftler, a.n.9.,
Statlstlker

geelaorger

Rörgnrpfleger

Prl6eure

Giatebetreue r

Gaatrlrte, gotellera,
Gaststättonkauflcute ..,...

trellner, Steuarda

Bausrirtachaftllchc Berufe .

Relnlgqngeb€Eufe .......,...

naun-, Eausratrelnlger .....

üithelfende FaEilienanqe-
hörlge außerhalb der -
Ländelrtschaft, a.n.g. ....

Arbeitskräfte attnlcht bestiuteß noch
Beruf ..

252
2a9
3r{
257

r83
1t't

86
85

r05
93

53
5l

15
12

t2
8

't8
t0

158
271

78

i
V

i
I

I
v
I
T

t
x

I
v

t
v
tt
I
v

I

53
t0

227
't 89
205
r58
359
225

539
523

14
39

56
24

82
al
39
12

tt

59
l7

355
29t

47
38

52
25
27

7

a3
't5

2t8
65

t46
36

t00
79

42
!2
l9
19
78
52

29
15

29
2t

t7
{l

11
7

t5
5

5

20
5

9

50
2l

{t
29

22
t8
6
6

49
l2

ta

75
25

582
510

87t
750

It6
352

r05

{68

7
5

lt
8

689
3t0

68
tt

Arb6{tskräfte ohne nähereTitlgt(ettsang.be .......

Inagesüt

'l) Klas8lflzierung der B€rufe,2) Elnschl. glelchvertlger Beruberufllches Praktlku.

3l
28

26 774
10 182

2t
5

20
05

22
12

142
68

138
52

24lt t8

3 192| 030

72
70
3l't0

68
t5

458
271

80
2t

103
43
77
55

55
5t

t8l
1t2
125
121

20
l9

't0

82
28

elner lle iater-,/Technlkerausbi ldung.
Ingenl eurBchul absch luß.
Lehrerauabl ldu ng.

i
r
Ir

i

I
r
i
r

I

tr
i
I

i

t

I

I
T
I

I

I

i
I

i
V

I
r

i
v

r25
t2l

t2
at

770 2637s /

t7
t6

7r0
352

25
2t
22
t0

66
6{
33
t9

26
20
t9
la
6l
36

68
t5

271

80
21

5l
t4

80
20

6l
ta
a0

5

7t8
127

35
t7
34
15

la

tt

5
5

9

i8
9

't0
5

198
r66
t0l
r53

7

127il2
110

96
| 9,1
r05

28t
r78

6l
1a

at

2t
l1

t0

t0
7

il
6

186
90

r50ltl
177
172
591
s9a

1{1
10

lt7
89

150
r{7
565
574
52r
506

3{
l7
2t
t5
21
20
t9
l5
lil
l3

9
I

75
29

45
2

I
6

Ausgabe 1975 (slehe Anhang)
f af achachuLabschl.uß sowie
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5l ,l

EinEchl.
Ei nBchl.
Einschl.

t 591
525

r

7
6

5I



Prch-
schulab-
schloß 3)

achulab-
schluß {)

Berufagruplp
B€rufsrdnung

( I - 1n8ge8ut,
e - yelblich)

Enerba-
rättg€

lnageBrnt VolkB-
( Eaupt- )
schul-

abschluo

Realachul-
oder

9le1ch-rertlger
AbschluA

Pachhoch-,/
Eoch-

achu I reI fe

tabt-/
Anlernaua-
blldung 2)

E luf und Ausblldung

5 Brrerbstätlqe in Aprll 1982 nlch Berufsoruppen, au8qerfülten Eerufaordnunqen und

allqe[elnblldende[, beruf6blldendeD oder EochachuhbschluB

6.2 Deut8che
I 000

ond zrar

Nr.
der

SyBte-
narlk I )

Eochschul-
ab-

Bchlu8 5,

01 Landwlrte .

Tierzüchter, Plscherel-
berufe .................... I

Y

Verualter, Berater ln der
LandulrtEchaft und
Tierzucht

Iandeirtschaf tliche Ar-beitskräfte, Tierpfleger .. i
r

PaDil ienelgene Landar-beit6kräfte, a.n.g. .......

Gartenbauer

Gärtner, GaEtenarbeiter ....

Forst-, Jrgdberufe .........
Bergleute

[lneral-, EEdöl-,
Erdgasgcvlnner

I'llneralrufbcrelter .........

Stelnb€arb€iter ............

Bauatoffherateller .........
(erulker

Glaanacher

Cheniearbelter

CheElebetriebsYerker .......
Kunststoffverarbeiter ......

Papierhersteller,
-verarbei ter

I
r

i
U

200
3'l

30
88

95
73

9l
26
76
t2
2t

57

479
38r

527
{1a

t24
357
t7I

53
137

28

52

83

7

(a

23

t{
25lt
31

7

r86
43

112
24
35
1{

17
21

24
9

t0s
12

l9

25

t7

't5

r50

98

't9

65
7

58

t7

591
r59

538
157

{l l0

7

7

5

9

35
26

26
2t
26
l2
t7

5

5

t5

t0

26

I

7

8

t0
7

9
6

't3

9

8

6

l0

35

o2

03

0{

0{3

05

051

06

07

08

09

t0

tt

t2

t3

t4

l{1

t5

t6

17

't8

387
330
't 35

38
llil

20

4t

81

9

t0

130
22

33
1l

't4

7

l'l

t8

104
t6
83_
t0
t6

5

20

13

24
9

29
7

't 68
37

27

92
t8
76

27

'13t9
t15
l9

44
9

46

26

t9

20

21

22

221

23

21

241

25

w

Drucker ... ....... t {4
24

46
9

48

21

30

95
t8
79

29

llolzaufberelter, Eolzraren-
fertlger und verandte
Berufe ....

Hetallerzeuger, llalzer .....

Fomer, PorEgie6er ....,....

Itetallverforrer

8

5

I

t

i

i
Y

ir
I
T

{0
15

202

123

39
't5

190

Dreher .......

lletrl loberflächenbearb€ I ter,
-vergüter, -beschlchter ...

lletallverbinder ............

Schueiaer, Brennachnelder ..
Schniede

'l) Klassifizierung der Berufe, Auagabe '1975 (slehe Anhang)
2) Einschl. glelchrertiger Berufsfachschulabschluß soule

berufllcheE Pra.l(tlku.
Ein6chl
El nEchl
Binschl

einer lleiater-,/Technlkerauabl ldung
Ingeni eurachulabschluß.
Lehrerausbi ldun9.
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Beru fsg ruppe
Be ru f sordnung

(r = rnsgesamt,
w = weiblich)

Erwerbs-
tät ige

insgesamt volks-
( Haupt- )
schul -

Realschul-
oder

gleich-
wert i9e r
Absch luß

Fachhoch-/
Eoch-

schulrei fe
Lehr-/

Anlernaus-
bildung 2)

Fach-
schul ab-
schluß 3)

Fachhoch-
sch ulab-
schluß 4)

Beruf und Ausbi,Idung

6 Erwerbstätiqe im April '1982 nach Berufsqruppen, ausqewählteo Berufsordnunqen und
allqenernbildendem, beruf6blldenden oder Hochschulabschluß

6.2 Deutsche
I 000

Und zwar
ru r

Nr.
der

Sy ste -
matik I )

Hochachu L -
ab-

schluß 5)

26

262

27

2A

281

284

285

29

30

303

3',|

3l I

312

3',| 4

32

323

33

34

35

3sl

352

356

36

37

39

40

il0l

4l

,lt1

42

43

44

252

195

't2s

236 180

t3l

595

352
9

191

30

tt2
5

98

Feinblechner, Installateure

Rohrinstallateure .........,

schlosser

uechanrker

Kraftfahrzeuginstandsetzer .

Fer nmechaniker

Sonstige Mechaniker

werk zeugnacher

Metall.feinbauer und zuge-
ordnete Berufe.

zahntechniker

Elektrrker

El ek troi ns tal I ateure,
-nonteu re

Fernmeldemont eure ,
-handwerker .....

Elektrogerätebauer .........

Montierer und Metall-
berufe, a.n.9.

üetallarbeiter o.n.A. ......

spi nnbe ru f e

Iextilbersteller............

Textilverarbeiter ..........

Schne ider

Oberbekl.eidungsnäher .......

Näher, a.n.g.

Te xt i lvered le r

Lederhersteller, Leder-
und Fellverarberter .. .....

Back-, KonditorwareD-
hersteller

Fleisch-. Fischverarbeiter .

Fleischer

speisenbereiter ......,.,...

Köche ..

Getränke-, Genußmittel-
hersteller

Übrige ernährungsberufe .

l{aurer, Betonbauer .........

717
12

105
l0

I

i

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

1

1

i

i

i

I

I

i

i

t

i

i

i

I

I

i

I

7

I

22

17

6t

6',|

3l

7

l8

l8

22

18

31

60

40

1l

7

l6

7

69

51

9

9
5

8

t0

31

38

37

7

7

20

552
23

317

43
5

159
14

481
t9

2AO

36

138
12

't08

91
35

39
l5

640
31

499
24

451
t5

46
l5
17

6

3{
15

t7
9

122

ll

t6

52
l9
23
l0

435
't 'l

3l'l371
l2

75 9

I

't5
13
't
1

5

r3

9

I

t9
8

l8I

l8

46

54

53

48

65

74
5

t7

18

198
92

'tt2
35
't9
12

38
l9

264
24A

'15
6l
83
a2

81
80

14

187
8't

107
35

l8
12

35
't8

251
233

6'1
54

85
24

46
8

6

17
5

138
126

46
31

79
7A

17
16

41
40
37
36

72

a7
43

8l
4r

39
t1

125
16

125
7

120

221
154

219
'153

110
t3

't t4
6

ll0

199
144
198
143

52
5

60

59

92
4'l
9l
41

26

25

387

t6

l3

287

23

22

365

l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (srehe Anhang)
2) Einschl. gleichwertiger Berufsfachschulabschluß sosie

berufliches Praktikun.
einer lleister-/Technikerausbildung
f ngenieursöhulabschluß.
I€hreräusbi Idung.
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Beruf und Ausblldung

6 Eruerbstätice im il 1982 nach BerufgqruDDen, ausqewähl Barufsordnunden und

alloemeinbildenden. berufsbildendem oder Hochschulabschluß

5.2 Deutsche
I 000

Nr,
deE

Syste-
natik t )

und zuar

259

Hochschul-
ab-

schluß 5)

441

45

4 5',|

46

47

{8

49

50

501

5l

511

52

53

5il

60

503

6l

62

621

622

624

629

53

633

635

58

68t

682

685

587

69

r04

57

49

21

8'l

l{aurer ..

2imerer, Dachdecker,
cerüs tbaue r

zimerer

straßen-, Tiefbauer ......

Bauhilfsarbeiter .........

Bauauastatter

Raumauaatat ter

Tischler, Itodellbauer ....

Ti Echler

titaler, Lackierer und
verwandte Berufe ........

Maler, Lackierer
( Ausbau )

warenprüfer, versand-
fert ignacher

Ingenieure ..

Architekten, Bauingenieure .

Cheniker, Physiker,
lilathenatrker .....

Te chn ik er

llaschinenbautechniker ......

Techniker des Elektrofaches

Sonstige Techniker

Indua tri emeister,
Werknei ster

Technische sonderf achkräf te

Chemrelaboranten ...........

Technische zeichner

warenkau fleu le

Groß- und Einzelhandels-
kaufleute, Einkäufer .. . .. .

ve rkäu f er

Apothekenhelferinnen .......

tsande Isvertreter 'Rei sende

293
9

454
11

153
6

242
8

69

17

t82

52

l3

47

170
50

59

88

378
29

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

t

i

139

a2

88

85

't 11

38

264

251

233
't0

343

t5l

90

93

88

117

43
6

297
7

243
7

250
12

323 16 20

t2

7

'l

11

6

33

32

31

29

65

1l

7

5

26

25

14

,|

88

36

28

l0

5

t8

12

l{

237

79

'l 'l

34

21

22
5

t4

27

198

189

208 194

305
1't 0

245
r63

gilfsarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe ....... 63s

257
594
243

28
't0

l4aschi
hörig

nisten und zuge-
e BeEufe .......

l5
5

5

196
20

17

32

93
't0

l7

83
48

25
12

4{
2A

425
20't

184
56

r55

137

38
r3

'r 364
841

279
't0

t37
53

't0 238
55

6

8

129

38

265
7

98

38

't9
7

8

I

42

'l

57

15

53

t4

6

92
15

29

2A

123

494
22

34

48

242
t5

390
26

24

47

202
't8

7t

't45
69

I

I

135

207
99
53
21

105
54

005
270

tl4

tt0
44

25
7

56
24

't3
6

r09
3A

r 464
1 025

75
39

112
8

4584
9

i

i

i

i

i

575
r89
184
003

34
33

157
117

'16

l6

146
15

581
258

305
r45

332
122

000
868

380
119

805
671

24
23

4
4

56
't 'l

23
l5

11

84
25

59
5

t4
7

t3

Bank-, veraicherungs-
kaufleute t4t

t 9il
t2

einer llelster-,/Technlkerausbildung.
I ngeni eurschulabsch luß.
Leh rerausbi ldung.

24

3) Ej.nBchl.4) Einschl.
5) Elnschl.

Fach-
schul ab-
schluß 3)

Fachhoch-
schulab-
schluß 4)

VoIks-
(Haupt- )
schul -

abs chl. uß

Realschul-
oder

gleich-
wer t ige r
Abschluß

Fachhoch-,/
Hoch-

schu I rei fe

Lehr-/
An I ernaus-
blldung 2)

Beru fsgruppe
Beru fsordnung

(i = insgesamt,
w = seiblich)

Eruerbs-
tät i9e

insgesmt

'l) Klasslflzierung der Berufe, Auagabe 1975 (srehe Anhang)
2i Einscht. gleichwertiger Berufsfachschulabschluß sosie

beruflrches Praktikm.

190
87

37



Beruf sd Ausbildung

5 Erwerbstät in April 1982 nach Beru ausqesählten und
allqeneinbildenden, beruf6bildenden oder Hochschulabschluß

5.2 Deutsche
r 000

Nr.
der

Sys te -matik 'l )

t nd zvar

303
t55

t6

130
37

Eochschul-
ab-

schluß 5)

69t

694

70

1t

712

714

72

't3

732

74

75

'151

753

76

752

77

772

774

78

7At

'la2

79

80

80'l

8l

813

146
4A

t6
15

256
258
r50
l8

447

Bankfachleute ....

Lebens-, sachversiche-
rung6fachleute ......

Andere Dienstleistungskauf -leute und zugehörige
Berufe ..

Berufe des Landverkehrs ....

Eisenbahnbetr iebsregler,

Kraftfahrzeugführer .,......

Berufe des Wasser- und
Lu ftverkehrs

Berufe des Nachricbtenver-
kehrs ..

Postyerte i ler

Lagerverualter, Lager-,Transportarbeiter ........

Unternehmer, Organisatoren,Wirtschaftsprüfer ........

Unternehmer, ceschäf ts-führer, ceschäftsbe-
re i chs le i ter

Wr rtschö ftaprüfer,
Steuerberater ...

Abgeordnete, adninistrativ
entscheidende Berufstäti9e

Leitende und adninistrativ
entscheldende Veilaltungs-
fachleute

Buchhal ter

Datenverarbe i tungg fach -Ieute ...

Dier\st-, Wachberufe

Srcherheitswahrer ..........

Soldaten. Grenzschutz-,
Polizerbedienstete ........

Rech tsuahrer

Reehtavertreter, -berater ..

401
205

'tt3
64

231
t2t

169
49

69
22

5',|
l9

i

t

56
20

7

6

69

5l

8

7

5

65

54

8

7

I

7

7

8

i

i

i

i

i

i

i

i

i

173
47

839
23

87
21

?66
't8

24
6

18

14
21

26

2'l

't5

lt8
30

550
12

121
54

86
26

l2

t9

96

667't9

79

617
t5

7t

430
l0

54

't5

34

7

5

1

Iil1 l9

r83
9,1

129
50

't 54
75

ll5
45

24
l6
't 'l

4't 4
58

383
64

126
135

628
106

281
5't

11
26

144
t2

3t
t4

'I 19
24

t40
27

33
l5

306
57

8',|
12

't05
21

240
54

r00
20

418
282

255
172
133
99

44
t2

83t
192

204
952

r 509l 00t

218
22

298
63

244
53

182
't9

401
87

22

121

't08
5

358
72

27
6

37
I

i

167
93

t0'l
73

l0

149
142
208

38
385

202

73
70

4

213

1't't
24

55
t7

34
6

126
25

It 8 1'l

I

I 69 42
6

15

50
I

48
8

14

37

35

30
6

9

4'l
7

5l
t4

Rechnungskaufleute, Daten-
verarbeitungsfachleute .. .l

.I

3s0
215
205
149

i

15
9

250
182

35
34

123
24

651
369

44
7

I 489I 01t
1 299

827

't5

164
64

t0

59
22

63
t7

il

55
17

75
17

Bürofach-. Bürohilfskräfte . i
Bürofachkräfre ............. i
Stenographen, Stenotypisten,
lilaschinenschrerber ........ i

32'l
150

2 633t 705
2 307
1 406

291
127

3l
30

t2't

125

19
t2
,!3

{0{

20

i

i

i

i

i

226
43

757
l0 21

20

6

39206

It

331

l4

7

51 12

692
I

104
I'l
45

5

t2

7t'tl
il0

'l) Klassifizlerung der Berufe, Ausgabe 1975 (stehe Anhang)2) Einschl. gleichuertiger Berufafachachulabschluß s@ieberufliches Praktikum.
3) Einschl. ei,ner üeiater-/Technikerausbildung.4) BinEchl, Ingenieurachulabachluß.5) EinschI. Lehrerauablldung.

Beru fsgruppe
Berufsordnung

( i = rnsgesilt,
w = weiblich)

Eruerbs-
tät i9einsgesilt Volks-

( Haupt- )
sch ul -

abschluß

Real schul-
oder

gle ich-
wert lger
Absch I uß

Fachhoch-,/
Hoch-

schulrei fe
Leht-/

An leEnau s-
bildung 2)

Fach-
schulab-
schluß 3)

Fachhoch-
schulab-
schluß ,! )

-38-



e
Labschluß

Fachhoch-,/
Eoch-

schulre i fe
Lehr-/

Anlernaus-
bildung 2)

Fach-
schulab-
schluß 3)

Fachhoch-
schulab-
schluß 4)

Beru fs9 ruppe
Beru fsordnung

(i = insgesant,
w = veiblich)

Erwerbs-
tät i9e

insgesamt volkE-
( Haupt- )
schul-

absch luß

ReaI schul-
oder

gleich-
uert iger
Abschluß

Beruf und Ausblldung

6 Erwerbstätiqe in ApriI 1982 nach Berufsqruppen, ausqewählten Berufsordnunqen und

allqemeinbildendem' berufsbildenden oder Hochschulabschluß

6.2 Deutsche
1 000

Und zwar
ru r

Nr.
der

Sys le-
matik I )

82

821

83

84

841

85

853

856

86

861

864

a7

87r

Hochachul-
ab-

schluß 5)

27
t3
t4

20
9

't 'l

Publizisten, Dolmtscher,
BibI iothekare

Krndergärtnerinnen, Kinder-pflegerinnen .............

l8
't I

35
t2

833
726

340
2AO

399
372

393
332

174
139

183
r65

247
245

84
84

143
142

303 r03 125250 90 l 09

123
il9 41

40
55
53

739
352

32
't9

63
13

Publizisten

Künstler und zugeordnete
Berufe.

Ärzte, Apotheker ...........

Ärzte .....

Übri9e cesundhei tadienst-
berufe ,...

Krankenschuestern,
-pf leger, Hebaren

sprechs tundenhel fer
sozialpf Legerische Berufe ..
Sozialarbeiter, Sozial-
pfleger

I
w

i

74
38

9

4't
2l

t0

5't
15

45
23

24
1

62

3
7

t0
7

l3
5

6

't9
5

61
50

21
l8

6
6

48
42

r39
49

204
62

t35
34

36
12

204
62

135
3,1

36
25

t8
l7
75
50

27
t5

284
239
173
172
147
126

45
36

94
4l
62
49

20
l8

l2
29

18
t0

7
5

t4
8

12

204

650
32A

7t
24

s50
490

r35
3{

t3
11

t0
7

27
20

45
39

a73

89

90

90r

9l

9lt

912

92

93

933

97

98

449

63
l3

{{9
262

13
t9

l7
t5

58
t3
3't

t6I

7

122
r08
105

92
158
98

52
t3

?3
l9

Lehrer ...... 680
339

71
69

25
24

30
l0

22
t0

Bochachul lehrer, Dozenten
an höheren Fachschulen
und Akadenien ...

Real-, volka-, Sonder-
schullehrer ,....,, i

Seelsorger ...

Körperpfleger

Friaeure ...,.
Gästebetreuer ..
Gastyirte, Hoteliers,
Gaatatättenkaufleute .

Kellner, Stesards

Hauswirtschaftliche Berufe .

Reinig ungsberu fe

Raun-, Hausratreiniger

Hithelfende Fanilienanoe-
hörige außerhalb der -
Landwirtschaft, a.n.g. ..,

Arbeitskräfte mit nochnicht bestimmtem Beruf ...

Arbeitskräfte obne nähereTätigkeitsangabe ......,..

InEgesant

r50
155

577
508
{54
447

16
l3
t9
t8
t6
t3
il
11

50
57

't68
132
ils
112

t

26

262

74
t9

449
262

88 Geistes- und naturwissen-schaftLiche Berufe, a.n.9

881 wirtschafts- und SoziaI-uiasenschaftler, a.n.9.,StatiEtiker 58
13

49
9

21s
179

162
85

117
95

187
157

't0
5

20
6

24
20

35
17

58
t3
37

r93
r59

t7I'l
305
201

3 t84 13
32
l4

239
r60

51
33

124
65

3t
17

t1

95
79

137
l3,l
557
491

4{0
433

41
36

29
26

7

6

I
6

9

6
5

I

I 715
290

1

i

i

i

54
24

22
't2

l0
5

99

24
9

16 497
6 0a2

158
61

1t8
45

23
t0

t6

2 972
962

3) Einschl. einer Merster-,/Technrkerausbildung4) EinschI. Ingenieurschulabschluß.5) Einschl. Lehrerausbildung.

17
21

057
444

3
5

682
121

) Klassifrzierung der Berufe. Ausgabe 1975 (srehe Anhang)
) EinschI. gleichwertigeE Berufsfächscbulabschluß sowieberuf liches Praktikum.

-39-
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496

i

i

91
71

i

i
I

i

i
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Nr

Beruf üd AuEbildung

7 Erwerbstätiqe in April 1982 nach Berufsqruppen, ausqewählten Berufsordnunqen
und nornalerueise ie Woche qeleisteten Arbeit6stunden

t 000

Davon mit ... normaleEueise gelelsteten Arbeitastunden
der-Syste-

matik 'l )

0'l Landw irte

02 Tierzüchter, Fischerei-
berufe

verwalter, Berater in der
Landwirtschaft und
Tierzucht

596
170

21
13

54
31

't0

388
56

14
25

58
29

1

03

t3t
roi

23
6

l8

i

i

i

i

i

i

i

I

'l 'l

55 und mehr

160
121

04

043

05

051

06

o7

08

09

10

1l

12

13

14

l4l

l5

15

t7

l8

Landwirtschaftliche Ar-
beitskräf te, Trerpfleger

Fanrlreneigene Landa
beitskräfte, a.n.g.

Metal loberflächenbearbe i ter,
-vergüter, -beschichter ...

lletallverbinder ............

Schueißer, Brenn6chneider ..

Schniede

532
416

427
358

ll
8

8
5

1

I
I

5

I
7

63
48

57
43

r34il6 ll4
86

6l
45

113
98

80
71

46
39

t9

20

2t

22

221

23

24

241

25

256
t2

t50

5t
t7

247
l0

1il5

33

15

12

5

6

Ga r te nbauer

Gärtner, cartenarbeiter

Forst-, Jagdberufe ....

Be rg leu te

Mrneral-, Erdöl-,
ErdgasgewinDer.

Mrneralaufbereiter ...,.....

Steinbearbeiter ............

Baustoffhersleller .........

Kermiker

Gl. asnacher

Chemi earbe r te r

Chemrebetriebswerker .......

Kunststoffverarbeiter ....,-

Papierhers teI le r,
-verarbei ter

Drucker.

Holzaufbereiter, Holzwaren-
fertiger und verwandle
Berufe.

Metallerzeuger, Walzer ...

Former. Formgießer

üe tal. I ver former(spanlos) ....

l.le t a I I ve r f orne r
(spanend )

Dreher ....

r83
55

148
30

55

ll3

r30
33

r07
't5

'18

104

I

5

20

t5

29
I'I
34't

I

i

9

5

25

17

3l
t3
37

9

223
50

111
30
5l
't7

55
24

56

55
l1
59

10

55
21

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

I

206
4t

150
25
45
t3

48
't8

r39
19

45
8

56
4

38

37

146
26

122
6

32

137
22

5

Beru f
Beru f
(i =

:sgruppe
'sordnung
i nsge sant,
weiblich)

Erwerbs-
tät i9e

i nsg es amt 15-20 20-35 36-44 45-54

'l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (siehe Anhanq)

40-

28

i

i

i

i



BeEuf ud AusbilduDg

7 Eruerbstätiqe in ApriI 1982 nach Beruf8qruppen, ausqewählten Berufaordnunqen
und nornalemeise ie l{oche Eelelsteten Arbeitsstunden

I 000

Davon nlt ... nornalemeise geleigteten ArbeitaatundenNr.
der

Syste-
matik I )

55 und mhr

26

262

27

28

281

284

285

29

30

303

3t

3il

312

3t,l

32

323

33

34

35

351

352

356

36

31

39

a0

{0t

4l

4t'l

42

43

44

6

8
6

6

l8
t7

6
6

'ro
59
t'l
t6
22
22

25
25

't0

257

t88

818
t3

55{
26

3r3

{3

t7t
t8

126

Feinblechner, Inatallateure

Rohrinstallateure .. .. . .....

sch losser

ltechan i ker

Kraf tf ahrzeuginstandsetzer .

Pe i nDechaniker

Sonatige üechaniker

f{erkzeugnacher

Itetallfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe ....... ..

zahntechniker ...

El ekt r ike E

i

I
w

I

282

207

858l'l
602

31

340

45
5

183
21

132

98
31

{l
17

67

18
7

300
133

182
56

27
17

44
20

308
252

88
70

8

t4

't0

28

24

14

6

6

23

19

6

8

6

6

t9

20

20

24
't0

24
10

22

9

7

9

16

12

6

't5680
39

487
l9

93
9t

't8

63{
35

76
27
35
l3

4s3
t7

273
tt3
t7r

49

24
t4
35
t5

216
197

59
47
57
56

64
63

t6

75
36

12
ElektroinEtallateure,
-nonteure

Fernmeldemonteure,
-handwerker .....

1

I

I
w

i

i

I

I

I

i

i

i

i

I

i

I

I

i

i

Elekt rogerätebauer

llontierer und l,letall-
berufe, a.n.9......

ltetallarbeiter o.n.A. ......

spl nnberufe

Textilhersteller.... .. ... ...

Textilverarbeiter ..........

schne ider

Oberbekleldunganäher .......

Näher, a,n.9.

Text i lveredler

I€derherateller, I€der-
und Fellverarbeiter .....,.

Back-, Kondltorearen-
herateller

Fleisch-, Fischverarbeiter .

Fle ischer

speisenbereiter .... ... .. ...

Köche ..

cetränke-, Genußnittel-hersteller

übrige Ernährungaberufe ....

13'l
't9

r3s
9

126
5

'278
r93
276
192

84
t5
87

7

8t

175
119

174
r t8

65

74
6

26
6

23

405

29
6

30
6

435

93
92

98
49

t'l
t0

28

25

24

22
9

22
9

48
47

47
46

9
9

9
9

l) xlas8ifizierung der Berufe, Ausgabe ,l975 (siehe anhang)

20-35 36-44 45-54
Beru
Beru(i =

fsgruppe
fsordnung
insgesilt,
weibli ch )

Eruerbs-
tät i9e

i nsg ea ant t5-20

- 4'l

t

I

I



Nr.
der

Syste-
natik 'l 

)

Eeluf und AuEbildung

7 EHerbstätiqe in April 1982 nach Berufaqruppen, ausqewählten Berufsordnunqen
und nornaleneiae ie Hoche qeleisteten Arbeitsstunden

I 000

Davon mit ... nornalemeise gelelsteten Arbeitsstunden

382 353

172

106

107

123

129

41
7

320
8

306
7

441

45

{ 5'l

45

41

48

49

50

501

51

5l I

53

54

60

603

6l

62

621

622

624

629

53

633

535

68

58',|

682

685

68'l

69

llaurer .

Zinnerer, Dachdecker,
Gerüstbauer

zimmerer

Straßen-, Tiefbauer . ....

Bauhilfsarbeiter . .. .... .

Bauauast atter

Raunausst atter

Tischler. Modellbauer ...

T i schl er

Maler. Lackierer und
vemandte Berufe .,.....

Maler, Lackierer
( Au sbau )

warenprüfer, versand-
fe r t igmacher

Hrlf sarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe ..........

Maschinisten und zuge-
hörige Berufe

Ingenieure

Architekten. Bauingenieure .

Cheniker. Physiker,
Mathenatlker

fechni ker

llaschrnenbautechniker ....,.

Technrker des Elektrofaches

Sonstrge Techniker

Industrremeister,
Werkne is ter

Technische sonderf achkräf te

Chenrelaboranten ...........

Technische Zeichner

Warenkaufl eute

Groß- und Einzelhandels-
kaufleute, Einkäufer . .... .

verkäu fer

Apothekenhelferinnen .......

Handel6vertret er,
Rei.sende .......

Bank-, Ver6icherungs-
kau fl eute

344
t3

485
12

159
6

3',t 8
12

388
9

lll

5'l

792
52

62

92

389
29

41

125
4l
58

86

357
23

13
52

6

'l
6

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

t

i

i

i

i

i

367
203

945
351

19
l5

43
41

309
154

831
269

55 und nehr

293
a7

't53

96

99

114

llt

35

284
7

272
6

I

7

5

t3

t3

12

ll

't9

t'l

5

6

5

12

11

l6

l5

1

't8

t9

50

22

282'tl 249
12

17

230
5

201

12
10

I
6

5

36

11

5

40

22

17

5

137

218
103

56
22

1t0
56

2 011t 302

18
17

10
't0

370
353

126

193
84

52
't9

98
45

078
614

500
193
224
030

34
33

32
24

317
312

6
5

280
98

676
529

25
24

r't5
r08

7

222
81

105

I

i

i

i

i

i

tl
I

96
94

2A

71
48

38

33

172
35
64
47

il3151
l5

7 59

58
26

l1
l0

1) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe '1975 (siehe Anhang)

Beru fsg ruppe
Beru fsordnung(i = insgesant,
w = weiblich)

Eryerbs-
tät i9e

i nsgesamt 15 - 20 20-35 36-44 45-54

-42-

35
3l

480
215

30



Nr.
der

Syste-
matik I )

Beruf und Autbildung

? Erwerbstätiqe in Aprit 1982 nach ruppen, ausgelrählten Berufsordnunqen
und nomalerseise je Woche qelelsteten Arbeitsstunden

r 000

Davon mit ... normalemeise geleisteten Arbeltgstunden

406
208

357
172

10

55 und rehr

691

694

'lo

71

712

714

72

73

732

14

75

751

753

75

762

71

772

714

78

781

782

79

80

801

8'l

813

Bankfachleute

I€bens-, sachvera iche-
rungsfachleute ......

Andere Dienstleistunqskauf-
leute und zugehör196
Berufe ........ ... ..... . ... i

Berufe des Landverkehra .... i

Ei senbahnbe
-schaf fner

tr iebsregler,

t2
9

l5
6

123
31

662
t0

21

t15

i

i 9
1

I
8

9

9

27
26

24

22

93

93

12

5

172
49

115
38

22

182
49

894
24

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

r03

713
20

186
95

130
5'l

t1
10

't
7

t5
6

t 0'l

11rKraft fährzeuq füh rer

Berufe deE
Luftve rkeh rg 43

waaser- und

Berufe des Nachrichtenver-
kehrs ...

Pos tveEtei ler

Lagerverwalter, Lager-,
Transportarbeiter .........

Unternehner, organisatoren,
wirtschaftsprüfer .........

Unternehmer, Geschäf ts-führer, ceschäftsbe-
reichsleiter 55r

108

t{i rtschaftsprüfer
Steuerberater .. 71

26

Abgeordnete, adninistratlv
entscheidende Beruf stät lge 3t0

58

I€itende und administratlv
entscheidende verwa 1tungs-
fachleute 283

55

Rechnungskaufleute, Daten-
verarbeltungsfachleute .... i

Buchhalter .. ... .... i

Datenverarbe i tunga fach-
Ieute ......

Bürofach-. Bürohilfskräfte .

Bürofachkräf te

Stenographen, Stenotypisten,
llaschinenschreiber ........

Dien6t-, wachberufe

Sicherheitswahrer ..........

soldaten, Grenzschutz-'
Polizeibedienslete ...

Rech tseahrer

Rechtsvertreter, -berater

476
75

t8
t5

24
'18

20
l6

't8
17

486

25

t36
48

97
l9

414
41

16

28
2l

380
73

t39
l8

197
21

324
53

124
l6

t7a
20

6

11

I

6

26
24

I

37
35
26
25

84
84

20
15

42
l8

272
47

9

13

t2

13
5

5

t3

l9

45

254
45

t2

7

5

50
25

58
22

495
291
255
185

104
102

55
64

34'l
157

r5{
99

5

i

i

i

i

i

i

i

i

i

l3l
26

726
4t6
262
995

143
r35
I l7
110

6

585
573
442
471

365
353
239

45
7s8

't0

t9
t9
12

9

253
242
1s3
l8

653
8

693
I

105
15

47
5

117
20

8t8
548
524
363

5

88
35

8l
28

7
6

35

54

17
6

55
9

r8

46

l6

ll

28

17

14

1) Klasslfizierung der Berufe, Ausqabe 1975 (slehe Anhang)

Erwe rbs-
tät i9e

inagesamt 1s - 20 20-35 36-44 4s-54
Beru fsgruppe
Beru f rcrtlnung(i = insgesmt,
w = weiblich)

-43-

7s0
137

9
7

2
1

2
1



7 Erwerbs
Beruf und Ausblldung

in April 1982 nach f sqruppen, ausqewählten nunqen
und nornalerweise je Woche geleisteten Arbeitsstunden

l 000

Davon nit ... normaleneise geleisteten Arbeitsstunden

82
41

Nr.
der

Syste-
nat ik 'l ) 55 und mehr

82

821

83

84

841

85

853

8s6

86

861

854

a7t

i

i

i

i

i

i

t

i

i

i

i

i

i

i

i

ll
0

9
I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

t,I

98

99

Publizisten, Dolretacher,
Bi bl iothekare

Publi zisten

Künstler und zugeordnete
Berufe ..

Arzte, Apotheker .,........

Arzte ..

Übrrge cesundheitsdienst-
berufe .

Krankenschees tern .-pflegeE, Hebannen

sprechstundenhel fer
Sozialpfleqerische Berufe ..

Sozialarbeiter, Sozial-pfleqer

Kindergärtnerinnen, Kinder-
pflegerinnen

Lehrer ....

Hochsqhullehrer, Dozenten
an höheren Fachschulen
und Akadenien

Real-, volks-, sonder-
schu I lehrer

Geistea- und naturwisaen-schaftliche B€rufe, a.n.q

wirtschafts- und SoziaI-wisaenschaftler, a.n.g.,Statistiker

Seelsorger ..
Körperpfleqer

Friseure ....

Gäs tebetreuer

Gastwirte, Hoteliers,
Gas ts tät tenkau f leute

Nellner. Stewards

Hauswi rtaehaf tliche Berufe

Reinigunq6berufe .........

Raum-, Hausratreiniger ...

Uithelfende Fanilienanoe-
hörige außerhalb der "
Landwirtschaftr a.n.9. ..

Arbeitskräfte mit nochnicht be6tinnten Beruf

Arbeitakräfte ohne nähereTätl9ke1tsangabe ........

Inagesilt

152
52

21A
65

146
36

93
30

8l
26

5t
t3

39
12

87',|
760

32
3l

t30
127

415
352

11
9

20
9

20
12

9
5

8
5

I
5

52
50

45
45
48
A6

5'l
26

21
6

I

7

7

6

't8

39
9

25
6

3l
25

't3

7l
12

57
9

13
't2

21
21

24
23

l8
t7
35
31

8
6

23
22

40
39

243
242
221
220

662

36
22

69
49

90
88

241
157

117
50

18
't l

561
1'l
10

252
249

9
9

t3
13

l3
12

332
272
185
r84
234
r86

't8
16

5
5

12
9

6
5

1314
257

't05
78

15
14

126
121

23
22

170
375

68
t5

{68
271

26
23

304
172

80
21

59
't{

6t
14

53
l0

22't
r89
205
168

369
225

47
l0
l7

ls3
132
143
123
120
82

185
90

22
t0

26 774
l0 182

539
523

44
39

56
24

182
58

59t
59,1

150
1l'l
111
172

9'[ 3
830

t9l
r90

27
11

182
182

't 3l
1t9

78
53

94
90

465
221

r36
45

46
t2

6
5

7A
54

36
7

873

88

88t

45
35

9

't

45
40

9

t5
5

5

't0

't8
31

7

89

90

901

91

9t'l

912

92

93

933

97

l5
lil
l0
l0
l9
t7

6

't1

24
l5
22
l3
55
31

l9

13
5

12

140
64

lt

t9
t7

127
37

54
23

l0
9

l0
9

14

16
15

tl

13

(srehe Anhang)l) Klasslfizierung der Berufe, Auagabe 1975

Beru fsqruppe
Beru fsordnu ng(i = inagesilt,
w = weiblich)

Ereerbs-
tätiqe

inagesant 15-20 20-35 36-44 45-54

-M-

2 517
2 294

19 492
5 t4l

I 772
425

2 052
492

I
7



Mit Angabe des Einkomens
e

Beru fsgruppe
Beru f srdnunq
(i = in69esilt,
w = weibllch)

Er-
uerbs-
tät lge
ins-

9ea amt
zu-

aalwn unte
600 {i1 I 2

und

Beruf ud Au8blldung

I EHerbstätice in April 1982 nach Beruf sgruPpg!, äusqq!öhEgn Perufsordnungen
und monatlichen Nettoeinkomen

1 000

Nr.
der

Sys te-
matik 'l )

0t

o2

03

Landwlrte

Tierzüchter, Fischerel-
berufe ..

verualter, Berater ln der
Landuirtachaft und
Ti erzucht

Landuirtschaf tliche Ar-bettskräfte, Tlerpfleger

FamI lieneigene Landar-
beitskräfte, a.n.9. ..

Gartenbäuer

Gärtner, Gartenarbeiter .. ....

Forat-, Jagdberufe .... . ......

Berg leu te

Mineral-, Erdöl-,
Erdgasgew i nne r

Hineralaufbereiter ...........

Steinbearbeiter ......

Baustoffher6teller ...

Ke rani ker

Gl asnacher

Cheni earbe i ter

Cheniebetrieb8Uerker .........

KunB ts toffverarbei ter

Papi erhersteL le r,
-verarbei te r

Drucker

Hol2auf bereiter, Holzuaren-fertiger und vereandte
Berufe ..

Metallerzeuger, Vtalzer .......

Former, Fomgießer ...

lteta I Lverforner(spanlos) ....

tle ta I Iver formör
(spanend) ....

Dreher

Meta llverbi ntler

t
w

i

t

i

596
t70

20

6

37

34

14

27

9

7

I
7

't

5

6
5

't3

9

I
5

55
23

154
26

54
il
58

40

55
21

9I
5

6

8
1

9
7

7

9

t5
9

28 15
17 ll
209e/

5

l9

17

7

6

23
t2
l6I
I

9

t2

1t

7

22

12

14
6

9

510

11 10

04

043

05

051

06

o7

08

09

l0

tt

t2

13

14

141

t5

't6

1't

t8

t9

20

21

22

221

23

24

241

25

532
4t6

9

5

25

17

31
13

37
9

221
50

171
30

51
17

56
24

155
27

55
11

59

40

56
2t

256
12

r50

9

5

25

t6

31
13

3'l
9

217
48

r56
28

5l
17

8

6

9

l3

67
12

51I
't8

427
358
t83

55

t48
30

55

113

142
42

1t3
20

51

lt0

6

t6
6

12

6

l3
9

I

8
5

1
6

7

l8

23

t5

20

92

52

'14

57
5

5t

10

7

7

26

32

28

28

I

19

17

12

39

6

6

59

50

6

9

38

6

t9

12

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

I

10

t4

40

t0

250
12

146

80

t9

29

t7

Me tal lobe rfl ächenbearbe i ter,
-vergüter, -be6chlchter ..... 37

146
26

122
5

32

35

143
25

'I 19
5

31

schweißer, Brennachneider ...,

Schmiede

9

38

36

9

t6

15

2l

Fischerel.
Elnschl. al.l,er ltithelfenden Fanilienangehörlgen und Selb-
ständlgen ln der Land- und Foratuirtachaft, Tierhaltung und

l) KLasslflzlerung der Berufe, Ausgabe 1975 (slehe Anhang)

45-

An-
gabe
dea
El n-
kon-

s75
t66

485
402

425
357
4l
13

35
9

6

5

6

47
15



ltit Angabe dee Einkomens
avon nem nbis un

Beru fsqruppe
Be ru fsordnung
(i = insgesnt,
w = weiblich)

Er-
we rbs-
tät ige
ins-

9esilt
zu-

sanmen
500 800 2 200 3 000 ,l

und

Beruf und Ausbildung

8 Erwerbstätiqe im April '1982 nach Berufsqruppen, ausqesählten Berufsordnunqen
und nonatlichem Nettoeinkomen

't 000

Nr.
der

Sy ste-
matrk 1 )

An-
gabe
des
Ei n-
kom-

26

262

27

28

241

284

245

29

30

303

3l

311

312

314

32

323

33

34

35

351

3s2

355

36

37

39

40

401

4l

4t I

42,

43

44

Feinblechner, Installateure ..

Rohrinstallateure .. .... ......

sch losser

I'lechaniker

Krafcfahrzeuginstandsetzer ...

Fernnechaniker

Sonstige Mechaniker

We rk zeugnacher

Metallfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe .

Zahn techn i ker

Elektriker

EI ekt roi ns tal 1 ate ure ,
-mont eure

Fe rnne ldemonteu re.
-handwerker ...,.

Elektrogerätebauer ...

Montierer und MetalI-
berufe, a.n.9.

Metall.arbeiCer o.n.A. ,. ......

Spi nnberu fe

TextiIherstel.ler...,..

Textilverarbeiter ............

sch ne i der

Oberbekleidungsnäher .......,.

Näher, a.n.g.

Texti Lveredler

Lederhersteller, I€der-
und Fellverarbeiter .........

Back-, Konditorwaren-
her6telLer

Flelsch-, FischverarbeiteE ...

FI e i scber

Speisenbereiter ......

Köche ...

Getränke-, cenußmittel-
hersteller .........

tbrige ernährungsberufe ..... .

Maurer, Betonbauer .... ,......

93
35

40
15

661
38

15
5

5

186
9

i

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

I

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

282

207

858
14

602
31

340

45
5

183
21

277

203

843
14

588
30

333

44
5

118
20

A6

38

94

1 t't

84

1

20

18

17
9

67

7

10

t2

9

59
9

9

7

22

34
6

19

10

5

26

't8

I

5

't9

18
5

9

1

20

16

6l

58
1

35

17
6

9

76 70

54 49

285 239

1 56 1266/
81 64

13 12

54 44

39 38

t5

8

165

36

24

't03

63

34

20

15

13

7

93

7

12

I

5

l5

l3

1

5

22

l5

15

7

5

l3

l0

7

7

5

't I
9

1l
9

7

5

5

5

7

7

132 129

98
31

41
17

1

92

19 3018 30

I
1

19
'l

580
39

48't
l9

411
l9

300
133

42 129 120 10

5

6

t2

67

11
7

't5

57

18
7

29
6

29
6

429

29
6

30
6

436

23

21

20

l8

9

6

6

l0

14

I

13

l5

l5

r0

54

182
55

2'l
11

44
20

308
282

88
10

93
9t
93
92

l8

98
49

296
r31

180
55

21
11

43
20

301
276

85
58

92
91

90
89

17

48

14 26
923
5 lt
/10
/6/s
/6/s

60 9558 92
'19 2218 20

18 3418 34

18
13

6
5
't
6

62
62

l3
12

22
22
21
21

34 't 11e//
2068///
19 / 7///
42 64 4s27 59 37
42 64 4421 59 35

11 25

41
34

18
16

14
11

10 7

e/

t51 lt6

58
39

't7

5

6

38
35

1l
9

l1ll

l3
6

97
23

71
1',|

5

t1

23

12
1

6
6

6

44

1

10

5

23
5

9

't34
19

t35
9

't26
5

278
r93
276
192

't0

12

1l

41
33

41
33

127
18

128
9

20

27

26

4l
20

41
20

19

26

26

21
6

't0

i

I

I

261
't8 4

265
183

120

3220

1) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (srehe Anhang) Itithelfenden Familienangehörigen und Selb-
Land- und Sorstsirtschaft, Tierhaltung und
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2) Ein6chl. aller l

ständiqen in der
Pischerel.



Beruf und Ausblldung

I Erserbstätige im April 1982 nach Berufsqruppen, ten Berufsordnunqen
und monatlichem Nettoeinkommen

I 000

315 t6 22///
16'l

10 5

z inme re r

Straßen-, Tiefbauer

Bauhilfsarbeiter ............

Bauausstatter

Raumausstatter

Tischler, Modellbauer .......

Ti schl eE

Maler, Lacklerer und
verwandte Berufe.

litaler, Lackierer
(Ausbau )

warenprüfer, versand-
fert ignache r

Eilfsarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe .......

Maschinisten uncl zuqe-
hörige Berufe

Ingenieure

Architekten, Bauingenreure ...

chemiker, Physiker,
[tathenat i, ker

Techni ker

Maschi nenbautechn ike r

Techniker des Elektrofacbes ..

sonslige Techniker

Ind ust riene i ster,
werkme i ster

Technische sonderfachkräfte ..

chemielaboranten .............

Technische Zeichner

warenkau fleu te

croß- und Einzelhandels-
kaufleute, Einkäufer

verkä u fer

Apothekenhel feri nnen .

tlandel svertrete r,
Re i se nde

Bank-, verslcheEungs-
kaufleute

An-Nr.
der

Sys te-
natik I )

gabe
des

441

45

451

46

4'l

48

49

50

501

51

5t t

52

53

54

50

503

61

62

621

622

628

629

63

533

535

58

58',|

682

685

68't

69

Maurer

zimmerer, Dachdecker,
cerüstbauer

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

t

i

i

i

i

382 28

14

8

11

24

I

27

26

l8

5

12

l5

14

12

l0

133 100

53

Ei n-
kom-
nens 2

33
14

46 7

8

7

'l

7

9

6

7

I

7

9

1

5

18

6

20

't0

il9
00

49
18

a7
77

172

105

107

129

47
'1

121

126

45
5

312
7

299
7

33

i3

42

2A

19

34

9

70

67

t1 12

69

/'t

71

47 ',10

459

04

9

6

65
50

14
91

6

35

32

26
24

70
43

12 11
/7

5/

30

't2

22

14

12

26

6

28

26

27

320I
'l

203

305

36'l

223

242
t4

215
't4

230
6

29

62
53

85
21

113 t il9
69

95

71

lr3 12094 72

35
20

152
139

6
6

I 136
952

33
32

24

58
35

104

101

292

8,1
l5

5

16

38I

18

33

55

43

44
5

r37
6

/12

t9t 290't0 6
't5 25

23 26

96 145

2t

362
200

912
337 47

344
13

485
12

159
6

339
12

458It
't53

6

51

792
52

62

92

389
29

49

772
5l
60

89

379
29

137

218
103

56
22

1t0
55

o77
302

24

17
5

6

l0

9

121 114

15 17

5 16

71
23

62
24

28

98
17

486////
132 r59 105///
38 50 39///

t5

34

18

l4

24

9

9

64

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

t35

213
10t

55
21

108
55

928
202

29
l8

6

19
l2

23
't3

5

12
5

l5l
1t5

'tl

53
26
13

7

37

39
t2
t2

l8
5

177
51

387
338

400
372

20
1't

10
9

13
9

1

203
170

20

7

114
11

112
t0

60

2A

ll

10

168
25

90
l4
30

7

ill

96
12

70
2A

600
193

55r
175

I 224I 030
34
33

151
15

144
14

589
262

51
11

303
243

9I

4t
27

3{r
329

I
I

26
13

29
15

216
l't0

l2

13
1

tt

7

79
6

5

21

34

25

572
255

,t1
27

45
35

23
't8

131
85

17

2) Einschl. äller titithelfenden Fanilienangehörigen und selb-
ständigen ln der Land- unal Forstyirtschaft, Tierhaltung unal
Fischerei.

5449
35

l) KLassifizierung der Berufe, Ausgabe '1975

Mit Angabe des Einkommens
n

von

und

Er-
werbs-
tät i9e
ihs-

gesamt
z\-

sanmen
600 000 iot 0 I 400

Be ru fsgru pp€

Beru fsordnung
( i = insqesilt,
w = weiblich)

(siehe Anhang)
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Beruf ud AuablldurB

NE.
der

Sy st e-
matlk I )

406
208

396
203

172
49

166
41

An-
gabe
des
Ein-
kom-

691

694

't0

71

112

714

'12

't3

't 32

74

15

751

1s3

76

152

7'l

1't 2

774

7A

781

782

79

80

801

8l

813

Bank fachleut e

Lebens-, Sachversiche-
runqsfachleute ......

35
24

5

1

I

609
95

58
25

95
66

34
28

42
3l

67
28

33
19

5

32

21

51
8

38

17

17

ll

l0
5

16

l5

't0
1

l5

Andere Dienstleistunqskauf-leute und zugehörige
Berufe .

Berufe dea Landverkehrs

Ei senbahnbetriebsreqler,
-s chaffne r

I(raft fahrzeug füh rer

182
49

894
24

't4
I

l2

28
9

284
6

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

t

i

i

i

i

i

172
44

878
22

41

186
95

l8'l
91

365
353

352
339

239
45

33

143

20

17

6

552't

't6
10

't2
5

I
7

22
5

19

29
2A

l9
t8

30
20

9

5

1

31

9

55

30
I

35
7

299

38

233

95

7

5

8

18

1

103

'713
20

102

599
18

2A

239

179

14

8

l5t
9

23

99

8

l0

5

Berufe des Wasser- und
Lu f tve rkeh rs

Berufe des Nachrichtenver-
kehrs ..

Postvertei ler

Lagerverwalter, Lager-,Transportarbeiter ......,...

Unternehner, Orqanisatoren,
t{irtschaftsprüfer .. .. ......

Unternehner. ceschäf ts-führer, ceschäftsbe-
rei.chsleiter

130
5l

12A
49

l1
9

416
75

{68
74

23
t7

750
131

705
123

l4
tl

't5
ll

651
108

310
58

305
57

283
55

279
54

10
7

416
276

3r
30

64
63

32
29

241
173

15
't5

33
33

l9
18

30

r38
20

227
12

46
14

144 42
l3

43

2
24
l3
15

6

56
20

40
9

29

24

42
't5

75
11 8

85

79
23

83
39

44
28

12
8

't0
5

I
6

ll

6

I
7

12 46
21

Wi rt schaf tsprüfe r,
Steuerberater ...

Abgeordnete. administrativ
entscheidende Beruf stätige

I€itende und administrativ
entscheidenale Verwaltunqs-
f ach leu te

Rechnungskaufleute, Daten-
verarbeitungsfachleute,.

Buchha I te r

Datenverarbei tungsf ach-
leute ...

Bürofaqh-, Bürohilfskräfte

Büro fachkrä f te

Stenographen, St
üasch I nenschrei

enotypis ten,ber ...,......

Dienst-, wachberufe

Sicherheltswahrer ............

Soldaten, crenzschutz-,
Polizeibedienstete ......,...

Rech tswah rer

Rechtsvertreter, -berater ....

'11

26

349
285
323
259

20
l9

464
430
398
355

50
50

1'lll
t8

247
254
247
216

29
29
't1

7

30

29

25
5

62s
293
539
21A

198
9

l9

43

35

t8

13

60

58

11

'19

t5
l4
13

154ll,l

8

10
6

8

I

40
18

58
l8

123
18

2A
13

48
13

26
13

44
13

77

10 12

74

69

4t

14

84
9

495
29',!

255
185

35
3l
l9
17

85
62

55
45

88
19

36
14

I3l
26

3 726
2 116
3 262r 995

129
26

3 454
2 28s
3 108t 880

14
6

82t
517

42

430'l't0

393
80

22

't 48
22

r39
15

t7t
1 3'l

5

372
309
322
264

758
10

593
8

105
15

233
43

546
9

583
7

101
t4

14
70

55

89

70

13

74

9

11

't6
14

204

201

31
35

24
5

46

44

690
459

102
r00
76

84

3t
28

t5
t4

6

tt2

25

123

t01

20

5

42

37

20

9

'10 lll

30/

20/41 45

l) KlassifizieEung der Berufe, Auaqabe 1975 (siehe Anhang) 2) Einschl. alleE üithelfenden Familienangehörlgen und Selb-ständiga In der Land- unal Foratwirtschaft, Tierhattung untl
Fischerel.

Mit Angabe des Einkofimens

bis unter
n

voD DU

Beruf sgruppe
Beru fso rdnung
(i = insgesilt
w = veiblich)

Er-
werbs-
tät I 9eins-
9esamt

2U-
aannen

600 20I 0 I '100 22 und
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80I 0

8 Eruerbstätiqe in April '1982 nach Berufsgruppen, ausgevählten Berufsordnungen
und nonatliqhem Nettoeinkonnen

1 000



ilit Angabe des Einkomens

DM

4 000
und

hr

Beru fsgruplE
Beru fsordnung
(i = insgesmt,
w = weiblich)

Er-
uerbs-
tät ige
ins-

gesant
zu-

silmen
600

Beruf unal Ausbildung

8 Eruerbstätige irn April 1982 nach Berufsqruppen, ausqe$ählten Berufsordnunqen

und nonatlichem Nettoeinkonmen

I 000

Nr.
der

Sy6te-
natik 1 )

An-
gabe
des

a2

a21

83

84

841

05

853

855

86

861

864

a7

871

873

88

881

89

90

90r

9t

91r

912

92

93

933

9't

Publlzisten, D,olmetacher,
Bi bl lothekare

Publizisten

Künatler und zugeordnete
Berufe ..

Ärzte, Apotheker..

Ärzte ..

übri ge Gesundhei tsdienst-
berufe ..

Krankenschwes tern,
-pfleger. Hebanmen

sprechstundenhel fer

sozialpflegerische Berufe ..

sozlalarbeiter. sozial-
pfleger

Nindergärtnerinnen. Kinder-
pflegerinnen ....... i

If,hrer . ... ... .. ... .. i

Hochschul lehrer,
an höheren Fachs

Do z e nten
chule n

und Akadenien

Real-, Volks-. Sonder-
schul leh rer

Geiste6- und naturwiasen-
schaftliche Berufe, a.n.9

416
352
252
249
314
257

105
?8

182
68

Inageamt... i 26 774't0 182

83s
't29

140
121

143
r33

93
89

209
182

104
99

102
16

1't
14

12
9

79
6

22

23

t4

10

12

1l

34
33

11
55

52
43

6

l3
8

24
7

9

5

97
70

62
46

't
I

38
25

ll
8

24I
I

1t
6

10
5

,|

6

6

t4
t0

1
6

871

i
t

i

i

i

I

i

i

i

I

82
41

39
12

't9
40

38
12

152
52

218
65

t45
35

146
50

208
62

139
34

2B
5

23
9

t5

t3

il0
12

29
8

12

t1l
18

79
12

5

t1

't

11

9

12

I

11
8

9

5

8

Ei n-
kon-
nens 2

36
3t

'tl
tl

760
39
23

400
338
240
238
307
251

71
55
,13
42
48
44

28
2'l
47
47

27
25

4'l
31

35
35

41
38

122
107

35
34

8l
69

21
12

26
l3

53
44

69
68

36
32

75 5512 51

69 5l65 48

l5
t2

17
l6

l1
9

2'l
21

33
26

24
20

l0
9

24
21

22
t9
46
35

23
r8

14
1

5

17ll
3'l

7
5

l3
t1

2
9

9
9

12It
44
30

ll
5

wirtschafta- und Sozial-uissenBchaftler' a.n.q.,
statlstiker

Arbeitskräfte mit noch
nicht bestlnntem Beruf

seel gorger

Körperpflege r

Fr i seure

Gästebetreuer

Gastwirte, Eoteliera,
castat ättenkaufleute

Kellner, Steuards

Hauswirtschaf tliche Beruf e

Reinigungsberufe .. . .. ....

Raum-, Hausratreiniger ...

üitheI fende Fani llenange-
hörige außerhalb der
Landwirtschaft, a.n.9. .

't26
121

123
118

22
22

12
12

110
375

750
363

24
20

21
21

26
21

68
l5

67
l4

458
211

45'l
262

13
1t

15
't3

80
21

6',|
14

53
t0

227
189

214
t78

205
r58

193
157

369
225

325
195

55
45

16
12

t4
9

l0
5

30
21

l7
14

41
46

l9
t9

176
172

t 50
1il8

39
17

149
57

t7
l3

r86
90

r50ilt
117
172

69t
594
539
523

t55
10

138
103

167
't63

680
584

530
5t5

l5
t3
22
l9
t9
t9

265
262
246
245

26
21

2A
2A

71
55
55
53

24
l2
26
t5
15
l4
64
30

30
25

l1
l0

221
111

185
51

20
12

I

i

t

i

i

i

i

i

16

I

lil

t3

6

t8

14

I

7

30I

24
6

5

13

't4

13
47

48
35

I

6

8

t4
6

12

41
't,l

26
9

12

5

30
5

1

t3

153
94

1t'l
34

t'l

23 2017
20

59
't4

49
1

43
36

l5
t2
12
l0
32
22

54
28

31
20

i

i

58
47

40
38

ll
l0

9I

t

I

I

44
39

56
24

52
22

25
7

II

8

3l
18

06
0'l

39
35

Arbeitskräfte ohne nähere
Tätlgkeit8angabe ....... 32't2

7
25 8

24608 28
9 095 1 7

2
2

432 r 760
o2t I 226

2 214
1 t51

5 395 I 256
I 6',t a 741

3 r73
429

t 515
143

1 054
55

2 166
I 088

l) Klaa3ifizlerung der Berufe, Ausgabe 1975 (srehe Anhang)
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2) Einschl. aller tlithelfenden Pamilienangehörigen und Selb-
ständlgen 1n der Land- und For6twirtachaft, Tierhaltung und
FiBcherel.

98

99



B€ruf und Ausblldung

9 Erwerbstät iqe in April 1982 nach fsqrupren, ausqewähIlen

Nr.
der

Sys t e-
natik 1 )

und Stellunq im Beruf
1 000

130

4',t 1

348

Stellung im Beruf
darunter
Auszubil-
dende 3)

01 Landwirte

19

20

21

22

221

23

24

241

25

256
12

'150

33
12

245
l1

143

i

i

i

i

i

derln

596
't7 0

430
45

5

22
9

't2

6

24
6

't4

32
5

7

5

I

9

o2 Tlerzüchter, Fischerei-
berufe.

03 Verwalter, Berater
Landuirtschaft und
Tierzucht

reiter. Eolzwaren-
und verwandte

10

12

11

532
416

9

5

25

17

3l
13

37
9

223
50

1't 1

30

51
l7

12
1

3l
5

24

8

456
385

60
22

19
1,0

14
5

't

04

043

05

051

05

07

08

09

't0

1l

12

t3

t4

't4l

15

15

17

t8

Landwirtschaf tl iche Ar-
beitskräf te, Tierpfleger

Familieneiqene
bei t skräffe,

Land ar-
a.n.g' .

Ga rtenbaue r

GärtneE, Gartenarbeiter .....

Forst-. Jagalberufe ..........

Be rg leu te

l.lineral-, ErdöI-'
Erdgasgew i nner

Mineralaufbereiter ..........

steinbearbeiter

Baustoffhersteller ..........

(erani ker

Glasmacher

Chem i earbei ter

chemiebetriebswerker ........

Kunststoffverarbeiter .......

Papierhe rs te IIe r.
-vera rbel t er

Drucker

HoIz au fbe
ferliger
Berufe .

427
358
183

55

148
30
55

't13

't 1

6

122
33

t06
l9
39

109

I
1

6
5

i

i

i

8

5

20

t6

29
't2

34
9

195
43

r55
27

48
17

I 50
21
't6
2l

50
10

55

38

55
21

9

7

i

i

i

i

i

i

i

55
24

56
27

55
ll
59

,t0

55
21

37

146
26

122
6

32

I

uetallerzeuqer, walzer

Former, Rorngießer ...

Me tallve rformer
( span los )

ue ta1 I veE forme r(§panend) ....

Dreher.

Me taI loberfl ächenbearbe i ter,
-vergüter, -bescbichter ...

Metallverbinder ............

Scheelßer, Brennschneider ..

schn i ede

33

142
25

I ',t8
5

21

t
2

KlasEifizierung der Berufe, Auagabe 1975 (saehe Anhang)
In anerkannten kaufnännischen und technischen
Au Ebi Idung sber u fen .

3) In anerkannten gewerblichen AusbiLdungs-

Arbe i terBeamte Ange-
stel lte

darunter
Ausz ubi I -
dende 2)

Erwerbs-
tät ige
ins-

qes amt
selb-

s tändi 9e

Mit-
hel fende

Pani I i en-
anqehör iqe

Beru fsqruplE
Be ru fsordnung
(i = insgesant
w = weiblich)

-50-

berufen



Beruf und Ausblldung

9 Erwerbstätiqe im ADril 1982 nach Berufsqruppen, ausgewählten Berufsordnunqen
und stellung im Beruf

I 000

stellung im BerufNr.
der

S ys te-
nati k 'l )

darunter
Ausz ubi I -
dende 3)

26

262

27

28

281

284

285

29

30

303

31

3l 'l

312

3t4

32

323

33

34

35

351

3s2

356

35

37

39

40

401

41

'll I

42

43

44

2A2

207

858
14

602
3t

340

45
5

183
21

20

't5

52

'15

43

5

22

l0

240

147

788
13

Feinblechner, fnstallateure

Rohrinstallateure .........'

schlosser

üechaniker

Kra ft fah rzeug i ns tanda etzer

SonsEige l.lechaniker

we rk zeugnacher

Metallfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe ..

zahn techn i ke r

Elektriker

El ektroi ns taI Iateure,
-monteure

Fernmeldenonteure .
-handwerke r

Elektrogerätebauer ...

Montierer und MetalI-
berufe, a.n.g. ......:.......

MetaLlarbeiter o.n.A. ........

Spi nnberu fe

Textilhersteller. . ... .

Textilverarbeiter ....

schne ider

Oberbekleid'rngsnäher .....,...

Näher, a.n.9.

Texti lveredler

Lederhersteller. Leder-
und Fellverarb€iter .........

Back-, Konditorwaren-
hersteller

Fleisch-, Fischverarbeiter ...

Fl e i scher

SpeisenbeEeiter ..............

Köche ...

Getränke-, Genußmittel-
herste I ler

Übri ge Ernährungsberu fe

llaurer, Betonbauer ..,.

43
19

25
1t

108

40
l5
13

5

521
3{

I

i

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

21

17

11

31

20

l3

2S
39

451
l9

61

18
1

300
133

182
56

21
11

44
20

308
242

88
70

93
91

93
92

l8

98
49

t34
19

9

10

7

7

5

2

23

11

14

6

12

494
28

120

397
11

292
't3t

217

38
5

157
t9

4l

32

'19

98

12

6

l6

17

't

15

57

5

8

r6
l5

132

98
31

41
17

580

21

18
12

15
9

67

't0

22

6

18
't5

l1
9

118

26
11

37
l9

271
254

61
52

90
88

42

52
6

88
87

l5

8
8

5
5

l3 80
46

29
6

t7

't7

l5

t5

28

34

30

30

10

l0

87
l6

135
9

126
5

218
r93
276
192

22

42
22

42
22

82
7

71

222
t65
219
r63

22

29
6

30
6

436 2t

24
5

21
6

392

1) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (siehe Anhang)
2) In anerkannten kaufnänniachen und technischen

Auabi ldung aberu fen.
3) In anerkannten gewerbllchen Auabildungs-

Beru fsg ruppe
Be ru fsordnung
(i = insgesilt,
w = weiblich)

darun te r
Ausz ubi I -
dende 2)

Arbe i teE

Erwerbs-
tät ige
ins-

9esant
selb-

ständi 9e

ül E-
hel fende

f'anilien-
anqehöriqe

Beamte Ange-
stel Ite

-51

be ru fen



Betuf üd Ausblldung

9 Eryerbstätiqe in April 1982 nach BerufsqrupEn, ausqesählten Berufsordnunqen
und Stell qllir Beruf

r 000

Stellung im BerufNr.
der

Sy s te-natik I )
darunter
Ausz ubl I -
dende 3)

t41

45

451

46

41

48

49

50

50'l

51

5l t

52

53

5,1

60

603

51

62

621

622

628

629

53

533

535

68

58r

682

585

681

69

129

47
7

320I
306

7

340

151

94

92

120

109

32
5

268
5

256
6

235
t3

r89

llaurer.

zimerer, Dachdecker,
Gerüstbauer

Zinnere r

Straßen-, Tiefbauer

Bauhllfsarbeiter .............

Bauausstatter

Raumaugstatter

Ti schler, ltodellbauer

Tischler

ttaler, Lackierer und
verwandte Berufe .

ualer, Lackierer
(Ausbau )

Warenprüfer, versand-
fertlgmacher ... ... .

Hilfsarbelter ohne nähere
Tätigkeitsangabe .......

tlaschinisten und zuqe-
hörlqe Berufe ..... ..

Bank-, Versicherungs-
kau fleute

Ingenieure ...

Architekten, Bauinqenieure ... i 159
6

Cheniker, Physiker,
üathenat i ke r

Techn I ker

üaschinenbautechniker

Techniker des Elektrofaches ..

Sonstlge Techniker

Indua tri ene i ster,
Werkme i ster

Technisqhe Sonderfachkräfte ..
Chenielaboranten . ... ,.. .. .. ..
Technische zeichner

Warenkaufleute

croß- und Einzelhandels-kaufleute, Einkäufer

ve rkäu fer

Apothekenhelferinnen ..... -,..
Hande ls vert reter,
Reisende .......

314
13

485
l2

l5

370
9

101

i

i

i

i

i

t

i

i

I

i

i

i

i

i

i

382

172

105

107

123

20

14

6

14

9

32

31

33

251

,t8

15

45

l5

14

t1

56
52

6
5

48
45

8

6

25

t4

9

8

42

41

30

22

7

5

t2

6

6

t9

t8

l4

't0

7

5

35
27

27
24

7

282
l4

230
6

3l

367
203

945
351

27

58

41

34
12

98

177
a7
45
't8

103
53

l 303
903

249
81

891
157

3l
30

26'l
205

329
t89

925
3r2

324
12

9

77

9

2t

t3

r4
6

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

5l

792
52

62

92

389
29

44

65r
,15

50

53

356
28

137

21A
103

56
22

110
56

449l,ll

26

36
t,l
l'l

23
l4

t6
10

r l5
85

2 077
1 302

500
't93

1 221'I 030

34
33

33r
95
44
33

54
9

38
5

36
l8
73
50

13

233
194

'151
15

92
5

3) In anerkannten gewerblichen Ausbildungs-

5589
262

'l) Klassifizrerung der Berufe, Ausgabe 1975 (siehe Anhang)2) In anerkannten kaufmännischen und technischen
Ausbi ldungeber u fen.

12 533 4l
23

Be ru fsgruppe
Berufsordnung
(i = inEgesmt
w = weiblich)

Erwerbs-
tät i9e
ins-

ges ant
selb-

ständl9e
ritit-

heI fende-
Fani I ien-
anqehör ioe

Beante Ange-
stel lte

da run ter
AuszubiL-
dende 2)

Arbeiter

52

berufen



Nr.
der

Syste-
natik I )

Beruf und Ausblldung

9 Eruerbstätige im ApriI 1982 nach Berufsgruppen, ausqewählten Berufsordnungen
und Stellung in Beruf

I 000

405
208

389
203

34
't9

Stellung in Beruf

d a run ter
Auszubil-
denale 3 )

591

694

70

71

112

714

12

13

't 32

14

75

751

753

76

762

772

774

78

781

742

't9

80

80r

8l

8r3

Bank fachleute

I€bens-, sachvergiche-
rungsfachleute ....... 172

49
32

182
49

894
24

1

t0i

i

5

9
I
8'l

137
44

Andere Dienstlelstungakau
leute und zuqehörlge
Berufe ..

Berufe des Landverkehra .

Ei aeDbahnbe tr i ebaregle r,
-scha f fner

118
33

83
6

2t

650
12

31

593
10

f-

62

9

60
'l

58
5

37
9

49

48

i

i

i

I

i

i

i

I

i

100

I

I
5

103

713
20

366
353
239

45
758

t0

l0

62Kra ft fah rzeug füh rer

Berufe des l{asser- und
Luftverkehrs 43

Berufe des Nachrichtenver-
186
95

Postvertei ler

Lagerverwaller. Lager-,Transportarbeiter ... . .. ...

Unternehner, Organisatoren,vflrtschaftsprüfer .........

130
51

476
75

Unternehner, ceschäf ts-führer, ceschäftsbe-
reichsLeiter

t{i rtschaftsprüfer,
Steuerberater ... 71

26

Abgeordnete, adninistrativ
entscheidende Berufstätige 310

58
Leitende und adminlstrativ
entscheidende Verwaltungs-
fachleute 243

55
Rechnungskaufleute, Daten-
verarbeltungsfachleute . .. .. .

Buchhalter

Datenvera rbei tung sfach -leute ..

Bürofach-, Bürohilfskräfte ...

Bürofachkräf te

Stenographen, Stenotypisten,
MaschineDschEeiber ..........

Dlenst-. Wachberufe

sicherheitswahEer . r..

Soldaten, Grenzschutz-,
Polizeibedienstete ..........

Rechtswahrer

Rechtsvertreter, -beEater . ...

495
291

255
18s

131
26

3 1262 416
3 262I 99s

30
14

2B
12

55
54
49
48

182
123
r80
121

t08
55

79
52

't5
8

14
I

2l 14

51
45
'ts

8

54
42

69
I

57
38

400
65

l0I

i

t

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

t

i

750
137

242
47

651
108

207
41

t8 4'15
82

420
6l

36
19

r95
30

il{8
261
238
t't 2

121
23

3 1462 144
370
9t

2 735
1 192

28
5

10

7

202
30

12

6

22
t't

t3

387
98

92
25

19
23

342
33s

65tl
23

t64
32

25

12
7

704

682

57
9

6

1

26

25

7
6

693
I

t05
t5
47

5

9

21

l5

l) Klasslfizlerung der Berufe, Ausgabe 1975 (sl-ehe Anhang)2) In anerkannten kaufmännischen und technischen
Ausbi ldungsberu fen.

3) In anerkannten gewerblichen Au8bildungs-
beEufen.

Beru fsgruppe
Beru fsordnung
(i = insgesmt,
w = weiblich)

Ercerbs -
tät iqe
ins-

9esmt s tändl ge
Selb-

ü1t-
hel fende

Fanilien-
anoehör ioe

Beante Ange-
stellte Arbei t.er

darun ter
Auszubil-
dende 2)

-53

1
6



Beruf und Ausbildung

9 Erwerbstätige im Aprrl 1982 nach Berufsgruppen, ausgewählten Berufsordnunqen
und Stellunq in Beruf

'I 000

Stelluog im BerufNr.
der

Syste-
matik 'l 

)

a2
71

74
61

daruntet
Auszubil-
dende 3)

82

821

83

84

841

85

853

856

86

86r

864

8't

811

873

881

Publi zisten, Dolretscher,
Bi bl iothekare

PubLi ziaten

Künsller und zugeordnete
Berufe ..

Ärzte, Apotheker ..... ......

Arzte ..

übrige cesundhei t.sdienst-
berufe ..

Krankengchwes tern ,-pfleger, Hebanmen

Sprechstundenhelfer ....,

Sozialpf legerische Berufe

Sozralarbeiter, Sozial-
pfleger

Kindergärtnerinnen, Kinder-
pf Iegeri nnen

I€hrer

Gastwirte, Hoteliers,
Gas tst ättenkau fI eute

Kellner, Stewards

Haussirtschaf CIiche Berufe

Reinigungsberufe ..

Raun-, Hausratreiniqer

82
41

14
5

39
12

871
'160

416
352
252
249
314
251

105
78

379
326
237
234
268
222

39
35

39
38

l0
9

r 16
112

194
105

't

7

t5
9

9

I

20

5

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

152
52

21A
55

146
36

iI0
12

108
23

65
12

6
6

18
15

12
l0

5
5

t2

l0

59
30

28I

88
32

95
38

69
20

22
1

t7
l5

't0
8

6
6

47
45
46
44
I
6

5
5

2t
6

126
t2t
770
375

28It 54t
256

761
679

33
9

65
't5

26

41
35

89
5l

25
14

53
39

50
48

6
6

31
24

9
9

26
23

11l6

6
6

6

89

90

901

9',|

9tl

912

92

93

933

91

68
l5

468
271

185
90

150tll

51
14

53
l0

227't89

205
't68

369
225

1't5
107
122

88

Hochschullehrer, Dozenten
an höheren Fachschulen
und Akademien ............... i

ReaI-, Volks-, Sonder-
schullehrer ......... i

Geistes- und naturvissen-
schaftliche Berufe, a.n.9. .. i

wirtschafts- und Sozial-wissenschaftler, a.n.g..Statistiker

Seelsorger ..

Kör perDf leger

Friseure ..

Gäs tebet re uer

6

58
33

45
21

39
59

32

99
66

355
202

80
21

9

i

i

i

i

i

22

6

29
7

35
32

28
7

53

117
109

111
172
691
594
539
523

t3s
57

16
l0

l4
9

88
65

1t9
117

641
561

5t5
501

[rithelfende Familienange-
hörige außerhatb der
Landwirtschaftr a.n.9. ...

98 Arbeitskräfte miC noch
nichC bestimntem Beruf

99 Arbeitskräfte ohne nähere
Täti.gkeitsancabe .......

Insqesamt ..

26
22

18
t8

17

182
68

35
l6

26 174
l0 182

2 324
s00

818
708

2 324
441

l0 250
5 421

i

1

I

i

44
39

55
24

17
1l

584
383

59
123

3) In anerkannten gewerblichen Ausblldungs-1) Klassifizierung der Berufe. Ausgabe '1975 (srehe Anhang)
2) In anerkannten kaufmännischen und technischen

Au sbi ldung sberufen.

Beru fsgruppe
Beru Esordnung
(i = insgesant,
w = weiblich)

Erwerbs-
tät ige
ins-

ges an t
Se Lb-

s tänd1 9e

lri t-
hel fende

Fami I ien-
anoehör ioe

Beamte Ange-
stellte

da run te r
Auszubil-
dende 2)

Arbe i ter

-54-

beru fen.

809
r93

88



l0 Erwerbstätige in AprlI 1982 nach Berufsqruppen, ausqewählten Berufsordnunqe..
und Wirtschaf tsabteilunqen

B.ruf ud Au6blldung

51
tt

Wlrtschaftsabteilung

Nr.
der

Syste-
Datik r)

Ge-
blets-
kö!Fr-
ehd-
t6
ud

$zIäL-

6Ich-

0l I€ndwirte .

02 Tierzüchter. Fische-
rei beru fe

Landw lrtschaftl i che
Arbel tskräft e,Tierpfleger . .. ..

Gartenbauer

Gärtner, cartenarbeiter ..

Forst-, Jagdberufe .. . .. ..

Be rgl eu te

lrineral-, ErdöI-,
Erdgasgesi nner

ltineralaufbereiter .......

Steinbearbeiter ..........

Baustoffhersteller ...,...

Kermiker

Glasnacher

Chemi earbei ter

Cheniebetriebawerker ... ..

Kunatstoffverarbeiter . .. .

Paplerhe rste I ler,
-verarbeiter ...

Drucker .....

Holzaufbereiter, Holz-warenfertiger und
verwandte Berufe . ...

lletallerzeuger. WaIzer

Forner, Forngießer.

lletallverfomer
(8panlos) .. .

lletallverfomer
( spanend )

Drehe r

iletal Ioberfl ächenbe-arbelter, -vergüter,-beschichter .......

üe tallverbl nder

Schuel ßer,
Brennachnel aler

Schnlede.

426
358
l't3

36

97
25
35

9

5

25

t7

31
13

3't
9

223
50

171
30

51
1'l

6

24

l5

30
t2
35

9

203
42

162
21

51
17

i

i
I

i

i

i

i

i
i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

't0

l1

593
't70

595
1't o

1

lll

2A

21

12

12

1l

8
5

5

25

5

5

5

03 Verwalter, Berater inder Landwirtachaft
und Tierzucht .....

043 Familieneiqene
beI tskräffe,

Landar-
a.n.q. .

04

05

051

06

07

08

09

't0

l1

t2

l3

l4

l4'l

't5

t6

17

t8

19

20

21

22

221

23

24

241

25

532
416

521
412

55
t'l

427
3s8
183

55

148
30
55

l't3

59

40

55
21

t8
14

..../ i

4A
20

122
22

56
24

156
27

i

i

I

t

i

I

i

i
w

i

i

55

40

54
21

35

t31
25

108
5

28

256
t2

r50

37

t{6
26

122
6

32

247
l2

142

l) Klasslflzterung der B€rufe, Ausgabe '1975 (siehe Anhang)

be ru feg r uppe
&Eufs!dDun9

(i - lnsgesot,
P = eeiblich)

Ererbs-
tätl9e
lnB-

gesdt

L!Dd-
ud

b.6t-
virt-

Echaft,
IleEh!l-
tung

und Pl-
eherei

E,re!91 e-
ulrt-
schaft
ud

Pa6Eet-

&r-
9un9,-

&rgbau

wrü-
belten-
de6 ce-
Grbe

(ohne
Mu-

9e*rbe)

Bru-
gererbe EardeI

Ver-
kehr
üd
Nach-

rlchten-
über-
nltt-
Iung

Xredlt-
instl-
tute
und
Ver-

6lche-
runga-
g*erbe

Dienst-
Iei-

atm9en,
@elt
.nder-
rettig
nlcht
ge-

ntnnt

Orgänl-
aationen

ohne
Er-

rerb6-
charäl-
ter uod
Eleate
Etus-
hrlte

-55-

1 000



Nr.
der

Sy6t6-
trarik l)

26

262

27

28

281

284

285

29

30

303

3',|

311

312

3r4

32

321

33

34

35

351

352

356

35

37

39

40

401

41

41t

42

43

44

242

201

858
t4

Fei nblechner,
Instal I ateure

RohrinEtaLlateure ....,,.,

sch I osse r

ltechaniker

Rra ft fah rzeug i ns tands etzer

Fe i nnechan iker

Sonstige Uechaniker .... ..

We rk ze ugnaihe r

üetallfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe .

Zahntechniker

El ektr iker

Elektroi nstallateure,
-nonteure

Fernmeldemonteure ,
-handwerker ..,..

Elekt rogerätebaue r

Montierer und [etall-
b€rufe, a.n.g

Metallarbeiter o.n.A.

Spi nnberu fe

Textilhersteller.,........

llextiLverarbeiter ... ... ..

schne ide r

oberbekleldungsnäher .....

Näher, ä.n.9.

Text i lve redl er

Lederhersteller, Leder-
und Fellverarbeiter .,

Back-, Konditorwaren-
hersteller

t'leisch-. Fischverarbeiter

Fleischer

Speisenbereiter ..........

Köche ..

cetränke-, Genußmittel-
hersteller

Maurer, Betonbauer

602
3l

340

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

t

i

i

i

i

i

I

i

i

98
37

41
t7

580
39

487
19

45
5

r83
21

132

r34
'19

't35
9

126
5

278
't93

276
192

61

78
7

300
133
142

55

2't
17

44
20

308
2A2

88
70

93
9l
93
92
18

98
49

Übr19e ernährungsberufe ..

l) Ktassifizierung der Berufe, Ausgabe '1975
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5

30
5
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VeraE -
belten-
de6 ce-
E!be

(ohne
Bau-

geverbe)

hu-
gderbe tlandel

Ver-
kehr
und
Nach-

rlchter
über-
trltt-
1un9

X..d it-
lnst l-
tute
uid
Ve!-

slche
ru9a-
9*rb€

Dleßt-
lel-

6tUn96n,
mit
ander-
Fltig
nlcht
9e-

nünt

orgäni-
6rtlden

ohne
Er-

E!b6-
charrk-
ter und
Prlvate
Eaua-
hälte

ge ru f 69 ru ppe

Beruf60rdnung

(1 = lnsgesat
w - retbllch)

Ererba-
täti9e
ina-

9esat

lrnd -
hd

brgt-
ulrt-

rch.ft,
Tierhal-

tun9
und FI-
eherel

hergl+
rlrt-

&haf t
ud

lfa6ser-
vet-
&r-
9ung,

Ergb.u

Beruf ud Au5bildung

t0 Erwerbstätige in April 1982 nach Berufsqruppen, ausqewählten Berufsordnunqen
und Wirtschaf tgabtei lunqen

1 000

WiEtsch!ftsrbteiLung

62

12

53

37

l0

t1

49

34

25
24
't3
12

7
7

7

83

90

142 108

98 87

581 t612/
473 928/
260 6

38/

ts3 /20/
129 /

61 /22/
le /7/

37r 8633 /

115
l5

1t0
I

102

32
26

30
25

2A
5

27
6

32

15

10

52

8

66

266
l6

t3

59
6

287
130

177
55

26
'15

{3
20

255
243

68
53
87
86

82
80

16

14

2t

21

l3
11

13
1l

(s1ehe Anhang)
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6

5

16

26
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l8
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ll
9

1't
9

t0

t0

25
't1

21
9

t3

ll

l0
9

18',t
't l8
t81
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10 EruerbstätIqe in April 1982 nach

Nr.
der

Sy6te-
mrlk t)

441 Maurer

zimmerer, Dachdecker,
cerüs tbauer

!

zimerer

Straßen-, Tiefbauer.

Bauhilfsarbeiter ....

Bauausstatter .. .....

Raunausatatter .. .. . .

Tischler, üodellbauer

Ti sch Ier

Maler, Lackierer und
verwandte Berufe ..

Maler, Lackierer
(Ausbau) ......

Ware nprüfer,
fert i qnache rveraand-

Hilfsarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe .......

üaschinisten und zuge-
hörige Berufe

Ingeni eure

Arcbicekten, Bauingenleure

Chemiker, Physiker,
üachemat lker

Techniker ...

tlaschi nenbau techn iker

Techniker des Elektro-
faches.

Sonstige Techniker ...

Indu stri eneis ter,
Werkmeister ....

Technlsche Sonderfach-
kräfte ...

Chenielaboranlen ..,....

Technische zeichner.

I{arenkau fleu te

i

t

382

45

451

46

4't

48

49

50

501

5l

511

52

53

54

60

603

6l

52

621

622

628

629

53

633

635

58

68',|

682

685

687

69

i

I

i

i

i

i

i

282
14

230
6

945
35r

367
203

172

't05

r07

123

129

47
1

320I
305

7

5',I

792
52

62

92

389
29

600
193

224
030

34
33

I 5',|
l5

344
t3

485
12

159
5

i

I

I 137

218
103

56
22

't 10
56

077
302

Groß- und E
kau fl eute,

Apothekenhelferlnnen .

Eande Isvertreter,
Reiaende ..... ..

Bank-, vera
kau fl eu te

I cherung a-

i nz elhande I a-
Einkäufer ..

i

I

I
w

i

i

t 589
262

t) Klassifizierung der Berufe, Auagabe t975 (siehe Anhang)

E€ruf und Au6bildung

ruDDen. ausqewählten Berufsordnunqen
und Wirtschaf tsabteilunqen

1 00Q

Wl rtschaftBabteilung

bleta-
k6rF!-
ehaf-
ten
und

$2ial-
Gl-

6iche-

5

't0

8

I

8

6

5

48
6

t4

59

32

'to
6

40

t6
7

13
6

5

t2

t5
8

5

6

5

5

5

l5
9

55
25

t5

58
12

5

53
31

37

30
t6
97
55

9

10

t5

t0

5

6

15

14

6

43
30

40

20 349

16

25

22

41

11

6

l5 151

t5 88

/73
s 106

22 I 0',1

28 10

255 287/
243 266/

85 171c/

40 158

2AA
157

687
279

6

'to2

55

7

15

7

6

191
't I

208

7

49

254
17

23

1'l

7

953
811

27
26

80
9

45

88

52

43

4l

15

9

I

23

17

28

I

12

5

529
020

28

484
27

50

31

1299

7

53

7 120
5l
47
t7
5l
26

319
205

210
177

37
t3
33
29

6
6

110
24

4r0
149
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Iung
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ande!-
E ltig
nicht
ge-

nannt

orgrnl-
a!tionen

ohne
Er-

crba-
charak-
ter und
kIv6te
Eaua-
hätte

Beruf6grupIE
BerufeEdlnuDg

(i - in6geaet,
e - reIbli.ch)

Ewerb6-
tätt9e
in6-

ge6et

Lard-
ud

ft!st-
vl rt-

ehaf t,
Tlerhrl-

tung
und Fl-
ehe!el

hergie-
PlEt-

&haft
ud

wä66e1-

Sr-
9Un9,

&Egbäu

Veltr -
beiten-
dea Ge-
Erbe

(ohne
Bu-

gererbe)

Eu-
gever b€ EardeI

552
253

't4

6

5

I

32
I

8

26

53



Beruf und AuablIdung

l0 Ereerbstätiqe im April 1982 nach Berufsgruppen, ausgeyäblten Berufsordnungen
und Wirtschaf tsabte I I ungen

r 000

Wlrtschäft6abtellung

Nr.
der

Syate-
Dätik l)

blets-
köEFr-
*haf -
ten
ud

sozl!l-
vet-

6lche-

691

694

70

7t

712

714

72

73

732

74

75

751

753

76

762

17

't? 2

774

78

741

782

79

80

80'l

8t

8t3

Bank fachleute

I€bens-, Sachversiche-
rungs fachleute

Andere Dienatleistunqskauf -
Ieute und zugehörige
Berufe ..

Eerufe des Landverkehrs ..

Ei senbahnbe trl ebsregler,
-sch af fner

Kraftfahrzeugführer ......

34
5

113

11

r03

49
16

3t

I 405
208

172
49

43

185
95

r30
5t

750
t 3't

65t
r08

71
26

9

7

1

l0

5

5

66

8

16

5't

5

9

I

28

25

56
52

52
7

586

60
l0

7

397
205

157
45

5

10

30

8
7

7

157
49

85
23

50
24

26
9

24
I

76
49

48
39

i

i

i

i

i

i

i

i

1

i

i

i

182
49

894
24

5

'15

11

63
20

415
l5

103

713
20

162 103

94

274
l3

63

Berufe des Waaser- und
Lu f tverkehra

Berufe des Nachrichtenver-
kehrs .. ........

Postverte i ler

Lagerverwalter, Lager-,Transportarbeiter .......

Unternehner, Orqani sato-ren, Ir,irtschaftsprüfer

Unternehner, ceschäf ts-führer, ceschäftsbe-
rel chsle i te r

wi rtachaftsprüfer,
Steuerberater .. .. ...

Abgeoralnete, adnini-
strative entscheidende
Beru fstät i9e

I€itende und admlnistrativ
entsche idende Veryaltungs-
fach 1eu te

Rechnungskauf leute, Daten-
verarbeltungsfachleute ..

Buchhal ter

Datenyerarbe i tungs f ach-
leute ..

Bürofach-, Bürohilf skräf te

Bürofachkräfte

Stenographen, Stenotypi-
sten, ltaschineoschreiber.

Dienst-, Wachberufe ....,.

SicherheltsHahrer ........

Soldaten, Grenzschutz-,
Polizeibedienstete ......

Rechtawahrer

Rechtgvertreter, -berater.

32

32

'18'7
2A3

55

12

43

7

6

263
21

3l
6

23
5

l3
1t

139
60

126
49

I
5

242 24103
2235

273
2A

r75
44

42

54

112
43

31

28
13

22

12

50 t0 14 139
27

r60
27

l0
6

89

i

i

495
291
255
r85

593I
105

15

47
5

159
15

32
13

15I
85
57

21
't5

18
l4

120
102

5l,il

2t
ll

35
't8

13
9

14
't I

6

l3l
26

3 1262 416
3 262I 995

lt
9

l0
8

59
26

52
21

79
59

55
'I 1

046
683
912
559

r37
106

121
91

9

549
367
507
327

312
147
289
129

t1

161
111

121
80

23
5

498
410
397
313

102
a2

9

852
470
771
409

35

32

29
28

I

l8
l3

1

6

6

1

i

I

366
353
239

45
7s8

t0

105
r03
42

l0

87
86

't 0l
29

20

22
22

9

t4
't3

3l
3l
l0

719
7

Eerufsg!uplp
Berufstdnung

(f insgeset,
e - yelblich)

ßrE r bE-
täti9e
ln6-

9e6mt

hnd-
und

Fora t-
rl!t,

ehäft-
Tie!hal-
tun9

und Fi-
*hereI

Erergie-
elrt-

eh.f t
ud

Waa6er-
ve r-
&r-
9un9r

Bergbau

\rbr.r-
beiten-
dea ce-
EEbE

(ohne
Bau-

geErbe)

Eau-
geverba E.ndel

VeE-
kehr
md
Nrch-

rlchten-
über-
nitt-
Iung

e€dlt-
ln.tI-
tut6
urd
\re r-

alche-
rb9a-
gererbe

DieDst-
le i-

atungen,
see it
ander-
Eltig
nicht
ge-

nannt

or9.nl-
6atlonen

olme
E-

Erb6-
chär!k-
ter und
Itlvlte
Bäu6-
hrlte

l) Klassiflzierung der Berufe, Ausgabe 1975 (sIehe Anhang)
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Beruf ud Auablldung

1 0 Erwerbstättqe 1m ADri I 1982 nach n, ausqevählten Berufsordnunqen
und Wi rtsehaf tsäbtei lunqen

I 000

wlrtschaft6rbtellung

Nr.
der

Sydte-
nätih l)

Ge-
blets-
körFr-
4haf-
t6
mtl

Sor1!I-
Et-

6lche

82

821

83

84

8{r

85

853

856

85

851

864

a7

871

871
760

798
704

95
3t

174
42

r35
32

384
326
245
243
r68
147

17
75

677
336

Publlzisten, Dolretscher,
Bi bl iothekare

Publizisten

Künstler und zugeordnete
Berufe ....

ÄrzEe, Apotheker . . .. ... ..

Arzte ..

Übrige cesundhei tsdienst-
beEufe.

Krankenschwes tern ,-pfleger, Hebammen

Sprech8tundenhelfer ......
Sozialpf Iegerische Berufe

Sozralarbeiter, SoziaI-pfleger

Kindergärtnerinnen. Kinder-pflegerinnen

I€h re r

Hochschul lehrer, I)ozenten
an höheren Fachschulen
und Akademien

Real-, Volks-, Sonder-
schul lehrer

Geistes- und naturHissen-schaftliche Berufe.4.n.9. ..

Seelsorger ..

KörIErpfIeger

Friseure ....

Gäs tebet reuer

Gastwirte, Hotellers,
Gasts tät tenkau fleute

Kellner, Stewards

Hauawi rtschaft liche
B€rufe .

Relnigungsberufe .. . ,.... .

Raun-, Eausratreinlger ...

l,ti thel fende Pami lienanqe-hörige außerhalb der
Landwirtschaft, a.n.9.,.

Arbeltskräfte nit noch
nicht bestinmten Beruf ..

ArbeitEkräfte ohne nähereTätigkeitsangabe ........

Insgesat . . .

8l
82

310
270
227
220

132
1t5
r t6
t1{

i

I
w

i

i

i

i

i

i
i

i

I

i

82
41

39
12

152
52

218
65

I46
35

185
90

r50
111

44
39

56
24

182
68

8
5

6
5

23
l1
3t
19

9
9

l5
l3

10
5

21
7

l0
5

5

l0
7

1
7

l0

5

22
22
22
22

899
ltt

8
6

7
6

35
t8
l9
t7

7

54
24
33
10

t3
9

1

6

24
I8

t2
9

55
37

27
l5

t3
12

53
22

29
t6

8

6

28
21

18
l6

8l
't0

3t
23

34
33

26
15

416
352
252
249
314
257

r05
7A

126
121

170
37s

il58
271

80
2t

44
38

i

t

58
l5 59

t2

326
r90

't5
't3

l5
t1

473

88

422
244

27
9

r80
86

118
83

89

90

90r

91

9l I

912

92

93

933

97

98

99

61
t{
53

JO
221
189

205
158

359
225

15
5

221
r84

5

5

50
9

58
67

a0
t0
38
38

t2

9

i

i

i

i

i

i

I

i

I

i

i

i

i

i

t
w

21

881 wiEtschafts- und Sozial-wissenschaftler, a.n.9.,Statistiker 20

t2
10

9I

10
9

9il
77

55
62

203
167

7

1t
't0

177
172
59t
594
539
523

6

39
38

3'l
37

11
t0

ll
10

8

6

7
8

20

95
3'!

't3

30
t4

26 774
10 182

1 3,16
655

552
49

9 286 1 887
2 596 t69

769

l) Klaasifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (stehe Anhang)

BerufagruptrE
Beruferdnung

(l - lnBgesat,
w - welbllch)

Ererba-
tät19e
lns-

geaat
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und

For6t-
eirt-

6ch.ft,
Tlerhtl-

tung
und Pl-
rcherel

Erergie
rlrt-

ehaft
und

lf!8Eer-
El-
sl-
9un9.

&rgblu

lrer rr -
bolten-
de6 ce-
Erbe

(ohne
Bau-

geveEbe)

Bru-
geErbe Erndel

Ver -
kehr
qd
N.ch-

rlchten-
über-
nltt-
lung

f,ledit-
lnEti-
tute
und
Ver -

aiche-
EUnga-
geErbe

DlenBt-
Iel-

stEgen,
ereit
uder-
Fltlg
nlcht
ge-

n!nnt

Or9!nl-
aatloncn

ohne
B!-

crb6-
charal-
ter und
PrlYrt.
E!ua-
hälte
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Beluf üd Ausbildung

ll Erwerbstätiqe im Aprll 1982 nach Berufsgruppen, ausqewählten Berufsordnungen
und Altersqruppen

l 000

Davon im A]ter von ... bis unter ... JahrenNr.
der

Sy I te-
natik 1 )

65 und mehr

i

i,

i

i

i

01

02

03

Landwirte ..

Tierzüchter, Fischerel-
berufe.

verwalter, Berater In der
Landwirtschaft und
Ti erzuch t

Landwirtachaf tliche Ar-
beitskräfte, Tierpfleger

FaniI iene igene Landar-
beitskräfte, a.n.g. ..

Gartenba uer

Gärtner, Gartenarbeiter

Forst-, Jagdberufe :.. .

Bergleute ....... .: ... .

uineral-. Erdöl-,
Erdgasgewinner .......

üineralaufbereiter ....

Steinbearbeiter .......

Baustoffhersteller ....

KeranI ker

Glasmacher

Chemi earbe i ter

596
170

37
I

15
19

116
{t

198
57

't28
31

42
12

1,13
129

9l
a2

62
34

't0

'tl

72
39

66
50

98
91

83
82
36't0

30
6

10

30

I

5

6

10

60
12

11
8

t3

04

043

05

05t

05

01

08

09

10

l'l

12

l3

l4

14t

't5

l6

17

't8

't9

20

2l

22

221

23

24

241

25

53 62
25416

427
358
183

55

148
30

53
44

32
8

24

8

t7

t lil
r10

41I
37

6

l9

36

7

6

45
l0

,ll
t9
50
23

36
l0

8

24

6

6

28
9

22
6

75
10

20

18

t0

5

26
5

20

8

6

5

9

I

7

55

il3

9

5

25

17

3l
13

31
9

223
50

55
t'l
59

40

56
21

9

10

63
14

cheniebetriebswerker .....

Kunststoffverarbeiter ....

PapierherE tel ler,
-verarbei ter

Drucker

Hol
fe

zaufbereltpr, Holzuaren-rtiger und verwandte

l7l
30
51
17

56
24

155
21

33
6

12I

48
1

13
5

l0

25
1

t0

5

5

I

44

29

5

19
5

l5

1

't3 14
6

4t
6

't2
6

7

t2
5

43

Beru fe

l,!etallerzeuger, walzer .

Former, Fomgleßer

Me tal lve rforne r
(spanlos) . . ..

Metallverformer
(spanend) . .. .

oreheE.

t'le tal IobeEfl ächenbearbe i ter,
-vergüter, -beschichter ...

Mecallverbinder ............

schweißer, Brennschneider ..

schni ede

't0

12

12
6

69

39

8

49
8

4l

1

A

33
5

2'l

12

l5

14

13

34
6

14

2t

13

17
5

65

35

256
12

150

51

34

26

l3

31

145
26

122
6

12

12

37
5

31

10

l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (slehe Anhang)

55-5525-35 35 - il5 45-55
Beru fsgru ppe
Beru fao rdnung
(i = insqesilt
x = weibllch)

Erwerbs -
tät lge

lnsgesant 15-25
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Beruf unal Ausbildung

1 I Eruerbstätige im ADriI ,l982 nach Berufsqruppen, ten Berufsordnungen
und Altersgruppen

r 000

Nr.
der

Davon im Alter von ... bis unter '.. Jahren

Syste- 65 und mehr
nat ik 'l )

26

262

27

2A

251

284

285

29

30

303

3',|

3l I

312

3t4

32

323

33

3{

35

351

3s2

356

36

37

39

40

{0'l

4l

4t 1

42

43

44

23

24

50
26

29tl
5

6

83
80

22
20

31
31

23
23

25

2t

12
34

43
l{

7

53
51

t5

12

t5

Feinblechner, InEtäIlateure

Rohrinstallateure .........

Sch los se r

Mechani ke r

Kra ftfah rzeug I ns tandsetzer

Fe i nmechaniker

sonstige Mechaniker .......

werkzeugnacher

ltetallfeinbauer und zuge-
ordnete Berufe ...

zahntecbni ker

El ek trike r

Elektroinstallateure,
-nonteure

Fernnelalemonteure,
-handwerker

Elektrogerätebauer ........

itontierer und üetall-
berufe, a.n.g.

Metallarbeiter o.n.A. .....

spi nnbe rufe

Textilhersteller...........

Textilverarbeiter .......,.

schneider

oberbekteidungsnäher ......

Näher, a.n.9.

Tex t i lveredler

97

'11

233
6

234
7

155

14

53

45

3'l
17
't5
I

214
l'l

487
't9

152
6

i

i

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

282

207

858
14

602
31

340

45
5

r83
21

132

98
37

41
17

580
39

15
5

t93
6

19
6

6

139
9

58

43

188

137
6

81

12

38

32

134

64

45

19'l

1t8
8

6t

10

40
't

28

103

45

3l

178

7A
5

31

7

34

't9

2A
9

15

ll

6r

33

12

15

9

38

2't

5

2'l
13

17
6

6

29
23

10
6

7
7

II

l0

It

9

9

34
30

33
30

38

t3

94
9

10

5

12

33
11
32

45
't3

75
30

49
13

7

l5
7

182
56

27
17

44
20

134
l9

135
9

t0

53
59

I

t't
l5
18
l8

22
12

67

78
1

29
5

30
6

{36

308
282

88
70

93
9l
93
92
't8

12It
't9
l9
18
1'l

't6
67

25
17

19
't8

23
23

6

21
21

I€derherateller, Leder-
und Fellverarbeiter..

Back-, Konditoruaren-
hersteller

Fleisch-, Fischverarbeiter

Fle i scher

Speisenbereiter .......,..

KiEhe ..

Getränke-, Genußmlttel-
heratel le r

übrige ernährungaberufe ..

Ilaurer, Betonbauer . ... . ..

126
5

278
193
276
192

55
tl
42

,10

59
29

59
28

I

I 2l
12

28
t2

23

23

22

53
54

62
53

98
49

21

30

2A

50
il5

59
44

7

7

117

6

5

84

2l

28

21

59
3{
59
34

66

9

I

t3r

35-45 45-55 55-65
Beru fsgruppe
Beru fsordnung(i = insgesant
w = weibLlch)

Erwerbs
tät i9e

i nsg e samt 't5 - 25 25-35

1) Klassifizierung der Berufe, AuEgabe t975 (s1ehe Anhang)
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Bcruf und Aulblldung

1I Emerbatätiqe lm Aprll 1982 nach Berufsqruppen, ausgeYählten Berufsordnungen
und AlteraqrupDen

r 000

Davon lm Alter von ... bla unter ... JahrenNr.
der

Syate-
natik t )

65 und Ehr

{41

a5

{st

46

47

a8

t9

50

501

51

5t I

52

53

5l

50

603

6t

52

621

622

628

629

63

533

635

58

68r

682

585

687

69

ilaurer .......

zlmeEer, Dachdecker,
cerilatbauer

zimrerer

straßen-, Tiefbauer

Bauhllf8arbelter ...........

Raunauaatatter . .....

TiEchlcr, üodellbauer

Ti schler

ialer, Ircklrrer und
verYandte B€rufe ...

lerer

warenprüf€r, VerEand-fert lgnacher

Blllsarbelter ohne nähere
TätlgleitEanqabe ....,.....

llaachlniBteD und zuqe-
hörlEe Berufe ....:........

357
203

69
36

9a5
35t

175
69

206
77

92

389
29

3ta
13

485
l2

112

12t

42

I

I

i

Ir
t

I

t

I

ir

i
r

i
U

I
r

I
I

I
I
I

i

i

I

t

i

i

i

i

t

i

i

i

i

i

t

i

382

210

75

46

26

t6

18

26

11

95

90

82
7

70

52
32

172

,05

lo7

123

129

17
7

320
8

306
7

282
14

32

1t

8

II
ta

I

27

26

l5

12

56

31

t'l

l6

22

24

9

t7

45

59

{8

rt7

44

32

38

39

l2

12

93

89

54

45

t08
50

238
g7

39

25

26

30

39

11

56

5l

58

53

86
17

237
86

l02

99

16r

51

t9

262
'I 'l

42

{0
l5
l1

18
10

524
309

54
27

30
12

t8
lil

5t
26

Ingenleure.

Archltekten, Bauingenleure t59
6

cheniker, Physlker,
ltathematlker ......

Techn lker

5t

792
52

62

17

I69
t6
18

29

73
8

23

28

132
9

IO

219
9

14

26

8

a{I

17

t2

76
16
l5I
47
2A

10

128
6

39

86
32

33

60

23

5

95

6

54

Itaachlnenbautechniker ......

Technlker des Elektrofaches

Sonstlge Tecbnlker

Indqatri ene ister,
Werkmei s ter

Technische Sonderf achkräf te

Chenlelaboranten ........,..

Technische Zeichner

I{areokau fleu te

Groß- und Einzelhandels-kaufleute, Einkäufer .... -.
Verkäq f e r

Apothekenhelferinnen .......
Handelavertreter,

Re isende

Bank-, Veraicherunqa-
kaufleute

137

2t8
r03

56
22

lr0
56

077
302

22

61
29
l5

6

3l
t5

387
228

l2

489
378

1r5

49

28
8

t1

9

405
2a0

197

84
26

22

t2

217
120

600
r93
221
030

34
33

89
42

360
307

l8
l8

t08
34

221
173

9
9

r59
45

293
249

53
5

r30
3{

228

84
26

105
90

26151
't5

589
262

r44
93

5 34 35

l) flasslflzlerung der Berufe, Ausgabe 't975 (slehe Anhang)

25-35 35-45 a5-55 55-55
Beruf Egnplp
Beru lerdnung(l - lnsgesmtr - reiblich)

ErYerba-
tätl9e

lnagesant t5-25

-62-

175
80

139
50

il5
l3

2
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It BHerbatätlge ln Aprll l9g2 nach BerufEqruppen, auEqcrählten BerufEoEdnunoen
und AlteraErul»en

I 000

Drvon ln AIteE von ... bls unter ... JahrenNr.
der

Syat6-
Etlk I ) 65 und rehr

691

591

70

7t

712

7lt

12

73

712

7t

75

75t

753

75

762

7'l

772

77t

7g

781

752

79

80

80t

0r

8r3

Brnlfachleute .............. I
r

I€bena-, Sachverslcie-
rungafachleute ..... ....... t

Y

406
208

115
78

172
a9

27
t3

a6
t5

88
38

t26
63

26
9

l8

21

02

lt

60

6

2a
12

50
t9

32
6

a0
9

238
5

33

171

tt

8

s6
6

t9
5

52
33

3a
21

22
5

18
5

Andere DlGn!tlclBtunqakauf -leute und zugehörlgi
Berufa .....

Berufa de3 LandvcEkehra ...

El senb!hnb.tr lebaregler,-schrffner ........... ..... t
v

Kraftfahrzeugfährer ... ..... I
v

B€rufe dcs tfl3aeE- undIilftverkehrs .............. I
I

Berufe dea Nachrlchtenver-kehr8.,.

Poatverte I ler
IJagervenalterr lager-,
TranalbrtaEbeiter .........

Unternehner, Organlaatorcn,talrtschaftsprilfer .... . .. ..

Unternehner, ceschäfta-führer, ceschäftsbe-
rel chslel ter

Wl rtechaftsprüfer,
Steuerberatcr

Abgeordnete, adnlnlstrativ
entecheidende Berufatätlge

Litende und adnlnistrativ
entecheldende Venaltunga-
fachleute

Rechnungskauf leute, Daten-
verarbeltungafachleute ....

Buchhal ter

Datenverarb€lt unqsf ach-leute ...

Bürofrch-, Bürohllfskräfte .

Bürofachkräfte

Stenographen, Stenotyplsten,
üaachlnenachrelber ........

Dlenst-, Wachberufe

Slcherheitauahrer .. .. ......

Soldaten, Grenzschutz-,
Pollzelb€dienstete ........

RechtsYahrer

Rechtavertreter, -berater ..

a5
l2

220

{8tt
27tI

I
v
tr

t02
{9

89t
2l

7

36
t8
26

9

25
12

76

30
t2
22

6

t03

7t3
20

10

6t

r86
95

130
5t

21

188

27
3a
l6

1a
5

88
t3

106
l7

7t
't0

127
29

2t8
35

212
12

1t{
l8

t00
21

221
31

r96
30

r03
17

29

224
8

15

47t
U

I
U

I
v

I

I
U

t

t
r

i
I

t

I

t
v
I
g

I
Y

t
r
I
w

i

ir
i
v
i

{3

175
75

71
26

a9
25
3tt{

147
22

58
It

750
137

28
17

551
r08

t3

14
11

59
57

9

114

17 I

{95
291
255
r85

32
38
22
l7

153
88
81
6t

3r0
58

2t
15

283
55

21
t5

69
t9

137
68
59tll

3 262I 995

55
9

933
609
80r
{85

r3t
26

3 7262 116

ta
I

809
509
736
5{0

42
5

923
600
790
t76

t5

667
390
587
322

't

t96
t03
28I

ra5

83

75

72
20

129

37
9

15

7t
7

55
6

96
50
55
{0

a2

20

I

5

t5
t0
t4I

7

15

tt

59
55

9t
t6
58

378
198

32
3t
5a

7

23

33s
163

365
353
239
{5

758
10

t09
r06
5l
t0
89

693
I

r05
15

17
5

7l

3l

l6

36

l) Rlasslflzierung der Berqfe, Ausgabe 1975

Beru f 89rupl)e
Berufaordnung(l - lnsgesat,
v - relblicfi)

Erserba-
tätlge

lnagesant 15-25 25-35 35-{5 45-55 55-65

(slehe Anhang)
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Betuf üd Au6blldung

11 Erwerbstätige ln Aprll 1982 nach Berufsgruppen, ausgewählten Berufsordnungen
upd AltersgruPpen

1 000

Davon in Alter von ... bls unter ... JahrenNr.
der

Syst e-
matik I )

a2

a2t

83

84

841

85

853

8s5

86

85 I

864

a7

871

873

88

881

89

90

901

91

9t I

912

92

93

933

97

98

99

416
352
252
2t9
314
257

22
10

11

12
ll

Publizisten, Dolretscher,
Bi bl i othekare

Publizisten ....

Künatler und zugeordnete
Be ru fe

Arzte, Apotheker

Arzte

ibrige Gesundhei tsd ienst-
berufe ,. 871

760

82
4l
39
12

23
13

l!

152
52

218
55

146
36

42
15

57
l8
4l
10

43
13

70
22
il9
l3

29
7

37
tl
22

6

341
3r3

231
t98

139
113

98
8'l

148
130

-71
51

1,!5
143

24
21

85
79

t0I 55
41

43
35

29
t8

22
15

21
18

t9
l8

25'l
l't 5

23 19 't5

r93
120

151
86

l6
'l

8

6

22
12

t

i

I
7

5
5

12
6

6

13

34
9

23

54
48

2t
18

55 und rehr

11

II

Krankenachwes tern ,
-pf leger, Hebamen

sprechstundenhel fer

sozialpfLegerische Berufe

sozialarbeiter, sozlal-pfleger
KiDdergärtnerinnen, Klnder-
pflegerinnen,

Lehrer

tlochschullehrer, Dozenten
an höheren Fachschulen
und Akadenien

110
90

59
58

53
44

13
t3

30
26

t0
t0

ReaI-, Volks-, Sonder-
achullehrer

105
78

21't6

68
15

468
271

80
21

l0
9

I

i

i

t

I

t

i

I

t

i

10

7

6

t3
7

71
32

8

38
22

6

8

t2
6

11

38
23

126
121
170
375

48
47
20
16

43
40

293
159

11
1l

123
49

64
33

GeiEtes- und naturwisgen-
Echaftllche Berufe, a.n.g.

Wirtschafts- und Sozial-wissenschaftler, a.n.g.,Statlstlker

Seelaorger ..

Körperpfleger

Friseure ....

Gästebet reue r

Gastuirte, Hotellers,
Gas tstät tenkau f I eute

Kellner, Stewards

Hauswirtschaf tliche Berufe

Reinlgungsberufe ..........

Raun-, Hausratreiniqer ....

Uithel.f ende Fani. 1i enanqe-
hörige außerhalb der
Landwirtschaftr a.n.9. ...

Arbeitskräfte mit noch
nicht bestinntem Beruf ...

Arbeitskräfte ohne nähere
Tätlgkeitsangabe .........

I n sg esant

32 30
1

l0

7

l5

22
13

l8
t0
70
11

24
6

l0

16
il0

40
34

90
5l

61
14

s3
l0

227
't89

205
r68
359
225

r08
102
t03
98
51
il5

24
5

ll

37
28

30
22

98
58

185
90

150ttt
171
172
691,
594
539
523

15
1t
36
27
45
{5
47
35

28
25

36
14

46
32
28
27

r09
91

83
8l

53
25

37
2A

32
3t

192
16s
150
145

43
't9

22
l8
41
40

233
205
't 89
't 84

7
6

24
23

r03
92

83
81

i

i

i

i

i

i

i

i

i

28
15

t
5

5
6
't
5

6
6

56
24

51
23

182
68

33
13

35
l5

26 774t0 r82

l2
t2

45
't5

44
39

5 9
8

44
t6

20
8

359
384

l) Klassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (srehe Anhang)

25-35 35-45 45-55 55-55
Beru f69ru ppe
Beru fsordnunq(i - insgeemt
w = weiblich)

Erwerba-
tät lge

insgesant 15-25

64

5 912
2 289

6 5782 362
5 812
1 98il

2 739
1 005

375
t592



Nr.
der
Sy-
6te-
na-.
tikl

Eeruf und tulblldung

12 Erwerbstttige ln April '1982 nach BerufsgruPPen, ausgewählten Berufgordnungg!
und überriegend äbter Tätiqkeit

r 000

596
170

582
164

0l fandeirte

02 Tierzüchter, Fischerei-
b€rufe .

verualter. Berater in der
Iandxirtschaft und
Tierzuch t

1

I

8

03

8't0

l1

532

I
w

i

0

0{

043

05

051

06

07

08

09

l0
'tl

12

'l 3

l4

l4'l

t5

l6

't 7

l8

t9

20

2l

22

221

23

24

Iandwirtschaf tlrche Ar-
beitskräf te, Tierpf leger

FaniI iene igene Lanalar-
beitskräfte. a.n.9..

Gartenbauer

Gärtner. cartenarbeiter ..

Porst-, Jagdberufe .......

Bergleute

Mineral-, Erdöl-,
Erd6 asgewinner

itineralaufbereiter .....,.

steinbearbeiter ..........

Baustoffhersteller .......

Keramrker

GI aanacher

chenr earbe lte r

Chemiebetrlebaserker ....,

KunEtatof fverarberter ...,

Papierherste I Ler,
-verarbe i te r

Drucker.

Holzaufbereiter. Holz-
warenfertiger und
verwandte Berufe ........

ltetallerzeuger, walzer ...

Forner, Forngießer .......

l,letal lverforner
(spanlos) ... .

ltetal lverforner
(6panend) ....

Dreher ...

tte taI loberfI ächenbe-
arbeiter. -vergüter,
-be6ch ichter

lietallverbinder .... !.,...

Schweißer, Brennachneider

schn iede

421
358
r83

55
t{8

30

55

!13

'11 I350
t 5l

38
r 35

27

43

92

510
4024t5

9

5

25

17

3l
t3
31

9

223
50

t7l
30
5t
17

255
12

!50

t7
t4

i

i

i
w

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

I

I

i

I

i

i

i

5

20

12

25
ll
28

1

99
2l
80
l5
34
l3

33
't 5

49
9

40
t0
35

30

35
r3

527

l2 104
/21

r r 83

/20

55
24

'r 55
27

55
ll
59

40

56
2l

31

146
25

122
5

32

52
5

46

'12

12

59
6

l0

t7

6

l5
5

71 156
/8

50 87

'11

't0

241

25

2S

26

7

I ) Nlassifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (siehe Anhang)

Aus-
bilden,
In for-
nieren

B€rufsgruptrE
Berufsordnung

(i - lnsgesamt,
r = weibllch)

Er-
we rbB-
tätige
lne-

9egant

üa-
seh inen

ein-
stel-

Ien,
üa r ten

tle r-
atellen

Repa-
r ie ren

Handel
treiben

Büro-

be it en
ar-

PIanen,
Fo r-

schen
Le iten

Al Ige-
ne ine

Dienst-
lei-

at un9en

Sichern

-65-

oberuiegend ausqeübte Tätigkelt

Oh ne

65

6

5

!7
7

t5
5

1

35
l3
t8

l3

2) Kurzfassung, ausführliche Fassung siehe Anhang.

6

20
5

'/



Be rufsgruppe
Be ru fsordnu ng

(r = i nsgesamt ,
werbLich)

Er-
Perb s -
tät i9e
ins-

9esant

üa-
s chi nen

ein-
stel-
len,

uart en

Her-
stellen

Repa-
rieren

Handel
t re1 ben

Büro-
bei ten

ar-
PIanen,

For-
schen

Le r ten
Al l9e-
neine

Diens t-
lei-

stungen

S i chern
Aus-

bi lden,
In for-
mieren

Beluf ud Augblldung

l2 Erwerbgtätrqe im April 1982 nach Berufsqruppen, ausqeyählten Berufsordnunqen
und überwieqend ausgeübter Tätiqkeit

1 000

Überwiegend ausgeübte TätigkeitNr.
der
Sy-
ste-
m9lt rtrx

Ohne

26

262

27

2A

281

284

285

29

30

303

JI

3l l

312

Ji4

32

t23

34

J5

J5l

352

356

J6

31

39

40

40r

4l

41',l

42

43

44

Pei nblechner, InstaLlateure i 282

201

8s8
14

25

21

159

l5l

112

388
9

94

55

274

339

262

9

41

l3

't ,t
6

l0

'l
6

7
5

5

6

9

5

9

6

6

9

21

l5

I

22

't 'l

9

5

8

17

I

5

9

5

1

I

l8

t1

Rohrlnstall.ateure ........

Schlosser

Mechanl ker

Kra f t f ah rzeug i ns tandset zer

Fe r nmechan i ke r

Sonstrge Mechaniker ......

we rk zeugmacher

Metallfernbauer und zu-
geordnete Berufe ..... ...

Zahntechnrker ....:.......

Elektrlker

E1 ek tro i ns t.al lateu re.
-monteure

Fe rnme Ldemonte ure .handwerker .... ...

Elektrogerätebauer .....

Montlerer und Metall-
berufe, a.n.g.

Metallarberter o.n.A. ..

Sp r nnberu fe

Textrlhersteller .......

Textrlverarberter ......

Schnerder

oberbekleidungsnäher ...

Näher, a,n.g.

Texti lveredler

Lederherstel.ler. Leder-
und Pellverarbeiter ...

Back-, (ondttorwaren-
hersteller

Flersch-, FrschverarbeiEer r

Fleischer ... ...

Spe r senberer ter

Köche ..

Getränke-. Genußmr ttel-
herstel.ler

Übri9e Ernährungsberufe

Maurer, Betonbauer

487
l9

l8 'l

l4
113

i

i
w

I

i

I

i

i

I

1

i

I

I

I
w

I

i

i

i

i

I

i

I

I

I

I

502
31

340

45
5

183
2t

132

72

18

l0

41

25

34
t1
3'l

22

69
t2
85

98
37
41
17

680
39

300
133

192
56

27
17

44
20

308
282

88
70

93
9t

155

49
t9
't9

8

235
25

t4
5

6

225

t5

21

67

't8
7

98

26

24

64
l8
53
't3

7

8

l0
9

7

t6

't8

't5

7

41
35

23
17

8I
9I

20

205
105

110
38

l8
12

14

230
215

54
45

9

7

l5
14

75
74

75
14

93
92

l8 I

57
40

98
49

i

1

1

i

I

I

r34
19

r35
9

126
5

278
193
216
192

120
l3

104
5

98

142
85

140
83

't

5

121
98

121
98

22

20

314

29
6

30
6

435 41

'l) Kfasslfrzrerung der Berufe, Ausgabe 1975 (siehe Anhang) 2) Kurzfassungr ausführliche Fassung Eiehe Anhang
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Berufsg ruppe
Berufsordnung

(i = insgeaant
w. ueiblich)

Er-
werbs-
täti9e
ins-

9esmt

Ita-
I ch inen

ein-
6te1-
len,

uarten

He r-
6tel len

Repa-
r ier en

Hande I
trelben

Büro-
ar-

beiten
PIanen,

Fo r-
sch en

Le iten
AI l9e-
me ine

Dienst-
Ie i-

s t ungen

s i chern
Aus-

bilden,
fnfor-
ni eren

Eeruf und AurblldurB

l2 Erwerbetätiqe im April 1982 nach Berufsqruppen, ausqewählten Berufsordnungen
und überuieqend auEqeübter Tätiqkert

I 000

überwiegend ausgeübte TätlgkeitNr.
der
Sy-
ste-
[i*"

Oh ne
Angabe

4tlt

45

{51

46

47

48

49

50

50r

5l

5ll

52

53

54

50

603

6l

62

521

622

62A

629

53

633

53s

58

681

682

585

687

69

128

89

70

l0t

92

28

231
6

22',|
5

llaur e r

Zimerer, Dachdecker,
Gerüstbauer

z inne re r

Stra6en-. Tiefbauer ......

Bauhilfsarbeiler .........

Bauausstatter

Raumausst atter

Trschler, Modellbauer ....
Tisch le r

llaler. Lackierer und
verwandte Berufe ........

üaLer. Lackierer (Ausbau).

warenprüfer
fert igmachi

282
l4

230
6

165

t46

I 392

172

r06

r07

123

129

47
7

320
I

305

5l

192
52

62

92

389
29

600
r93
224
030

31
33

30

48

23

8

9

5i

i

i
r

i

i

5

!5

lil

20
5

325

57
23

l0

241
I

87

3{

226
l9
24

38

37

12

23

t0

29

l3

58

56

7

't2
1

t5I

16

22

l5

ß

t8
9

r8
l0

66

25

0

5

0

r0

5

56
35

l8
7

38
25

93
l5

75ll
5

7

74
9

I

t45
68

44
1'l
80
4l

9

5

8

7

154
68

43

5

88

29

7

97

4l

6

2A

, Versand-
er....,...

i

i

I
P

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

61

99
9

7t

84
50

5t{
205

203

945
35',|

137

5 l6r
t04

Hilfsarbeiter ohne nähere
Tätigkeitsangabe .......

llaschini6ten und zu-
gehörr9e Berufe

Ingenieure ... ..

Architekten, Bau-
ingenreure .....

Cheniker. PhyBiker,
ilathematrker .....

344
t3

485
12

68

20

145
40

64
12

l3

6

58

213
1

30 ll

59
6

9

83
5

7

9

23

27

22
t2

6

'1511

Techniker

Masch inenbaute chn iker

t't 9

t0

144
t6

9

Techniker des Elekt16-
fache8.

Sonstige Techniker

Inalustr iemeister, ItIerk-
reiEter.

Techni6che Sonderf ach-kräfte.

chenielaboranten .........
TechniEche zeichner .....,

I{arenkau f Ieute

Groß- und Einzelhandels-
kaufleute. Einkeufer ....

verkäufer

Apothekenhelferinnen .....
llande Isve rt reter,
Reisende

Bank-, ver6icherunga-
kauf,le ute

9

99
12

t7

r 33
!0

t9

l4

23

t6
tl

32 2t

218
r03

56
22

110
55

2 077
r 302

45
l5

553
t31

30
l5

2a
12

123
56

78
3{
33
25

36r
201

26
l4

2A

!5
tt

351
128
102
94s

23
22

t5l
l5

589
262

121
t2

5

126
42

2) Kurzfasaungt au8führliche Fassung aiehe Anhangl) Klas8ifizierung der Berufe, Ausgabe 1975 (slehe Anhang)
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Beruf und Au6blldunq

1 2 ErserbstStige im ADril 1982 nach Berufsqruppen, au BerufBordnunqen
und überwieqend ausgeübter Tätiqkeit

l 000

Nr.
ale r
Sy-
ste-

Überwiegend ausgeübte Tätlgkeit

72
35

263
160

50 92
40

Oh ne
Angabe

[i*t I

591

694

70

1l

712

1t4

12

73

732

74

15

75r

753

76

162

7't

172

714

78

78r

7b2

79

80

801

81

813

Bankfach Ieu te

I€ben6-, Sachversiche-
rungsfachleute ......

Andere DienEtl,eistungs-
kaufleute und zugehörige
Berufe.

Berufe des Landesverkehrs

Er senbahnbe tr iebsreg Ier,
-schaf fner

Kraf t f ah rzeug f üh rer

i

i

i
9l

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

406
204

172
49

90

25

50

!l

't0
6

29

ll

l0

26

24

34ll
2A

5

54
't

20

29

l88

/.

1

9

31

21

92
6

683

650

66
10

25

0

9

7

9

6

9

9

7

6

5

9

7

30

21

7

22

2l

l9

l0
6
I

8

21
5

8

9

r9
7

t6
7

1A2
49

894
24

l?
22

{6
17
21

18

667
18

22

t7

17

't7

37

12 24

103

713
20

't 86
95

130
5l

23 l8

26

50r
t7

B

t4

Berufe des wasser- und
Lu ftverkeh rs

Berufe des Nachrichten-
verkehrs

43

32
6

l3
t2

12

17

75
27
t5

Postverteiler

Lagerverwalter, Lager-.
Transportarbeiter .......

Unte rnehne r , Organ isatoren ,
Hirtschaftsprüfer .......

Unternehmer, Geschäf ts-
führer, Geschäfts-
bererchsleiter .......

vlrrtschaf tsprüf er, Steuer-
berate r

Abgeordnete, adminrstrat iv
entscheidende Berufs-
tät r9e . .

l€itende und administrativ
entscherdende ver-
waltungsfachleute .......

Re chnungskau f le ute ,
Datenverarbe itungs-
fach leute

BuchhaL ter

Da tenve rarbe i tungs -
fachleute

Bürof ach -, Büroh i I f skr äf te.

Bürofachkräfte

Stenographen, Steno-
typj.sten. Uaschinen-
schre rber.

Drenst-. wachberufe

si cherhe rt swahre r

475
75

6lll

750
137

44

65r
108

1l
26

310
58

283
55

il9 5
291

255
185

105
44

l0'l
ill

2't5
46

122
4l

322
33

12

84
21

303
3t

36
18

It8
32

338
208
234
175

r3
9

32
6

49
3t
l8

7

142
37

29
9

29
9

41

7

92
7

8l
6

21

9

I

7i

i

334
325
l0

21

l9

t4

6

6

29

37
20

3,1
l8

56

6

14
65

I

I

131
25

3 726
2 416
3 252
r 995

25
9

22
8

299
138
292
132

71
't9

844
075
442
692

lil

73
22
69
l9

't5

204
58

189
45

74
26
58
22

80
24
16
23

4'l
29
42
25

366
353
239

45
758

't0

SoIdaten. Grenzschutz-,
Polizeibedi.enstete ...

Ilech tswah rer

Rechtsvertreter. -berater

693
8

r 05
l5
41

5

i

i

I

l) Klassrfizrerung der Berufe, Au6gabe 1975 (siehe Anhang) 2) Kurzfaasungi auaführliche FasEung aiehe Anhang

Al 19e-
ne ine

Dien6 t-
le l-

stungen

s i chern
Aua-

bllden,
In for-
nleren

Er-
we rb s-
tät i9e

in s-
9e sant

ch inen
ein-

steL-
len,

Her-
atellen

Repa-
rieren

Eande I
treiben

Büro-
ar-

belten
Planen,

For-
schen

Le iten

Berufsgruppe
Berufsordnung

(r = insgesamt,
w = weiblrch)
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I 2 Errerbetät

Nr.
der
Sy-
a te-
Ii*"

82

82t

83

8{

8al

85

853

856

85

86r

854

87

871

Publizisten, Dolnetscher,
Bi bI iothek are

Publizisten

Künstl,er und zugeordnete
Berufe.

Ärzte, Albtheker .........

Ärzte ..

tibrige ceEundheitBdienst-
berufe.

Krankengchweatern,
-pfleger. Hebalmn

sprechat undenhelf er

Soz ialpf legerische Berufe,

Sozialarbeiter. sozial-
pfleger.

Ki ndergär tner innen,
Ki nderpf leger innen

I€hre r

Iiochschullehrer, Dozenten
an höheren Fach8chulen
und Akadenien ........... i

Real-, Volks-. Sonder-
achullehrer ..........,.. i

68
l5

468
21'l

ceiste6- und naturwi6sen-
6chaftliche Berufe.
a. n.9 . 80

2t

il
"l,l

:l
I
w

i

i

i

i

i

i

i

i

i

s2
4l
39
t2

152
52

2t8
65

r{6
36

8'l
16

t05
1S

4t5
352
252
249
3ra
251

126
121

770
3?5

873

88r 9Iirtschaft6- und sozial-
wi6aenachaftler, a.n.9.,
Stat i Et rker

seelsorger

Körpe rpflege r

Fr iaeure

Gästebe t re uer

cäBtwirte, Hotelie16,
Gaat6tättenkaufleute .

KeIlner, Stewards .....

Hauswirtschaftliche
Berufe .

Relnigungsberufe ......

Raun-, Hausratreiniger

lilrthelf ende Fani 1 ien-
angehörige außerhalb der
Iändwirtschaftr a.n.9. .

98 Arbertskräfte mit noch
nichl be6tinnten Beruf

99 Ar be
Tät

itskräfte ohne nähere
igkeit6angabe .......

I

89

90

90r

9l

9t'l

912

92

93

933

91

6l
'I 4

53
l0

221
t89
205
158

369
225

i

i

i

i

i

I

I

I

I

t86
90

150
t'il

117
172
691
594
539
523

r82
68

114
182

17

t 729
l8r

44
39

55
24

Inagesamt

I ) Klassifizierung der Berufe' Au6gabe 1975 (8iehe Anhang). -\

Ecrul ud Aueblldurg

iqe ln April 1982 nach Beru f sqruppen, ausgeuählten fsordnunqen

und üb€rwieqend ausgeübter Tätiqkeit
I 000

ohne
Angabe

lberwiegend ausqeübte Tät igkeit

45
l7

59
2t

32
ll
21

5

21
21

l0
9

10
9

1
5

ll

6

5

^,

r0

621
17

7

6

47
il5

13
42
10

6

7

8

l6
8

25
15

l0
9

't6

1

6

l5

t{

'l

I

l5
Itl

8

't9
I
6
5

6

16

9
7

8
1

12
7

8

23
23
29
't9
't0

9

3

710
6r3

45
t4

116
43

137
33

't I
9

7

559
622

7

5

30
26

2t

l8

5

r3

393
333
't 95
193
281
234

120
ll?
711
360

87
65

20
9

{3

456
266

21
t6
20
l5

309
r86

l3
5

ill
5

171
147
r58
r30

l3
'12

ll
l0
2A
21

r58
76

125
9!

21
21

t7
t7
't6
t5

121
120
595
535
495
484

I
6

'n4
453

l1
7

9

270
r70

25
12

65'l
887

1',|
ll

l4
l3

2152
21

6 176t 775

t6
I

2 747
r 598

25

1 899
I 

'16

1 192
255

072
70

t0

2) Kurzfasaung; ausführliche Fassung siehe Anhang.

Aus-
bilden 'In for-
nieren

Hande I
t re iben

Büro-
är-

bei ten

Planen.
For-

schen
Leiten

Al lge-
meine

Di ens t-
lei-

a tun9en

S ichern

B€rufsgruppe
Berufsordnung

i nsge
,e ibl

(i = 6amt.
ich )

Er-
we rbg-
tät i9e

ins -
9e6ilt

lnen
ein-

atel-
len,

Her-
6tellen

Repa-
r ieren
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t ät ige
lns-

9e samt Ilen '

nen
ein- Her-

stellen
Repa-

rleren
Handel

tre iben
Büro-

arbeiten
Pl anen,

Forschen I€ iten
Al Lge -
re ine
Di en st-

le i-
s tunoen

Sichern
Aus-

bi lden .
In for-
mi eren

Eruf uDd AusbiLdung

l3 Eruerbstätige im April '1982 nach wirtschaftsabteilungen, Altersgruppen. vollzeit-,/Teilzeiteruerbstätigkeit,
nonatlichem Nettoernkonnen, beruf6bildendem oder Hochachulabschluß und überwiegentl ausqeübter Tätigkeit

Überwieqend ausgeübte Tätiqkeit

35
24
59

002
70

072

662
453
ll4

770
887
657

r48
598
747

Ohne
An ga be

12,2

937
622
559

'I 5il8
t 8'l

1 129

4 701
I 715
6 176

't 753
146

r 899

937
255

1 192

I 100
170

1 210

Gege n st and
der Nachweisung
(a = männlj.ch,
u - wetblich,
i = insgesant)

Erserbstät rge
insgesant ..

Wi rtschaf t sab-
te r I ungen

Iand- u. Forst-
uirt schaf t ,Tierhaltung u.
Frscherei ....

Energ r ew irt schaft
und liasservergor-
9un9, Bergbau . n

w
I

verarbeitendes
Geuerbe (ohne
Baugewerbe ) .

Baugewe rbe

hande I

Verkehr und
Nach r ichten-
über.mrttlung

1 000

Prozent der Erwerbstätigen

8,4
11.9
t2,o

2,2
3,5
2,3

0,4

0, s

,|

I
2

t5 592
l0 182
26 774

5
,|

I

6

7

0
3
5

l.
0,
0,

'I .
0,
0,

12,
83,
79,

6,
9,I,

6
9
2

5
I
7

3
9
0

8,
5.
1,

9,
1t
B,

2

9

3

3

5
7
4

1

5

't0
5
1

9
4
1

,8

,4

,3

I

0

5

5

4

2

0,

0,

2,

2.I

A
3

0,
0,

5
1
6

5

3

0,
0,
0,

1

4

,7
,3
,4

,6

.1

3
r4
9

7

2

I
3
0

l5
33
23

8,
8,
4,

,l

9
0

0,3

,6
,0
,8

0
3
0

0,1
0,8
0,7

't ,5
0,5t,l

26.4
'I 9,0
22,9

5,3
0,5
3.1

t 0,6
4,2
9,5

28,'t
6,7't8,1

4,2
6,4
5,0

3,0
0.5
2,1

40. 3

34,1

10,4
1,7
1,0

7,

1,
21 ,
26,
23,
36,
34,
35,
30,
21 ,
29,

n

i

0,53.5

52.2
44 .9
50,5

2,

7,
21 ,
9,

45,
39,
44.
40,
30,
39,

4.

1,

9,
3,

16,
36,
21 ,

46,
34,
44,
30,
t9,
24,

2l

13.

18,
24,
21 ,
40,
33,
36,
29,
25,
27,

3,
2,

1,
2,

6,

20,
24,
20,
39,
33,
38,
32,

32,
2,

2,

3,0

0 .3

.1
,,1

3.

39,
20,
31.

I
6
9

5,

5,

668
75,
68

0,

0,9

6

I
I
9
6

2

3

0.
l,
ot

I
5
0

l,
3,
2l

80,
55,
19,

38,4
24,2
36, s

12,2
19,8
13 .2

28,
26,

3,
4,
3,

8,
13,
ll.

4,

7,
22,
30,
27,
31,
35,
36,
31,
22,
25,

l,
2,
0,
0,
0,

25 ,4
1 5,6
t9,7
1,9
0,5l,l

9
4
3

7
9
5

4
3
3

2
0
3

9.
4,
8,

I,
3,
9,

1,
1,

3,2
'1 ,4
2,1

8,
3,

6,3
6,0
5,1

2,9

2,1

21 ,2
0,6

15,6

m

I

n

I

n

i

3,9
2,4
3,6

5,8

5,4

0.
3,

ll,
7,

10,

6
2
9

5
9
1

5
4
4

,4
.0
,4

23,9
15,6
't9 .4

6,4

95,

4,2

4,2

0,8

0,8

4
5
0

1
4
0

22.6
32.1
26.5
3{. t
25 ,1
30,4
33,2
30. 9
32,t

1,7
t1.2
7,7

16.4
35, 0
28,2
49,0
33, 5
39,2
25.9
17.2
20, 4

4,1
1.9
2,7
3,0
1,1
I,8

'1,
9,

41,
31,
46,
22,
30,
23,
17,
22.
18,
1,

t,
0,

0,

2,5
3,r
2,6

1,2

0,9

,|

48,

1,
3,

2l
4,
3,

1't ,
28,
11,

n

i

n

i

Kredrtrnstrtute
und Versiche-
rungsgewerbe. 0

8

B

5

,5
.0

3,
4.
4,

0,5

0,'t

5,
4,

0
9
9

4
5
4

5
8
3

4
0
7

0

0

1

8

3
6
4

4
4
I
2
8
1

5
5
1

I

14,
il,
13,
24,
24,
24,
33,
30,
33,
25,
29,

ll,
1,

10,
20,
18,
20,
32,
31,

31 ,

2,
3,
2,
1.
3,
2,

2.
6,
3,

3,
8,

0
9I

n

i

Drenstl.eislun-
gen, .soweit
anderweitig
nicht genannt

Organisat ronen
ohne Erwerbs-
charakter und
Prrvate Haus-
halte . ,.. ...

Gebietskörper-
schaften und
Soz ialver-
sicherungen.

8,
1,
s,

1
6
1

0
6I

8,
9,
8,

1,
1,
l,

1

5

1
1

3

n

I

10,8

0,

'I .
0,
0,

6
0
46

m

i

4,8

ALter von ... bis
unter... Jahren
unter 20 . .., .. 3,1

5.',|
4,0

19,4
16,2
11,9
39.0
35. 0
37 ,1
34.5
39.0
36, 5

3,0
2,9
3,0
't ,0
1,7
1.3

5
5
5

0
1
3

3
3
0

3

5

6

1

6
1

7
8
2

2
5
0

6
6
7

1
I
8

I
4
2

I
0I
2
I
0

9
0
8

5

)

m

i
m

i
n

I
m

I

n

t
n

i

20-30

30-{5

45-50

50-55 3,0
2,2
2,1
1,3
1.5
1,4

70-

65 und mehr

m

I

t1
45
30

5
4
4

'l
9
5

,l ,
3,
2,



Baruf üd Ausblldung

l3 Erwerbetätiqe im April 1982 nach Wi rt snha ftsabte i I AI fargoruoocn. lze iteruerbet ät IrVollzei l-

monetlichem Nettoeinkomen, berufsbildenden oder Hochsehulabschluß und überuieqend au8qeübter Tätiqkeit

Elue rba-
tät j.ge

inB -
9eaamt

Aa6Ch r-
nen
ein-

6tellen,
w ar ten

Eer-
Etellen

Repa-
r i eren

Handel
t re iben

Büro-
arbe iten

Pl anen,
Forgchen Le iten

Al tge-
re ine
DienBt-
1ei-

6 tUnqen

sichern
Aus-

b ilden rfnfor-
ml ere n

0hne
Angabe

1 ) Erwerbetätige nit erner nornalerweise je Woche gelerste-
ten Arbeitszeit von weniger als 36 Stunden.

2) Erwerb6tätige mrt einer nornalerweise je woche geleiEte-
ten Arbeitszeit von 36 Stunden und rehr.

3) Einschl. aller itithelfenden Familienangehörigen bzw.
Selbstständigen in der Land- und Forstwirtschaft. Tier-
haltung und Fischerei.

Eozent der Errerbstätigen

berwiegend ausgeübte Tätigkeit

Einschl. gleichwertlger Berufsfachschulabschluß.
EinBchI. einer tleister-/Technikerausbildung.
Ein6chl. Ingenleurab6chluß,
EinschL. I€hrausblldung.

Gegenstand
der Nachueisung
(n - männlich,
w = weiblichr
i = insgesant)

Voll ze it-lTe i I ze it -
eruerbstät igke it

Te i I ze it erwerbs -tätige I ) .....

Vollzeitenerbs-
tätige 2)

davon 3

üit Angabe deg

... Dü

unter 600 ..

600 - 1 200 ..

I 200 - I 800 ..

r 800 - 2 200 ..

2 200 - 3 000 ..

3 000 - 4 000 ..

a 000 und mehr .

Ohne Angabe
des Eln-
komens 3) ....

Be rufab i ldende r
oder Hochachul-
absch Iuß
Mrt berufsbil-
denden oder
H,ochschul-
abschluß ......

t,
9.
4.

0
6
5

0
4
5

3
7
2

9,6
27,8
26,3
27,2
20,1

t5,5
1 6,9

t2,a

I
4
6

6
7
8

0
9
3

2
4
6

0
!
7

6,8
23.6
17 ,4

93
76
82

t
2
2

2
1

0
7
9

9
I
I

1

't

'l
6
89

t
8
I

7
3
8

l,
20,
2.

99,
79,
97,

8't,
76,
86,

20,2

19,3
5,5

12.5
5,1

19.4
28, 6
20,0
t5, I
15,2l5,t
16,9
8.4

I 6,4
6,4

6,2
3.6

3.5

74,
76,
74,

55,
43.
54,

'| ,8
1,9

6,0

6,r

3,5
8,0
3,8

6,3
1,9
6,9

2,6
{8,6
24,1

97,4
5l ,4
75.9

'I ,
17.

3,

98,
s2,
96,

95,
17,
92.

0,
0,
5.l,
5.

20,
7,

10,
'I 9.
12,
24,
11,
23,
25,
5.

23,
25,

5,
25,

3,
5,
3.

94.
84,
93,

45,
56,
46,

2,1
18.5

5.'6

I
3

6
5

4
5
8

t,
29,
t8,
98,
10,
81,

6
6
2

/t
4
8

0
7
2

0I
6
2

2l
34,
21 ,

97,
65.
79,

92.
50,
73,

4.
10.

8,
6,

24,
t6,
20,
11,
18,
t8'
4,

t0,
20,
2,
9,

12,
0,
5,

r0,
0,
4,

4,

I,
29,
3.

99,
10,
96,

96.
65.
93,

tl.
't 0,
ll,
5,

26,
8,

38,
24,
37,
24,

22,tt,

n

i
2,2

26, 4
8,8

0,
t6,

99,
83,
97,

97,
78,
9s,

30,
12,

98, 0
69. 3
87. I

9
5
4

Einkomena .... m
w
i

Nettoeinkonmen
von ... bls unter

97
8l
94

95
't9
91

m

i
97,
73,
9l ,

86,
5r,
76,

1,

7,
6,

25,ll,
36,
't9,
32,
21 ,t,
'I 5,
9,
0,
7,
2,

65,
32,
56,

55.
24.
11 ,

l.
t,
't,
7.t,

88
58
80

9
0
9

90,4
71,5
19,7

93.4
8l ,9
86, I

94,
47,
72,

l,
4,
3,
1.

24,
't 5,
43,
15,
30,
26,
2,

14.
't t.
0.
6,
2,

95,6
68, I
78,6

11,8
21 ,7
14.5

5l ,9
32,0
58, I

65, 9
41 ,3
64,5

35,5
47.5
38,2

1,6
26.1
11,5

I
8
I

0
9
1

8
9
1
8

9',1 .
62,
80.

6,
7.
6,
5,

19.
10,
28,
24,
27,
2t.

6,
15,
16,
3,

t1.
8,
1.

5,
0.

6l
5,
6j

2,9
10,3
1,6
3,4

l'1.5
t0,5
t 0, 3
25, I
t9,9
It,3
8,3
9,4

2't .3
9,s

t3,8
2t .5
{.0

10, 4
19.7

't .4
8,r

8,
7,
7,

1.
3,
3,

58,
25.
37,

9
3
0
9
I
4
8
7
1
0
2
9
5
9
5

3
4

8

5
5
9
2
3
6
4
9
9
I
4
3
5
6
2
0
3
I
3

,3
I

,8
,5
,5
,0
,7

3
,8
3

,2
3

,7
,9
,5
,0
,7

6

6
4
7
4

2
0)
5
4

9
I
I
5
2
I
I
8
2
0

1
9
3
I
2
6
I
3
4
6
'|

I
I
3
't
6
9
8
7
7
9

9
I
I
5
8
I
I
3
I
I

4
5

7
'l

5
2

I

8
3
I
I
5
9
9
0
0
I
5
't
7
5
,l

5

8
2

9

2,
3,
3,

2,
4,
9.

0.
l,

0
0
0

6

6

7
7
ö

4

3

4

3

4
3
4

8,
9.
6,

2.
,l 

,

5,
7.
4,

4,
6,
5,
4,

12,
9,

2t,
33.
24,
23,
't 1.
15.
26,

1.
12,
11.
0.
4.
4.
0,

2.
2,
2,

4,0
3,2
3,9
3,6

30. 0
5.3

37.ü
39,1
37.3
30. 0

4,1
27.3
17,0

15,4
4,3

3,8
1,4
't ,3

4
2
7
3
0
5
9
2
I
0
6
5
3
8
6

3

8
5
8

2,
3,
2.

20
40
33

6,
8,
3,

4
6
2

22
46
24

6

0

7
7
2

9
7
1

7
2
0

2l
4,
1l

8
{

I
I
9

5
0
1

4
,|

6

5
8
9

3
3
8

2
0
9

9
6
9

0
7
0

I
8

5,3
16,0
5,8

2,4

2,6

92,
73,
88,

87, 0
7O,O
11 ,'l

9
5
0

5
4
I

5
7
1

5
7
'l

3,
8,
6,

2.
2,
2,

0,
2.

9
9
5

I
5
7

I
6
0

I
8

0

4

1

0
7

0
0
0

0
4
5

I

I

I
I

6
0
7

0
I
2

9
5
5

I
3
0

3
3
?

3

4

5

4

3

6
7
5

7

6

4

5

6
3
7

4
2
9

3
4
3

n

i
n

i
n

i

2,
4,
2,

0
7
3

m

I

n

i

n

i
m

i

9
1
0

9
I
3

75
68
71

5t
48
50

5
4
7

3
3
5

4
5
5

1
09

7
5
4

8

8

77
53
15

4
4
3

!
4
3

14
37
70

7 6,'l
62.0
71 .'l

55
49
52

6

6

9
6
7

25
62
29

davon !

mit Abschluß
einer Lehr-/An-
Iernausb I Idung { }m 2

6
2

6
2
2

2

5

67,
63,
55.

2,
l,
't .

9,
1.

2.
0.
't.

I
I
I
4
2
7

9
9
5

mit beruflichen
Praktikun . ...

5
4
5

7
6
2

0

0

6
4
5

l.
1.
l.

37,
65,
50,

0
n
9

6
5
7

{
4
4

12,3
22,5
18.6

mit Fachschul-
abschluß 5) ..

mit Fachhoch-
sch u I ab-
schluß 6) ...

nrt, llochschul-
abschluß 7) .

ohne Angabe .. .7
,9
,8

6
1

9

5,

t,
t.
l,

23,
38,
24,

Ohne berufEbil-
denden oder
llochschulab-
schluß .... ... 24

3l
27

25,2
23.9
25.1

4.
7.
3.

6
6
7

3
0
9

m

i

-71

m

i
n

i
n

i
n

i
m

i
n

I
m

i

'| ,l
't ,lt,t

0,

1

3
0

0,

t,
l,
l,

5,
'I ,
2,

0,4

0,4

0,3

0.3

t3
30
22



&ruf und Au6bll,dung

l4 Eruerbst ioe im Aoril 1982 edend TÄt akei

und vorwieqenden Arbeitsplatz
1 000

Übe rwi egend
ausgeübte
Tät igke i t

[aschinen ein-
stellen, warten ..

Heratel len
Reparreren
Handel treiben . ...
Büroarbeiten ......
Plänen. Forschen ..
Leiten .
Al lgemer ne
Dienstleistungen.

s r chern
Auabilden'
Informieren ......

ohne Angabe .......

üaschinen ern-
sLellen' warten ..

HerstelLen
Repari eren
Handel treiben ....
Büroarbeiten ..... '
Planen. Forschen ..
Leiten .
Al, lgemei ne
Drenstleistungen.

Sichern
Ausbrlden,

Informleren ..... '
Ohne Angabe .......

Zusamnen ...

llaschrnen ein-
stellen, uarten..

ilerstel len
Repar reren
Handel treiben ....
Büroarbei.ten ......
Planen, Forschen ..
Leiten.
Al lgemer ne
Dienstleistungen.

s ichern
Ausbi lden.

Informieren ......
Ohne Angabe .......

Insgesamt ...

voruiegender Arbei tsPlatz

30

tl
48

207

vleibl ich

4'l
38

24
254
449
515
803

30
144
r48
t53

20
25

25

20

3 ',t09

15

I 029

15

153

294

ohne
Angabe

530

49

585

Männl I ch

548
701

753
I il8

710
931
t00

242
922
380

59

22
46

49

158
50

25
18

8

l0

202
53
47

9

50
155

20

907
450
090

95
88

162
124

5

t9
25

474
t16

9

41

l9

l0

5

154

200

7

22

5
6

I
t3

7

8

6
8

9

529

29

562

1 662
1 002

213
96

937
35

t6 592

38

5 351

lt

't 47

101

3 487

699
30

359
35

76

58

'l

591

399

454

266

308

181

17'15
146

I 598
2 887

255
r70

129
9s3

89

38

35
49

12

23

23

341
l5t

1

l8

15

20
8

t07
2 511

107

120

t40
12

35
35
10

6

It
s86

t5

18

28

241

306

82

t3
t8

8

35
60

9

6

'l

2645

t0

12

43
l5

't 15
6

52't 453
70

7

157

3',|8

52

6 990

20

1 67'l

253
47

I 622
24

l0 lE2

13

I 539

475

1 084

't 08

550
21

24676 47

57

3 324

522

s99

Insgesant

1 129
6 416
1 899
2 747
4 551
1 192
t 2'10

252
508
385

75
25
49

50

110
51
26

85
9

5
't r

214
10
5l
17

95
225

22

1 037
3 403
1 r78

r33
124
210
136

8

41

49
821
266

16

65

64
58

32
361

026
621
923

3{
284
150
r88

55
3il
3l

37

38

9

't4

l0
20
45
t8

7

124
8

6

8

5

l0
t7

3ll4
1 0't2

2 559
59

26 7'l 4

24

3 784

14

749

318
98

725
3',|

15

23
677

39

112
l5

301

254
401 70

t0
370

53

18

1 076

30

2 424

7

506

158

6 8ll

I t4t

1 392

r83

't {03

921

't 0s3

ln
Räunen

für die
Behanil-

Iung
von

Personen

in
Unter-
richts-/

Vortra9s-
raunen

an
sons tigen
Arbeits-
plätzen

in
Ver-

kaufa-
raum,

am
schalter

in
Restau-
rant. .

am
Büf fet

in
Büros,
Ants-

raumen
Fäh rz euo

n otler
auf

einem
Ver-

k ehrs -
ni ttel,

in
schalt-
räumen,/

Kontroll-
zentten/
Labors

in
einer
t{erk-
slatt,/
werk -
halle

Ins-
gesant

unter
Tage, rn
Freien,

in
offenen
Hallen

-72-



Beruf und Ausbildung

15 Erwerbstätiqe in Aprrl 1982 n überwieqend ausqeübter Tätiqkert,
Stell.ung rm Beruf Stellunq im Betrreb

1 000

Stellunq im Beruf

Män nl 1 ch

Auszu-
brldende
ln aner-
k annten
Ausbi 1-

Übe rw r egend
au sg eüb te
Tät rgke r t

Maschrnen ern-
stellen, warten .

Herstellen.......
Reparreren . ., ....
Handel. treiben . ..
Büroarbeiten . ....
Pfanen, Forschen.
Leiten .

Al lgeme I ne
Di ens tle r s tung en

Sr che rn
Au sb r lden ,

Infornleren .....
Ohne Angabe . .., ,.

Zusammen ..

llaschrnen ein-
stellen. warten ..

Hers tel 1en
Repar i eren
flandel trerben ....
Büroarberten . .....
PIanen, Forschen ..
Lerten .
AI lgeme I ne
Dienstleistungen.

srchern
Ausbi lden,

Informreren . .....
Ohne Angabe .......

Zusamnen . ..

Maschrnen ein-
stellen' warten .,

Herscellen
Reparr eren
Handel trerben ....
Büroarbei.ten . .....
Planen, Forschen ..
Lerten.
Al lgene i ne
Drenstleistungen.

slcheEn
Ausbi lden .

Informleren ......
ohne Angabe .......

Insgesant ...

1 662
1 002

r68
25

937
35

16 592

1 008
111

340
68

70

133

dungs-
berufen

548
70 r

753
148

770
931
100

38
674
143
325

64
70

r 45

1 509
3 935
1 509

81't
1 704

855

954

1 488
97't

767

14 659

560
454
311
110

301
53

24

563
642
839
339
232
121

23

't 3'l
164

19

135

121
165
141

150
192

93
18

199

390
210

6',|

351

194
44

90
22

169

1r0

7

599
6

'75

70

41

69

4 090

70

4 2A5

117

416

1 903

463

647

38

91

819

2 551

7

17

24
I

151

12

31

I

22

26
8

159

19

8r8

18

63
ll

124
174

,l

7

40
52
35

198

91

7

5

40

62
49

139

18

38

358

5 31

85

6

6

48

273

6

2462

8081 824

we ibI ich

181

1 7't5
146

1 598
2 887

255
't70

8l
12

155

29
12

24

172

185

r30
314
790
242
144

136

896
11

244
227

59

l5

19

181

38
819
429

59
't0

5

508

68

68

35

I
18

68

841
52

46

I

20

58
41

36

1

1l

l5

i1

5

43

77

l5t

20

57

413

8

10

14

9

45

1

7

49

62

17

213

26

I

I 453
70

90

a7

500

326
66

1 137

15 I
l8

181 522
24

10 182

14

708

1 522
23

I 974

111

1 247

254

4 055

387

2 121

Insgesamt

323 458

8 144 6 412

33

418

166

1 393

145

575

1 729
6 416
1 899
2 747
4 651
1 192
12'tO

41

155
154

481

94
82

159

681
122
739
191

494
r08
098

696
350
442
353
527
123

39

582
853
477
218
66t
r86

33

145
182

204
582
215
186

't52

200
94
97

256
431

306

64
424
205
158

264
42

5

3 114
1 072

258
29

2 8r5
I 043

2 146
't 32

456
15

88

155 7

44

2 559
59

26 774

256

2 324

l4

818

2 289
54

23 633

233

3 055

60

304

Drrek-
tor,

Amts-
leiter,

Be-
triebs-
leiter

Ins-
ge sant Se 1b-

s tänd i9e
ange -

hör ige

Mlthel-
fe nde
Fani -
lien-

Büro-
kraft.
Ange-

lernter
Arbei ter

llerausge-
hobene,

qualrfr-
z ierte
Fach-
kraft.

Melster

Sach-
bear-

beiter,
Vorar-
beiter

zu-
sammen

Ver-
käufer.
Fa char-
be i ter

Sacnge -
brets-
lerter,
Re ferent 'Ha nd-
I ung sbe-
voILmäch-
tiqter

Abte i -
I ungs-

leiter,
Proku-
rlst

73-
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A!LEitsbedrngungen/Pendlet
'15 Erwerbstätrqe sowie Sch üIer und Studierende rm Aprtl 1982 nach pendLererqensc und zertaufwand für den

Pendl ere rgenschaf t
(m = männ1ich,
w = werblich,
i = tnsgesamt)

Arbertspl.atz liegt
innerha.Lb der Vlohnsrtz-

geme r nde

tn anderer cemernde des
glerchen Bundeslandes

außerhalb des Bundeslandes

Z usamme n m

schule/Hochschule 1iegt2 )

innerhalb der Wohnsitz-
gemernde

in anderer Gemeinde des
glerchen Bundeslandes

außerhalb des Bundeslandes

Zu samme n

Arbeitsplatz bzw. Schule/
tlochschule Lregt 2)

rnnerhalb der wohnsrtz-
gene I nde

in anderer cenernde des
gleichen Bundeslandes

außerhalb des Bundeslandes

Insges amt

Hinweq zur Arbeitsstätte bzw. Schule/Hochschule
1 000

Erwe rbstät i ge

Entfältt, da
Arbei. tspl at z
bzw. SchuIe,/
tlochschule

auf gleichen
Grundstück I )

m

I

'10 405
1 554

1't 959

15 592
10 182

26 714

5 r 57

4 831

9 988

47

85

808
055
873

188

195

385

't r98
919

2 1l't

150

123
273

43
95

416
245
701

2 103
t 518
3 621

480
4 0'l
880

't0

5 626
2 443
8 068

394
r95
589

1 154
821

2 5'15

I 641
730

2 311

956
407

I 353

377
164
541

224
81

305

325
139

465

87
't8

105

42
16

58

152
't0

162

552
t85
747

54

37

l0t

125
48

112

123
44

167

49

l5
64

45

4'l

10

6
't6

l9'12

25
97

55

7

5l

212
266
4'18

5 006
3 054
8 060

2 964
r 596
4 560

1 559
851

2 410

151

180

417
304

781

7

I
l'l

I
7

l5

7

tl

1',|

5

299
530
829

152
l0

152

599
3l I
9il

m

I

9s3
777
730

715
659
434

l4'l
147
288

725
590

I 4r5

50

46

96

schül e r/St ud r erende

465
464
929

294
268
553

37

39

76

't0

9

t9

m

i

1 024
949

1 913

85
81

158

335
319
655

't14

163

331

57

63
r 30

35

31

66

l8
t3
31

't3

10

24

5

6

9

ll
I

19

5

6

12

n

i

6 228

5 817
l2 045 .

15 561

12 385
2'l 947

4 761
3 842
I 503

6 650
3 391

l0 041

48r
276
157

2 089
I 140
3 239

04 I

859
900

2 118
1 982
4 100

767
139

1 506

326
318
644

ll0
't07

217

26

t8
43

741
703

I 443

50

47

97

50

44

94

m

I

964
856
819

r 553
'I 382
3 045

621
548

1 159

147

151

348

62

52

114

1 141
975

2 116

2 153
l 554
3 715

I ns9 es amt

r33
55

188

1

935
998
933

I 130

569
1 700

444
221
671

259
112
171

2't
81

16

105

31

136

509
223
832

71

41

111

134

52
186

18

31

r09

55

l9
13

I
19

6l
ll
1)

22

5

21

45

47

7 124
5 037

12 160

3 731

2 435
6 166

I 885
I r69
3 054

709
419
t2a

376
183

559

177

47

224

2) Elnschl. Kindergarten

zeitaufwand für den tlinweg von bis unter ... Mrnuten
Ins-

9e sant unter
l0 10-20 20-30 30-45 45 - 60 50-90 90

und mehr
ohne

Angabe

1 ) ErnschL. uechselnder Arbeitsplatz

22 421
15 999
38 819

5 253
4 126
9 378

-74-

218
007
225

349
s16
926

m

1

m

I

I



Ar beitsbedingungen/Pend Ier
17 Erwerbstätiqe sowie Schüler und studierende in April 1982 nach Pendlereiqenschaft und Entfernunq für den

Hrnweq zur Arbeiisstätte bzyr. Schule/Hochschule
1 000

Pe ndl ereigen6chaft
(m = nännlich,
w = weiblrch,i = rnsgesant)

Erwerbs täl ige
Arbe i tsplatz

innerhalb,
genei nde

I iegt
der vlohnsitz-

rn anderer Gemeinde des
gleichen Bundeslandes

außerhalb des Bundeslandes .. m

Zusamen... m

schule/Hochschule lie9t2 )
rnnerhalb der Wohnsitz-
genei nde

ln anderer cenernde des
glerchen Bundeslandes .

außerhalb des BundesLandes

Zusammen ... m

ArbeiCsplatz bzw. SchuIe/
Ilochschule liegt 2)

innerhalb der Wohnsitz-
gemeiDde

in anderer cemeinde des
gleichen Bundeslandes .

außerhalb des Bundeslandes

InSgesamt

838
300
139

952
295

1 251

291
56

348

152
l0

152

EntfäIlt, da
Arbe i tspl atz
bzw, Schule,/
Eochschule

auf glerchem
Grundstück 'l )

299
530
829

152
t0

152

m

i

't0 405
7 554

17 959

6 521
5 008

11 529

1 289
722

2 011

86

32

118

396
271

667

2 103
1 518
3 521

't0

14

n

I

5 626
2 443
I 058

352
't72

123

45

4'l

30

9

40

18

21

562
185

747

192
85

217

151

48

209

16 592
't0't82
26 774

1 915
5 812

13 121

1 210
3'15

1 585

444
283
127

715
581

1 396

42

32

15

100
71

171

104

l5
I l8

42
26

67

l0
I

17

318
108

427

sch ül erlstud i erende

405
14

479

5 157

4 831
9 988

4 158

3 898
I 055

222
195
41'l

1 024
949

1 973

422
422
844

4 5',|

422
8't 3

47

37

85

14

14

28

6 224
5 817

12 045

50
46

96

l0
9

19

m

I

m

i

t0
7

15

l0
1

11

50

47

97

5

i

589
327
916

688
630

1 318

127
692

I 4',t8

120

201

330
462
792

2) Elnschl. Kindergarten.

55

34
89

81

lt
7

l8

12

17i

15 55',|

l2 385
27 917

l0 578
8 907

l9 585

I 5l r

91't
2 428

97

41

t37

I lll
952

2 063

2 153
I 564
3 716

Insge samt

206
100

305

n

i

m

i

5 550
3 391

'10 041

1 774
1 't94

2 967

290
722
012

1 062
355

1 428

333
82

4t5

40

17

57

509
223
832

52
39
91

172
55

226

115

22
135

45

47

20

5

26

n

i

5 006
2't39
1 145

450
t08
558

349
575
925

uechselnder Arbei taplatz.

Ent.fernung für den Hinweg

Ins-
9esamt unter

l0 kn
t0

bis unter
25 km

bl s unter
50 km

50 kn
und mehr

ohne
Angabe

I ) EInschl

22 821
l5 999
38 819

12 504
l0 139

22 643

-75-

I t7t
975

2 146

I



kbeitsbedrngungen/PendIet
l8 Erwerbstätrqe sowre schüler und studi,erende im April 1982 nach Pendlererqenschaf! und dem für dre l.änqste

lleqstrecke benutzten verkehrsmrttel zqr Albeitsstätte bzw. Schule,/Hochschule
1 000

Pe nd 1 e re r genschaf t
(m = männlich,
w = weiblrch,
i = insgesamt)

Arbertsplatz lregt
rnnerhafb der Wohnsrtz-

geme i nde

rn anderer Gemeinde des
gleichen Bundeslandes m

10 405
1 554

1'7 959

504
845

r 350

521

691
1 212

26
't9

45

Erwerbst ät rge

999
137
135

sch ül erlst ud i erende

55

55

ll1

136

62
198

347

227
514

89

71

160

403
609
0t3

424
248
672

89
1t

150

Entfäl It . da
Arbe i tspl at z
bzw. schule/
Hochschule

auf glerchen
crundstück t )

m

t

070
414
484

228
450
674

807
682

I 489

r 384
'l 588
2 972

2 to3
I 518
3 621

325
50

315

194
30

außerhalb des Bundes-
landes .

Z usammen

Schule,/Hochschute Iregt2 )

innerhalb der wohnsrtz-
geme r nd e

1n anderer Gemernde des
gleichen Bundeslandes

aurlerhalb des aundes-
landes .

au{lerhafb des Bundes-
fandes .

Insg e samt

424
516
940

562
185
747

16 592
10 1A2
26 774

955
1 386
2 341

5 157

4 83r
9 988

526
443
058

165
l5r
3 t5

233
't56

389

340
368
708

r70
23

193

11

45

ll5

17
't8

36

55
l8
74

152
10

162

22

2575

25

25

50

21

24

51

l9
44

351

446

111
851

1 512

306
r95
502

8,131
2 6361l 067

593
843

1l 435

500
74

573

881
730

1 612

47

68

45

47

m

I

299
530
829

855
B7't

1 142

225
225
450

r03
59

162

126
124
250

a37
749

1 586

2 133
2 0l9
4 151

526
495

t 021

214
206
424

57

21

88

7

32

9

9

50
46

95

1 024
949

1 913

590
520

1 210

98
10r
199

49

43

9t

15

12

27

41

85

8

9

17

5

5

12

7

8

15

35

29

64

54

28
83

13

5
't9

14

14

2A

32
32

64

1

5

8

6

5

1

43

34

17

1

Zus ammen

Arbeitsplatz bzw. schule,/
Hochschule lregt 2)

rnnerhalb der 9iohnsitz-
geme 1 nde

rn anderer Gemernde des
glelchen Bundeslandes

746
916

1 662

4 113
1 413
5 646

392
71

464

m 6 228
5 817

12 045

1 463

I 506
2 958

286
287
573

114

1r8
232

119
170
349

93
29

121

8A2
755

1 667

2 148
2 033
4 l8l

544
s10

I 054

218
207

424

50

41

97

517

607
124

873
722

r 595

307
211
583

2 153

1 554
3 116

252
127

319

Insgesant

m

1

l5 561

l2 385
2'1 947

22 A21

15 999
38 819

370
123
092

3s4

927

644
431

015

6 650
3 39r

10 041

1 014
1 136

2 ',t 50

220
207
427

609
223
832

3l

56

375
91

466

33r
257
587

4 135
I 199

s 334

388
4t 1

799

l:3
19

193

10
30

't00

152
l0

162

m

I

m

I

30

58

35

33
68

6

31

45

47

683
763
445

112
1 013
1 785

592
102
695

1 163
I 515
3 279

6

1t

307
271

584

wechselnder Arbeitsplatz

FüE die 1ängste wegstrecke benutztes verkehrsmittel

ohne
Angabe

Ins-
9esamt Bus

u-ls-Bahn/
Straßen-

bah n
Ersen-

Bahn Selbst-
f ah rer

Mtt-
fah re r

Rrad/
t4oped,/
['lo f a

Fahr-
rad zu Fuß Son-

st iges

1 ) Elnschl

418
892
309

997
1 148
2 145

420
314
734

76

2) Einschl. KlndergaEten

3 551
3 642
't 194

958
758

1 726

2 349
1 576
3 926

I



Arbeltsbedl ngung6n/Pendler

l9 Enerbstätioe in Aprll 1982 nach Gemelndeqrößenklas8en, Entfernuno für den Hinyeq
und den für die länqste lfeqstrecke benutzten Verkehramittel zur Arbeitsstätte

I O0o

Entfernung für den
Hinweg

von ... bis
unter ... kn

unEer I 0
10-25.
25-50
50 und nehr .......

EntfälIt, da Ar-
beitsplatz auf
gleichen Grund-
stück 2)

zusamön . . .

unter l0 .......
l0 - 25.......
25 - 50 .......
50 und nehr ...

Entfäl1t, da Ar-
beltEplatz auf
glelchen Grund-
stück 2) ......

Zuaamen

unter l0 .....l0 - 25 .....
50 und nehr ......antfällt, da Ar-
beitsplatz auf
gleichem Grund-
slück 2)

' Zusamen . .

unter l0 .......
t0 - 25 ....,..
25 - 50 .......
50 und mehr ...

Entfällt, da Ar-
beitsplatz auf
gleichem crund-
stück 2) ......

Zuaamen

unter 1 0't0 - 25 .
25 - 50.
50 und mehr ......

Entfällt, ala Ar-
beltsplatz auf
gleichen Grund-
stück 2)

zusamen ..

unter I 0
t0-25.,
25 - 50.
50 und mehr .......

Entfällt. da Ar-
beitsplatz auf
gleichem Grund-
stück 2)

Zugannen ...

unter 10
r0 - 25 ........
25 - 50 .. . ....,
50 und nehr....

Entfällt, da Ar-
beitsplatz auf
gleichen Grund-
stück 2) .......

Zusamen

unter I 0
l0 - 25 .
25-50.
50 und nehr . .. .. . .

Entfällt, da Ar-
beitsplatz auf
gLelchem Grund-
stück 2)

Insgeaamt ...

2 629
1 876

587
171

19r
273

66
17

wohnsitzgemelnde hat unter l0 000 Einuohner

10 19 1 104 195 131
32 66 r 233 205 42
25 5s 372 58 /
63398',16/

14 173 2 811 4't5 6r0
193
243

r 56',r'l 56 1

345
I

263
6

505 28
t4

6

Entfäl t t,
da

I tB-
atz auf

9 lelchen
Grund-

stück I )

588

I
1

290

r95
49

5

't85
62

251

't51
o22

793
029
286

85

708
90r

238
917

461
441

76
34

727
42't
585
479

557
'17 4

54't

278

252

2't2

275
162
l2

452

I 945

1 ',t00

tlohnsitzgeneinde hat l0 000 bis unter 20 000 Einuohner

177 355

270

197

l Sil

119
127
25

7

9
37
29
15

739
589
187

50

t5
62
21

ll74
l5

92

190
6

r08
5

I21

3

35
8

{3

7
6

57
20

8l

53
62

12

3

7
4

t0t

38

//572 502

//91 t 668

121
90
20,l

242

93 49
30 l0
6///

//132 59

'139

4{r

546

552

315

3r8

303

306

505

51 2

'l 15
133 588

wohnsitzgemeinde hat 20 000 biE unter 50 000 Einwohner

418
934
312

44

t81
90
t6

It
46
39
t7

1 580
421
105
47

21
52
23

99

034
6{3
207

57

l{8
'14
23

98
t6

't36
I

36

't0 t
il48 2

42

///248 ',l r7 374
l't 7
137

577
576

71
9l

2't8
274

190
190

9t
9l

93
112

ilil 3
4,13

wohnsitzgemeinde hat 50 0000 bi8 unter 100 000 Einwohner

t5I
3 l6

t0
13

709
281

78
30

2

wohnsitzgemeinde hat 100 000 bis unter 200 000 Einvohner

I 307
348

59
25

539
378
150

34

216
53

545
221

43
t6

65
26

95

145

7

//9 833
45
55273

wohnsitzgeneinde hat 200 000 bis unter 500 000 Einwohner

152 / 603 65 25 1 t7
458288267/
/8545//
/822///

29 968 !20

t{ohnsitzgemeinde hat 500 000 und nehr Einwohner

5

247
2 261 202

535
407

32

978

99

8
l4

1
7

36

515
701
100

22

8l
57

7

111
t2

5,15
4 651 1 743

Insgesamt

5 549
4 065
1 041

293

362
8t5
t3r
29

802
540lll

17

58
192
r54
97

771
506
123

32

448
tt2
l0

r 559
it8

2 986
t8

93
31
t2

1

2 341
11

'I 1 067 lr 436 I 612
I

3 0r3
589 3 829
832 3 829

wechaelnder Arbei tsplaEz.

513

2) Ein8chl. wechaelnder Arbeltsplatz und ohne Angabe.

Pür die tängste wegstrecke benutztes Verkehrsmitl€I

zu Fuß
Sonstiges

und
ohne

Angabe

Ei aen-
bahn Selbs t-

fahrer
t{i t-

fahrer
Krad-
iloped/
[tofa

Fahr-
rad

Eruerbs-
tät i9e

i ns-
geEmt Bua

u-/s-
Bahn,/

StraBen-
bahn

I ) Einschl

-77 -

l3
6
I

4

52



Ar belt.bedingung€n'/PenaLer

Wi rtschaftsbere ich
Stellung im Beruf

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und rischerei

Se Ibständ ige
Mlthelfende Fanitienangehörige .
Beante ..
Angestell.te 2l . .....Arbelter 3) . ....

ZuEilren .. .

Produ z ierendes Gewerbe
SeIbständ i9e
ttrthelfende n.ririena.g.i8iii"' .
Bemte ..
Angestellte 2) ......Arbeiter 3) .....

ZuBammen ...

Handel und verkehr
Set bständ ige
üithelf end; namirienaneen8iiiä' i
Beante .
Angestel.lte 2l . .....Arbeiter 3) .....

Zusannen ...

Sonatrge Wirtschaftsbereiche
( Di ens t lei s tungen )

Se lbständ i9e
ilithelfende Familienangehörige .
Beante ...
AngesteLlte 2l . .....Arbeiter 3) ........

2usanmen ...

Z usannen
se I bs tänd r 9e
Mithelfende r"rif ."n"ngehäiig"'.geante ..,....
AngesteLlte 2)
Arbeiter 3) ..

Z usammen

Land- und Forstwartschaft,
Tierhaltung und rrscherei

Sel bständ i 9e
Mithelfende Famrlienangehörige
Beamte.
Angestelitc 2) .
Arberler 3)

Zu gamme n

Produz ierendes Geuerbe
Set bständ i9e
ltlthelfende r"riti.e""ng"häiigä'.
Beante ..Argestellte 2l ......
Arberter 3) .....

Zusamnen ...

Bandel und Verkehr
Se Ibständ i9e
Mithelfende ramrf ienangend.ige
Beante ..
Angestellte 2) . .....
Arbeiter 3) .....

Zusammen.

424
9l

23
r48
690

I

1
36
55

518

12
2 258
6 119
I 9r'l

I 424
lt0

1 882
4 429
7 947

16 592

244
5

300
8s8
805
212

2tt
540
500
750
006

't9

406
435
922

69

711
2 156
2 940

l5

278
54't
84r

r 000

390
80

45
521

EntfäIIt, da
Arbe i tspl atzauf gleichen
Grundstück 'l )

UännIi ch

10

32
49

l8
26

3l

492
1 162
1 689

205

8
76
57

3s0

l5
I

26
22
71

t2

215

i
7

ll

0

0

1

23
35
62

7
9

23

t1

53
146
217

95
38
l5

r68

38
ll
58

132
325
755

29

//105 55
206
311

107
r65

394
8

394
875
91t
585

58

70
l,l5
174
460

59

r35
265
291'ts'l

24

84
182
193
483

14
23
22
6l

t{eibl ich

7
12

t3

47 23

9

r10
100
210

41
37

It'l

488
5

4'12
670
7't o
406

85

227
303
r55
78r

76

40'l
541
26t
254

3'l

231
355
145
766

t7

142
209

69
438

7

60
76
23

166

37
44
t3
96

44
t5

65

246

234
It3
75

672

51 I 5

9
22

6

1'l
23

r36
9l

244
325
502
299

52
464

5
29

550

283
603

4r0
229
530

9l

320
033
517
964

47

191
598
723
559

16

84
231
269
599

7

52
123
143
325

I
49
45
50

151

63

104
118
't88
477

l9
6't

555

33

42

33
46
845

6

t6
l9
35

21
7

35

39
44
83

5

59

35
8

88
593
322I 046

81
31
95

1 171
888

2 266

56
66

75
14
'I 3

227
70

38t
2 781
1 112
4 571

10

252

6

376
528
914

215
247
468

'l 18
109
229

30
52

124
77

283

8l
40

9t
20

232

442
712

158
62
58

447
418
143

33
t0

1
322
tl5
485

24
1

l9
482
r38
670

8

l4
283

15
38t

52
l5
75

147
38

r99

Sonatlge Wlrtschaftsbereiche
( DreDstle i s tungen )
Selbständige
Mrthelf ende Pami Iienangehörtge
Beamte
Angestellte 2)
Arbeiter 3) ..

Zusamren ...

Z usamnen
selbständrge .. . .:... .. .
uithelfende Pamllienangehörrge .
Beante ...
Angestellte 2)
Arberter 3) ..

Z usanmen

l) Einschl. uechselnder Arbeitsplatz.
2) EinschI. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und

technischen AuEbi Idungsberuf en.

l5
76

567
17 4
835

I
42

285
83

ill8

11
105

27
152

6
48
12
58

121
il8

180
'103
455

33
7

37
20
52
48

9
54
35

121

500
708
441

5 421
3 112't0 182

64
23

151
782
028
054

2t
41
l0

'136
96

304

14///50228
11
I

30

s50
233
851

197
81

3t t

9t
39

r39

3) Ernschl. Auezubildende in anerkannten geverblichen Ausbil-
dungsberufen.

zeitaufyand für den Einweg von ... bis unter ... MinutenEreerbs-
tät i9e
ins-

9esmt
unter

10 10 - 20 20-30 30-45 45-50 50-90 90
und mehr

ohne
Angabe

78

28
7

9l
067
s03
596

2

't I't 5
28



At be1tlbedIn9ungen/Perd1er

l{i rtschaftsberei ch

Stellung im Beruf

Land- und Poratuirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei

Se lbständ i9e
itithelfende Familienangehörige .
Beamte .....
Angestellte 2l ........Arbelter 3) ,.....

Zuammen ...
Produzierendes Gewerbe

SeIbs tändige
Mithelfende Fanilienangehörige .
Beilte ...
Ange6tellte 2l ......
Arbeiter 3) ........

Zu8mnen ...
Handel und Verkehr

Se lbBtänd ige
lli thel fende F.ri li.n"ng;;ä;i;;' :
Bemte . . .
Angestellte 2l . ... ..
Arbeiter 3) . .......

Zusamnen ...
Sonstige t{irt6chaf tsbereiche

( Dienstleiatungen)
Se lbständi9e
üithelfende Familienangehörige .Beilte ..

17

72
656

r 070
125
201

t5
49
29
97

43
93
25

161

26

l8{
{94
152
856

9

71
la2

50
318

27

105
to2

5',|

290

I 000

Insgeaant

EntfälIt, da
Arbel tsplatz
auf glelchen
crundstück I )

{83
501

5
42

215
346

12
't

8
'll70

552
70

451
325
329
728

716
16

1 853
4 451
l 882I 977

122
9

3r5
89s
487
427

2 324
8r8

2 324
10 2s0
r0 058
26't74

325
36

395
029
693
4'18

4t2
544

t0
14

070

574'll
15

432
533
725

5

r{5
249
400

20

86
193
30t

32s
55

256
402

r 039

75

I 087
2 684
3 853

16
36

I
62

9
9

12
47
78

6
25
38

35

707
r 409
2 151

32

98
{64
267
854

50

308
922
3r9
60r

r08
7

538
436
612
102

215
28

697
283
1't8
060

367
52

231
302
179
131

4t9
595
249
735
73'l
829

1t
17

26
39
58

t

47
25

7
82

9

52
62
57
80

90
8

558
876
635

102
l2
76

468
289
946

395

83
8

r 55
7ta
434
427

17

55
257
131
458

6

28
99
52

t85

20

9
64
33

129

286
{{
l0

167
77

583

'tl
't0
29

Ange
Arbe

stellte 2)
iter 3) ...

Zusamen
Insgesamt

Se lbBtänd ige
ili thel fende
Beamte .....

Fanrlienangehörige

Angest€llte 2)
Arbeiter 3) ...

Insgesant

1) Einschl. wechselnder Arbeitapl.atz,2) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmäDniachen und
techniachen Ausbi ldungaberuf en.

Wi rt scha ftsberel ch

Stellung in Beruf

5t

241
148
9s6
410

21

't0 6
421
3s6
9',t I

9

60
214
182
455

83
45

1t5
254
244
741

'I 19
9

4l I
r00
020
550

21 Erwerbstätiqe in April 1982 nach wirtschaftsbereichen, Stellunq im Beruf und Entfernunq für den HinHeq zur Arbeitsstätte
I 000

3) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbil-
dunqsberufen.

Entfällt, da
Arbei tspl.atz
auf gleichem
Grundstück I )

Zeltaufwand für den Hinreg von ... bis unter ... üinutenEruerbE-
tät i9e
ins-

9e aamt
unter

l0 10-20 20-30 30-45 45-60 50 - eoJ 90
und mehr

ohne
Angabe

Entfernung für den Hlnueg
Erverbs-
tät i9e
ins-

ge aant
unte rl0 km

l0
bis unter

25 kn

25
bis unter

50 kn
50 km

und nehr
ohne

Angabe

Land- und Forstwlrtschaft,
Tierhaltung und Fischereiili;;ailäis; :..:::.::::........
rtithetfende Familienangehörige .
Beante.
Angestellte 2)
Arbeiter 3) ..

Zusamen . . .
Produz rerendeg Gewerbe

SelbE tändige
üithelfende Familj.enangehörige .
Beant.e ...
Angestellte 2l .......
Arbeiter 3) .....

Zusamnen ...
Handel und verkehr

se lbständi ge
uithelfende r.riri.nans"hSiigi' .
Beamte.
Angestellte 2l ......
Arbeiter 3) .....

Zu6ilren . . ,
Sonstige Wirtschaf tsbere iche

( Di ena tle i E tungen )
se lbB tändige
[tilhelfende Familienangehörige .
geamte ..
Angestellte 2) .....
Arbelter 3) ........

Zuaamen ...
Zusmnen

Selbständ i9e
titi thelf ende ra.t rienaneeiSiiiä
Beamte ...
Angeatellte 2) ......
Arbeiter 3) .......

Zusamen.

53

332
508
206
099

12

125
154
'll333

6

95
49

9
ls9

17

92
35
t5

r59

216

234
tt3

75
672

35

r65
499
511
210

t7

lt3
145
130
'105

tl0
172
441

99

424
9l
23

'14 8
590

18

9
62
95

7
3l
45

390
80

45
521

518

t2
2 258
6 1r9
8 9Il

r38

5
1 032
3 485
4 662

5l

722
1 68'l
2 464

l0

253
390
554

6

58
99

174

l5

50
132
r99

295

't32
32s
756

394
8

394
875
911

2 585

38

123
272
278
111

12

39
90
75

215

17
27
21
70

t5

1
24
2t
66

205

I
76
57

350

üännIi ch

8

't2

20

119

200
392
459
173

{88 t 51

595
810
424
985

428
l0

803
213
430
9t5

145

460
I s08
2 202
4 318

6
472
570
770
{06

a24
t l0
882
829
947
592

61 r35
91

244
32s
502
299

I ) Einsch],. sechaelnder Arbeitsplatz.2) Einschl. Auazubildende in aneEkannten kaufnännischen und
techniachen Auabi Idungsberuf en.

-79

3) Einschl. Auazubildende in anerkannten geuerblichen Ausbil-
dungaberufen.
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N beit6bedtngungen/Perdler

Entfernung für den Hinweq

ohne
Angabe

25
bis unter

50 km

50 kn
und mehr

unter
l0 kn

t0
bis unter

25 km

Erwerbs-
tät ige
rns-gesilt

wi rtschaf tsbere rch

Stellung rm Beruf

Land- und Forsteirtschaft,
Trerhaltung und Fischerei

SeIbständ rge
Mrthelfende Familienangehörige
Beamte.
Angestellte 2l .....
Arberter 3) .....

zusmnen ..

Produz rerendes Gewerbe
se Ibständ ige
Mrthelf endä Fanr lienangehörige
Beamte ...
Angestel.IEe 2l . .....
Arberter 3) ...'..

Zusanmen.

ßandel und Verkehr

An9es
Arbei

tellte 2) .....
ter 3) ........

Zusanmen

sonstige wirtschaf tsbereiche
( Drenstlerstungen )
se l bständi ge
üithelfende Famrllenangehöri9e
Beante ..
Angestellte 2l . ....
Arbeiter 3) ......

zusammen .

Z usamnen

An9es
Arbe i

tellte 2 )
ter 3) ..

Zusamme n

se I bs länd r ge
Mrthelfende Familienangehörrge .
Beamte ..
Angestellte 2l , ....
Arbeiter 3) .....

Zusamnen ...

Land- und Forstwirtschaf t,
Trerhaltung und Erscherer

se I bs t änd rge
!4r thelfend; Fami Iienangehörige
Beamte ..
AngestelIte 2l ...,.
Arberter 3) .....

2usammen.

Produzierendes Gewerbe
selbständige
Mrthelfende Famrlienangehörrge .
Beante ...
Angestellte 2) . '....Arberter 3) '.... Zusammen ...

tlandel und verkehr
se I bs t änd ige
Mrthetfend; FamrLienangehörrge
Beamte ..

483
60r

5
42

215
345

20
17

18
84

r40

5'14
71
't5

3 432
7 633

11 725

552
70

4sl
2 325
I 329
4 724

114
l9

231
290
749
462

116
16

I 853
4 451
I 882
I97'l

225
l5

824
2 472
1 194
4 731

2 324
818

2 324
10 250
t1 058
26 7'14

575
62

1 065
5 473
5 553

13 727

183
14

574
2 A65
2't87
6 421

156
11

1
694
525
39{

10

304
429
745

t8

8t
1't 2
273

59
5ll

l9
67

655

158
52
58

44',1
418
't43

'12

9
22
46

r 000

we ib1 i ch

Insgesamt

r0
40
60

33

42
9
5

't5
36

9
62

Entfällt, da
Arbei tsplatz
auf gleichem
crundstück I )

283

52
464

5
29

550

8t
40

9l
20

232

145
52

261
231
122
812

56
66

75
,14
il3

500
708
441
421
112
182

31

271
lr
45

17
l0

663
041
732

5

299
313
620

30
52

124
11

283

55
15
31

897
290
289

l3
't8

351
I'l

{68

35
10
54

11
l4

229
662
't7 0
745

20

't00
703
179
005

32
't39

22
199

9
29

43

9

I
59
33

I l3

121
48

190
103
465

38
l0

118
I 356

585
2 108

9

38
251

14
375

20
4t

9
125

81
283

51
39
91

I
6
4

2

7

3l
40
75

227

6
50
!1
82

't6

44
150

86
291

11

70
8t
8l
t2
71

0

7

503

48
l3
74

l0
29
30

5
1

76
't05
187

442
s44

t0
14

070

325
55

256
102
039

367
52

231
302
1't9
137

56

021
001
084

50

140
623
362
179

5

l9
39
24
85

286
44
't0

167
11

583

20

I
58
3t

120

Sonstrge wirtschaf tsbereiche
( Dr ens t le r s tungen )
se Ibständ i9e
6rthelfende Eanllienangehörige
Beamte ...
Angestellte 2) .....
Arberter 3) .....

Zusammen.

13

432
211
385
104

7

104
7A
t3

202

15't

27

100
94
48

272

294
64

532

Beamte
Angestellte 2)
Arbeiter 3) ...

44

203
750
585
585

t9

123
t93
144
419

8t
45

108
235
259
727

I 419
595
249
735
731

3 829Insgesamt

3) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbil-Ernschl. wechselnder ArbeiEsplatz.
;i;;;ilr. euiiuuiraenae in anärkannEen kaufmännischen und
technisehen Ausbr ldungsberufen.

2

80

dung sberufen

I
I
2

5
3
0

I ns9 esamt
se lbs tändj.9e
Mithelfendä Famillenangehör19e .



Pür die länqste t|egstrecke benutztes verkehrsmitLel

Höfa

Ktao/
iloped,/ Fahr-

rad zu Fuß Son-
stiges

ohne
Angabe

Erwerbs-
tät i9e
i ns-

gesmt Bua Eisen-
bahn sel Ds E-

fah re r
titi t-

fah rer

Arbe I tsbedingungen/P€ndIer

22 Erwerbstätioe iln April l9E2 nach Wirtschaftsbereichen, Stellunq im Beruf und dem für die länqste weq§lreske

benutzten verkehrsmittel zur Arbeitsstätte

r 000

wr rtscha ftsberei ch

stellung in Beruf

Land- und Forstwirtschaft.
Tierhaltung und Fischerer

Se lbständr9e
Mithelfende Fanilienange-
hörrge ..

Beante.....
Angeste 1 I te
Arbeiter 3) ....

Zuaammen ..
Produ zi,erendes Geuerbe

selbständ ige
Mithelfende Fami lienange-

hör i9e
Beamte ...
Angestellte 2l ...........
Arbeiter 3) ......

zusannen ...
Handel und verkehr

Se Ibständ i9e
Mithelfende Familienange-
hörlge ...

Beante ..
Angescellte 2'l ...........
Arbeiter 3) .....

Zusilmen ...
sonstige [{irtschaf tsbereiche

( D! enstl er s tungen )
selbständrge
Iilrthel f ende Familienange-
börige ..

BeanCe ...
Angestellte 2l . .,....
Arbeiter 3) ..........

Zugamen

Zusilmen
se Ibständ rge
lti thelfende Fani. I ienange:
hörige ...

Beante ...
Angestellte 2) .. ........
Arberter 3) . ,...

Zusammen ..

Land- und Foratwircschaft,
Trerhaltung und Frscheret

se lbständ ige
Mithetfende Familienange:
hörige.

Beamte ..
Angestellte 2) . .........
Arbeiter 3) .....

Zusammen ..

Produz ierendes Gewerbe
se I bständ ige
Mithelfende Familienange-
höri9e ..

Beamte ...
Angestellte 2l . . .,. .,. . ..
Arbeiter 3) ......

Zusammen ...
Handel und verkehr

selbständi9e ...
Mithelfende

hör ige
Beante ..
Angestellte 2l . . .. .... . ..
Arbeiter 3) . .,..

Zusilmen ...
Sonstige llirtschaf tsbererche

( Drenstleistungen)
Sel bständr9e
uithelfende Fanrlienange-
höri9e ..

Beamte ..
Angestellte 2) ...........Arbeiter 3) ......

Zusamen ...
Zugilmen

se I bs tänd i9e
Itithelfende Fanilienange-
hörige ..

Beamte ..
Angestellte 2) ...........
Arbelter 3) .....

Zugammen ...

l0
l5

l{ännl ich

Entfällt, da
Arbei tspl at z
auf gleichem
crundstück I )

205

246

't 135

30

424

91

23
r48
590

5
t0

5

l0

12

93
95

t89

57

26

9
t4

52

124
1'l

283

/ 160

/ 141

/ 490

/ 104

1't

t3
5l
78

1l
13

t7/

6

920

t5

47
135

5
1

l5

7
23
23
68

l5

70

l9

2412
6
I6

5
7

t5

l0

3l
40
74

32
9

49

/ 13 390

80

45
521

295

8',t

40

9t
20

232

121

t2
2 258
5 119
8 9t I

8t
234
318

8
1 527
2 939
'l 535

158
55l
833

132
325
756

5t8

39{

488

1 824

86
562
555

36
70
59

r59

38 55
72

11'l
374
433

98
,159

29
30
48
09

21
343
373

l3
31
49

1t
14
39
66

't0
t3

5

563

5

l4

6

l0

23

21

27

74

24
34

I

1l

r98

9

1't

8
394
875
9tl
585

l5
46
58

t2t

32
52
10

r56

40
23
39

t02

209
547
483
38r

5
20
26
51

42
49
71

't84

8
75
57

3s0

/ 179

26

35

l3

6
472
6'to
770
405

122
47

233

40
40
l0
9l

29
35
3l
98

6l
71
59

197

tl5
t54

75
3't t

36
17

t38

234
1r3

75
6't2

792
009
357
33't

10

38

55 6

57

17

5259

tt0
852
a29
947
592

221

70
381
781
112
s7t

500

52
203
585
955

89
255
354
711

8',I
102
121
306

095
829
431

lll
136
s93

55
424
500

t99
577
881

////0t3 35 15 9',1

weibl ich

158
353
807
403

107
't80
424

28
t5
3l
89

9',|
244
325
502

2 299

5l 'l

l9
67

555
7

12

9
25'l
8'l

346

454

5
29

550

17

22

66

t 175
t 5t4
2 813

't43
321
467

t12
231
56{

133
208
34'l

7
17
24

55
!54
222

r43
331
482

2l
2't
48

43
9

55

r58

t2
5

18

6

t0

37
566
247
86r

18

5
6

244
90

353

50
409
272
152

42

62
58

I 447
418

2 143

1't2
50

235

6
l9

374
73

5ll

1
6

1',t 5
30

155

't05
46

157

1
67
t8
92

25
215

'13
325

l3
l6
29

7
223
0'l 3
148
441

17
't7 6
143
343

7
55
28

t 0'l

48

t90
't03
465

21

1

I

l2
7

24

t1

2
I
4

330
204
560

301
100
433

283

708
441

5 421
3 il2

l0 t82

6
30

725
5',t 6
386

10
t3t
55

195

t9
244

t 804
466

2 636

33
40
74

/162519 56 9
348 799 lt8
349 697 79
730 l 609 218

20

24
21
71

503

4r0
229
s30

1) EinschI. wechselnder Arbeitsplatz.
2) Einschl. AuszubiLdende in anerkannten kaufmännischen und

technischen Ausbi Idungsberuf en.

3) Einscht. Auszubildende in anerkännten geserblichen Au6blL-
dungaberufen.

-81

S t raße n-
F!ähn

5

15
3t

455
314
843



Für die Iängste wegstrecke benutztes verkeh!snrttelEruerbs-
tät rge
ins-

gesant Bus
U-/S-Bahn/

St raße n-
he hn

I Pkw, und zwar
Er sen-r-;fi=ETTiT:-
oänn I frh.". lf"h.".

Kr ad/
t oped/

Mofa
Fah r-
rad zu Fuß Son-

stiges
ohne

Angabe

& bertsbedi ngungen/Pendler
22 Erwerbstätiqe rm April 1982 nach wrrtschaftsbereichen, Stellunq im Beruf und dem für die länqste weqstrecke

benutzten Verkehrsmittel zur Arbeitsstätle
I 000

Wi r tschaftsbe re i ch

stellung rm Beruf

I nsgesamt

EntfäIlt, da
Arbei tspl at z
auf gleichen
crundstück I )

442

Land- und Forstwirtschaf t.
Trerhaltung und Frscherer

se lbs tänd1 ge
Mrthelfende Famrlienange:
hörrge ..

Beamte.
Angestellte 2) . ..... .. . ..
Arbeiter 3) .....

Zusamnen ...

Produzrerendes Gewerbe
Se lbs tändi qe
Mithelfende FamlLrenange-
h<irrge ..

Beamte
Ange
Arbe

stellte 2) ...........
rter 3) .

Zusammen ...

Handel und verkehr
selbs tänd rge
i'ti. thel f ende Fami lrenange-
hörige.

Beamte ..
Angestell.te 2) . ..........
Arbeiter J) , ....

Zusammen ..,

Sonstige Wrrtschaf tsbereiche
( Dr ens tle i s tunge n )
Selbstdndrge
Mrthelfende Famrlienange-
hörrge ..

Beamte.
Angestellte 2) ...........
Arberter 3) .....

Zusammen ...

I ns9 esam E

se I bs tänd r9e
Mithelfende Famrlienange-
hörige.

Eeamte ..
Angestellte 2) .. ...... . ..
Arberter 3) .....

Insgesamc ...

483

12

21 22

/ 1s

2A 17

39 't9

44 24

544

10
74

1 070
't5
28

't 1

l8
58
93

9
l4

6

1',|

27

t2
l5

5 0'l
5

42
215
345

6
7

7

3
3

6

't9

31

21

7
44

574

552

716

2 324

/ 17O

/ 179

/ 234

/ 594

9
188 34

2'l

8

5

ll

24

325

'11
l5

3 432
7 633

11 72s

229
883
122

174
328
508

59
99

't 59

162
5r 3
785

30 1

942
315

176
273

t2
33
49

38
76

9

298

55

256
402
039

582
780

36r
397

286

70
45r
325
129
128

24
297
142
461

42
224
120
392

24
31
56

12
2A
54
95

43
66
48
58

8
228
921
556
892

7
't 'l

135
55

220

3l
13s
95

261

5
48

293
l6r
541

9
55
32

116

l1
6

22

44
l0

161
17

583

367

15
853
451
882
97'l

57
400
263
730

83
423
147
666

47
101

27
't83

,l

1 015
2 021

505
3 783

54
251
104
423

18
247
202
s39

r55
564
346
123

90
45

239

71
52

23'l
302
179
13't

595
249
735
731
829

2A
17

9
59

18115 75

85
224
259
612

86,
92,
88.

58.
70.
63.

r 419

I ) Ernschl. wechselnder Arbertspfatz.
2) Elnschl. Auszubrldende in anerkannten kaufmännischen und

technischen Ausbr Ldungsberuf en.

Pe nd 1e re igenschaf t
(m = männLrch,
u = werblich.
r = rnsgesamt)

Arbeitsort llegt
rnnerhalb
der wohn-
sitzgemern-
de ........

3) Ernschl, Auszubrldende in anerkannten geuerbLrchen Ausbrl-
dung sber ufen.

100 000
und mehr

110
547
926
512

't9
213

1 162
I 504
3 013

21
30
40
5l

160

't25
768
s92

7l ,6
42,1
75 r5

4 603
3 282
7 885

818
2 324r0 250

1l 058
26 774

9
82

928r 301
2 341

9',|
232
175
502

24
1 256
4 899
4 294

't 't 057

l5
55

576
751
436

15
88

454
573

126
821
601
572

23 ErHerbstätrqe tm April 1982 nach Pendlereiqenschaft und Gemeindeorößenklasse der Wohnsitzqenernde

liohnsrtzgemernde hat von ... bis unter Ei nwohner

m

t

10 405
7 554

t7 959

62,7
14 ,2
67 ,1

386
310
696

36, I
49.2
4'l '0

541 42.1
528 57.0

1 159 41,1

796
625

1 421

44,t
58.5
49 ,4

I 200
886

2 046

48 ,7
61,7
53, 5

't 654
r,158
2 812

in anderer
Gemer nde
des glei-
chen bzw.
außerhalb
des Bun-
de slandes m

I

m

i

't 88
628
815

31 ,3
25,8
32,9

681

321
1 002

53, I
5l ,0
59, 0

1 010
443

1 454

1 265
551

1 816

5l ,3
38, 3

46,6

I 158

419
1 631

41.2
29,3
35.8

445
159
614

24.3
18,1
24.5

744
266

1 013

14,0
't,5

11 ,1

882 58,0
400 43,1

I 283 52,4

55,0
41 ,4
50, 6

805
069
814

100
't00

t00

5 000

r0 000

l0 000

20 000

20 000

50 000

50 000

100 000

Erwerbs-
tät t9e
ins-

gesamt
unter
2 000

2 000

5 000

Insgesamt 't6 592
l0 182

26 174

100
r00
t00

068
630
598

100
r00
100

1 522
921

2 449

100
r 00
r00

-82-

454
431
901

100
'10 0

100

2 811
1 637
4 445

't00
't00

100

1 511
935

2 507

100
100

100

5 353
3 547
I 899

100
t00
r00

I

9 e/
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Ar bel tsbedlngutrg€ry'Übcr gtmden

28 Abhängige Erserbstätige im üai l98l nach normaleruei8e je woche geleisteten Arbeitsstunden,
in der BerichtBsoche von 4. - 10, I'lai l98l Eelei8teten überstunden bzw. liehrarbeit wegen

sonstiger Gründe und Stellung im Beruf

r 000

In der Berichts-
bche gelelBtete
berstmden buY.
lbhrarbeit Egen
&nstiger crthde

Abhäng rge
BrErbatätlge iEgeaüt

stellung iß Beruf

t0 157 I 193 5 15a lt 35t I 212 3 la9I 21 190 ra 869 I 92r 2 272 I 86t {08

drvo Dlt I - 39 nomaledelse geleisteten tlocheEtbeit6stunden

deon [lt lO noruIerrelse gelel8teten llochenatbeitastunden

Arb€ite r

r55 439

EtbIlch

6
12
I

26

darunter nit:
übe! st uden

I - {...

10 - 19 ...
20 urld Ehr

| - I ...,
5 - 9 ....

t0 - 19 ....
20 urtd rehr

I - t....
5 - 9 ....

t0 - t9 ....
20 urd Ehr

I - {...
5 - 9 ,..

l0 - 19...
20 und mhr

üahr!rbeit

tberstualen Bal
lGhralbeit

Zua@n

zugaEn ,

Zug!!En I 128

Zusmn ... | 57

zuearn .., | 301

ZUE.@n... I ll3

Zu.@n ... | 55a

ZuleDn... | 1682

12

359

57

299

5l

5r3 12

I0 100 l0

30

16{
365
291
r03

925

20
4{
30

7

102

6
12
23
20

5l

5

12

5

l3

I
9
6

25

ll
la
I

35

ll
t6
9

4l

I
7

22

9
7

23

6
9
9

21

98
236
r69
52

555

a2
202
l{t
4o

2l
3a
22

9

90

a5
't 05
r06
ta

301

9
20
21
l0

60

132
3r6
260

92

t2
50
33
tt

ll
23
2t
'il

20t
{38
355
t3a

155
161
308
'I t7

16
70
t7
t7

l{
30
3l
lt

11
25
26
t3

70
ra0
125

52

76
t90
l3'l

39

(ravo Elt al - {9 @raletre!se gelel6teten llocheDärb€ltsstunden

800 125 69 391

ddon nIt 50 und mh! rcrnrletrei6e gelelsteten ltochenalbeitastunden

t8
38
27

6

89 lo12

5

t3

I
t6
t0

36

89
172
ts5
68

t8a

6
t2

B

20

to
2a
17

l0
23
l5

5a

12
20
t8

5{

1
lt
il

5

tt

55
126
r23

55

89
217
r58
{9

t0
l9
ll

3{
t6
32
t3

t2s947 t8o 75

dävo ait I - 39 notualedalsc gal€lateten bchenrrbeltEBtuntlen

E50///11

drvo a.lt {0 norElarraie gal.iateten lochenarbelt6Btunden

309 75 66 5s I I 208

ddon nlt a l urd Eh! mmalatralse gpleiatcten hchenarbeitsstuden

96 t7

t5t930

tl3 tar

25

,u6eren

91

2l

l8

155 3t

l5{

t8

20579

5l

9t t59 129 30

t 351 722 r86

'ii-IliEEf,fl-iusrublldende ln üerkrnnten käututlnniachen und tedrnlrchen Auablldunggberufen

I'bh&tglge
ErErb.tlt 19e

lnqeB.[t AngeatellteBede
t neg esant 

I 
ntn nt t ctr ElblIch nännllch retb1,,ch lnE9esüttnesesutl olnnltctr Eiblich inageEet Dtnnlldr

2) BiEchI. Auszublldena!| ln merkanntcn g€reEblichen AusblldurEsbalufan
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Anhang
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Tätigkeitsmerkmale

schltissel zu Frage \9/50/51

AUSFÜHRLICHE FASSUNG

KURZFASSUNG

zu Frage 49

1 l'laschlnen elnstel len, warten

2 Herstel Ien

3 Reparleren

4 Handel trelben
5 Buroarbelten

6 Planen, Forschen

7 Lelten
8 Al lsemelne Dlenstlelstungen
9 Slchern

0 Ausbllden, Informleren

Zu Fr{r/o:
(hürirg3td.uf.oör. Tügf.[(fffi lhh.haäarEaban, nu. dß zumfiortb Kmnzltüffi0

z!fu.*.
Ydthr!-Art attDLE
(X't üdraEgatir: ru öa aJffi6firo KEnzltü
lm!)

Zr Fngr 5t:
S!.llung ln B.Hrä
(l(orm lrshrf achangalen:
nonMr)

wanff (awrr

Garlnnaivt{üttalLn
2 Anbauff, Zudilü H€gm, GilnmdArlb€H, Fördm:

vderbeileE.üboilen. Kochs: B€wAusba@.
lßlallrren. Mont@n

a f€dg.Work8utff. Kßtffi; vsmtttoln,
Kundon b6äso. Vertrandoln. Wsrbql

Bilro/Yndlungy'Tchnl*lra Bütdxqttolb
5 Schrdbdbsreds6hnltw@h$1, Fmulrarteltgr

KalkulEEry'Berehnon, guchs. Ptogmlrrlgm.
Arbetun m Temnd. Eldschrm

t Anslysre@. FoElrsn. EE@bon. Prüten, MM.
Pldän. Kmst urffi. Entisrlgocsslafi€n. Z€tdl@

, DsEnb@, K6{tnpM, Orgas@. Füh@lslten
(audr PeEnat), M@gment

Sont$gr Dlüt[rldu]|gm
t Bilrtm. B€herüersff: RgnEwAblall bostgil.

Büo€{n: Pad(m. Voiladon. Transport€rwzustoll€n.
Faizgug stom, Sonprc.vAblegen

9 Sictm (Arbstss€fi dtlst, Werk$huE. Vert€lrs€gslut€)'
Bdaä6,
G6€üavdsdrdftfi üwHdil, aud€ga' Bilrtu.dfi

O Eztshdl-sh@.vAusbdden; Boratsnd hoüm'
Pß€giflvdsoßoi, MedEnEdvKosnotEch bahandqln:
Puulm. UntorhaltPn, vortraEgn

I rDETrgq m FEIO. rn ofitÜ! ltlllt
ArEl Enr borgmännschfl B€dtrEu,tgff .
&El nrl d€r ohre SafiuE gsgs (,|a wtlflng.
n ud a, Bohb€ulori,
n §aftrEm. Sarrdre, T@blra6

2 indr arqlm Y.rt htntbl, Fth@sg
ua a.E r l(@. BaurBhnm

3 h Scltdtra.mKonüdtsütoJlrbon
n RocrwEüil. H@r€glagm us
n t d6rü8. ul Prtllsühden w.

ua r sis Fabok-, Mffl{e . l'lgsö8llo
n G.&b,r. Badstub., Atds ufl.

5 -n Yltalnm, am llcfitllar
@ Kfllha§. Setbaö€dlmngEtadd, PosF und
BilletEno.

0 mFü!ütmaüül
ua ad Ba.. O6koüEk

7 inEaElArltrlum
ua ardr GdrarmtllE, Zdcrrontärc, Anwalt§bü.o'
Grdt

t n üm tärdb E.h.ndlung @ P.ffi
u.a m Krakffi,Aztsrü§. m FnsElon

9 n Untrlcttlt-/Vo.trtgltum
ua aLEi K4tüw.EEprdlungsmM, !tutddgan$

0 aErdc-&bqtsdärzm
u.e ardi m HadElt n d€r Wohn €. n d6 Ktidie

t Ausublldrrdü
Praktkarn, Vdqtär

2 S.lbttlndtgg, dtetrEdlarffi:
S6lbständ0d md 'l{ 86drärtgl6
(u.a lrobsJfl rcn tätg/solb§iändq@r Lrndwrr)

3 Untmolrru/SsHändEsmd 5 und m€ll Bddrättgton

Anatdll.r/Ed!ü/&dlt'
a Büößrafi, bü. Arig€bmltArüond/

SdrGbkElt Ndil-FacfieÜqtl.

6 Sacfibgarbadd

bav. Fachaüqbr. Gosllg

bar. V@rbqtsr. f\doite
lütrü,ScErttuü

bil. Msrsi€., Pols.
ScfiadüEgtq

7 H€.aus€Ehoö€re,
quafiftzerte FehkEn
(u a Kmstrukt@r,
Rrchler. StudtrEl,
Ab$hniltsbltd)

I

9

0

SachgobEtslerd/RoleEnl.
Handlungsbovollmächtgtd

Abtqlungslsilff,
Prckunst

D[gktor, funtslodor,
G€$tläll8fuhrsr

bil Beh6ödql6/
Wertsldlt
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KLASSIFIZIERT'NG DER BERUFET )

Ausgabe I 975

B€ruf sbereiche. Beruf sab6chnitte, Beruf sgruppen, Beruf erdnungen

, Fiachereiberufe rrrd !epleEU9E999!IcEr-:yqEgr!91!9Er-9Es9E9E-(19:!ZIPflanzenbauer,

ra Pgleczg.sEeggE!-liersEs!9cse-E!9ghsE9!!9scEe-(91:99I

0l
011
0r2

o2
021
o22

l6
161
162
163
t64

t7
171
172
173
174
t75
176
177

Landwirte
Landr Irte
tfeinbauern

Tierzüchter, Flschereiberuf e

Tler züchter
Fischer
venalter. Berater in der Landsirt-
6chaft und Tierzucht

veHalter ln der Landwirtschaft
und Tierzucht

Agrar ingenieure. Landwirtschaf ta-
berater

Landuirtschaf tl iche Arbe itskräf te,
Ti erpfleger

Iändarbe i tskräfte
ltelker
Familieneigene LandarbeitEkräf te, a. n.9.
Tierpfleger und vereandte Berufe

Gartenbauer
Gärtner. Gartenarbeiter
cartenarch itekten. Gartenverwalter
Floristen
Forst-. Jagdberufe
Forstverwalter, För6ter, Jä9er
waldarbeiter, waldnutzer

Be rgleute
Berg leu te
!laschinen-. Elektro-, Schießhauer

Hineral-. Erdö1-, Erdgasgesinner
Stei nbreche r
Erden-, Kies-, sanalgevinner
Erdöl-, Erdgasgewinner

!li neral aufbere iter
t{ineralaufbereiter, Mineralbrenner

Papierhersteller, -verarbeiter
Papier-, zellstof fhersteller
verpackung ani ttelherateller
Buchbinderberufe
sonstige Papierverarbeiter
Drucker
schr 1f taet zer
Dr uck s to ckher ste I ler
Buchdrucker (Hochdruck)
Flach-, Tlefdrucker
Spezialdrucker, siebdrucker
verv lel fäI t iger
Druckerhel fer

E9!zscEU9E9!!9E!-89!z!sE9!E9E!!seE-usg-vsEEc!ggg
9ers!e-119I

Holzaufbereiter, Holzwarenfertiger und veruandte Berufe
Hol,z auf bere iter
llol,zverforner und zugehörige Berufe
Ho lzwarenmacher
Korb-, FLechtwarenmacher

rrrr uegs!!9Ez9es9Er-:EssED9l99E-(19:3!I

18

181
182
t83
184

't9

't9 I
192
r93

20
201
202
203

2t
211
212
213

22
221
222
223
224
225
226

23
231
232
233
234
235

24

241
242
243
244

25
251
252

26
261
262
263

Feinblechner. Installateure
Fe lnblecbner
Rohrlnst al I ateure
Rohrnetzbauer, RohrschLosser

27
27t
272
213
214
275

28
28r
282
241
244
2A5
286

03

031

o32

04

IITe

oil l
042
043
044

05
05t
o52
053

05
061
o62

o1

0 7'l
072

08
081
082
083

09
091

II. BergIeute, !l ineralqewi nner

rra 99Esl9s!9.-Ui-lcEel99ri!Bsr-19.2:99)

üetallerzeuger. waLzet
Eisen-, Metallerzeuger, schnelzer
walzer
Metal 1 z leher
Fomer, Formgießer
Forner, Kermacher
Forng ießer
Halbzeugputzer und 6onstige Fomgleßerberufe

l.letal lverforner ( spanlos )

BLechpreaser. -zieher, -stanzer
Drahtverf orner. -verarbeiter
sonstige Hetallverforrer (spanlose verformung)

MetaL lverforrer (spanend )

Dreher
Fr äeer
Hobl e r
Bohrer
tile tal l schL e i f er
Übrige spanende Beruf

ltetal,toberf Iächenbearbelter, -verg'üter, -beschichter
ttetallpolierer
Graveure, zlaeleure
ttetallvergüter
calvaniseure, Metallfärber
Enaillierer, Feuerverzinker und andere üetallober-

f Iächenvered I er
tletal lverblnder
schweißer, Brennachnelder
üiter
Ni eter
tletallkleber und übrige üetallverbinder

schm iede
St ah 1 6chnlede
BehäIterbauer, Kupferschmiede und versandte Berufe

III. Fertig!!9EP9I!]E9

r r ra q!ei!E9sE!9!99E!-9e99!9!tlelsgg!leE-11.9:11I

l0
101
102

stei nbe aEbe i ter
Steinbearberter
gd el stei nbearbe it er

't 1

r1l
112

12

121
Keraniker
Keriliker

Baus toffherstel Ier
Brannt ste i nhers tel Ier
Fomstein-, Betonhersteller

rrrq ggEl-9s:9rr-!99Us!!!9E-c!e-zcgegEqge!9-99EsE9-(3!:1q)
rrrb SgEeEiEgEa-9IesBesLgE-11?:!1I

t3
r31
132
r33
'I 34
'13 5

14

lill
112
I il3
I 'l'l

rrrc gEeEigsE!9i!9Er-!sE99E99EEvg5sE!ei!er-ll!:!!)

.) Erläuterungen zu dieaer Klasslfizierung siehe in Texttell 291

schloaaer
Bau6ch Ioaaer
BIech-. Kunststof fschlosaer
Mä6ch lnenschloaaer
Betriebsachlosser' Reparaturschlosser
st !h Lbau6chIosser, Elaenschif f bauer

ltechan iker
Kr aft fahrzeug inEt andset zer
Landnaach I nen i natand 6et zer
Fl u9 zeugnechaniker
FelMechanlker
Sonatige ltechanlker
thmacher
werkzeugnacher
werkzeugm!che r

G1 asmacher
GI asmas sehers teI 1er
Hoht gla smacher
FI achg I asnacher
clasbläser (vor der Lampe)
cI asbearbeiter, Glasveredler

cheniearbe i ter
chemiebetr iebsuerker
chm ielaborwerker
Gumlheratel Ler, -verarbeiter
vulkanlseure

l5
15r

KunstBtoffver ärbe i ter
Kuns tatoffver arbe i ter

29
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trLASSIFIZIER'NG DER BERUFET )

Ausgabe I 975

BerufBbereiche, Beruf8abschnitte, Beruf8gruppen. BerufEordnungen

Itetallfeinbauer und zugeortlnete Berufe
itetallfelnbauerr a. n.g.
Ed elnetalI schni ede
Zahntechniker
Augenoptiker
llus lkinEtrmentenbauer
Puppemacher, Uodellbauer, Präparatoren

IIIh EleE!EileE_13,.!.I

30

30r
302
303
30{
305
306

3l
31t
312
3t3
3r4
3r 5

32
321
322
323

33
33t
332

IIIn EquDglqle 144:41)

{{
I'll
442

llaurer, Betonbauer
llaurer
Betonbauer

Elektriker
Elekt.roinatallateure, -nonteure
Fermeldenonteure, -handwerkerElektronotoren-, Transfornatorenbauer
Elektrogerätebauer
Funk-, Tongerätenechaniker

I I Ii l,lont iereE-Clg_!e_!gUgCEgEq!_f r!:g:_(gAI

Spel6enbere i ter
Köche
Fertiggerichte-. Obst-, cenüaekonaervierer,
Getränke-. Genußnittelherateller
Ir€ inküfer
Brauer, ttäIzer
SonsLlge cetränkeherateller, Koater
Tabakrarenmache r
tlbri.ge Ernährungsberu f e
illlch-, Fettverarbelter
HehI-, Nähmlttelheratel Ierzucker-, Süßearen-, Speiseelaherateller

-zuberel,ter

r) Erläuterungen zu dle8er trlaaalflzlerung aiehe io TertteiI.

Energ i enasch In i sten
rördämaschini"iin, s.iruarrnnaechinisten
Sonstlge llaschinisten
l(r anfüh rer
Erdbeuegu ngsnasch inenfüh rer
Bawasch inEnwär ter
Hasch inenrärter, t{aachiniatenhelf er
tse izer
üa6chlneneinrichter o.n.A.

Iv. Techniache Berufe

rva Isse!!9sE9r-gUeB!EeE!-rErElEeEt-Uel!9Egg!!er_GQ:!l.I

Zimerer, Dachdecker, cerüatbauer
Zimerer
Dachalecker
cerüstbauer
Straßen-, Tiefbauer
Pf laaterer, Stelnsetzer
Straßenbauer
cle isbauer
Sprengnelster (außer Schleßhauer)
KuItur-, Waaaerbauuerker
Sonatlge Tlefbauer
Bauh iI fsarbe iter
Erdbesegungsarbe lter
Sonstige BauhilfBarbeiter, Bauhelfer, a.n.g

9gg:!-BgcBggcg!s!g9E!-89!sggres-1!9:!9I

Bauau sstat ter
Stukkateure, Gipser. Verputzer
Iaollercr. Abdichter
FI iesenleger
Of enEetzer, Luf theizungsbauer
Glaaer
Estrich-. Terrazzoleger

Ingenleure
fngenleure dea llaschlnen- und Fahrzeugbaue6
Elektrolngen Ieure
Archltekten, Brulngenleure
Verreaaungs lngenl eure
Bergbau-, Eiltten-, Gleßerelingenleure
Ubrlge Pertlgungslngenleure
SonBtlge Ingenieure
Chenlker, PhyBlker, ltathenatlker
Chenlker, Chenlelngenleure
Phy8lker, PhyslklrEenleure, llache[atlker

IIIo

45
t5 t
452
453

{5
451
r62
{63
164
{65
{56

47
411
472

48
48t
452
{83
48{
,18 5
485

49
{91
492

50
501
502
503
50{

5l
5r1
512
513
5r4

5'l
5'l I
542
543
5{{
5{5
516
547
548
5{9

llontierer und }letallberufe, a.n.9.
Elektrogeräte-. El, ektroteilercntierer
Sonatige Montierer
Uetallarbeiter o,n,A,

3a

3{l
342
3{3
344
345
3{5
35

35r
152
353
354
355
355
357

IIIk rextil-_cgg_E9E!slqcsseleEsE9_(13:1.91

Sp I nnberu fe
Splnner, Spinnvorbereiter
Spulerr zwirner, Seiler
Text ilhersteller
webvorberelter
weber
Tuft ingwaremacher
llaschenwarenf ert iger
Fllznacher, Hutstmpemacher
Text ilverflechter
Text ilverarbeiter
Schne ider
Oberbekl e id ung snäh er
wäacheschneider, wäschenäher
St icker
Hut-, ltüt zemacher
Näher, a.n.9.
Sonstige Texti lverarbelter
Text ilveredler
Textilfärber
Text ilausrüster

f€derhersteller, Leder- und Fellverarbeiter
I€derherateller, Damaaitennacher
Schuhnacher
SchuhuarenherEtel ler
Grobledenarenhersteller, Bandagisten
Fe I nlederwärenheratel ler
I€derbekleldungshersteller und aonstige Leder-

r rrl -L9g9EE9Esgc!l9E!--L9g9E:-s!q-EetIygEsEDg!g9E-(1ZI

Raumau66tatter, Polsterer
Raumauaatatter
Polaterer, llatratzenhersteller

rrrP Ei§9DI9E!-Y9gel!Pcs9E_1:9)

Ualer, LackiereE und verwandte Berufe
ttaler, Iackierer (Ausbau)
Waremaler, -lacklerer
Holzoberf lächeneered ler, Furnierer
Rermaler, cl asnaler

II16

EgEgcpEq!9EÄ-yeE9glg,E9EgigBc9!98-(:,3I

warenprüf er, Versanalf ert ignacber
warenprlifer, -aortierer. a.n.9.
Warenaufnacher, Veraandfertlgmacher

EiUesEUe!9eE-e!!e-sä!eEe-Eä9ieEe!!es!seps-(LlI

HllfBarbelter ohne nähere Tätlgkeitsangabe
Hilfsarbeiter ohne nähere Iätigkeltsangabe

Uscs!ls!e!e!-slq-scseEpE!se-EsEsEe-(M

llaschinisten und zugehörige Berufe

rIIt

Ti schler, lrodellbauer
Ti 6chler
üodellt ischler, Fomentischler
Stellnaeher, BöttcheE
Son6tige Holz-, Sportgerätebauer

IIIq [talera_LqgfigEgE_C!€_CgE!Ceqq9_EeECEg_(5lI36
35t
362

37
37t
372
373
374
375
376

40
{01
402
{03

{1
{r I
412

II Ir

377
378

verarbe lter
Hand schuhnacher
Fellverarbe iter

52
521
522

s3
53t

IIIn ErgB!sgsggEers!s-139:3!I

Back-, Kondltorwarenhersteller39

39r
392

Backwarenherateller
Kond itoren
Fl elsch-. Fiachverarbeiter
Fl e iBcher
FleiBch-. Wurstuarenhersteller
FI schverarbei ter

t2
a21
422
423
124

43
it3t
432
{33

60

50r
602
503
504
605
605
607

5l
6r1
6t2
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Beruf sberelche. Beruf6abachnitte, Berufagruppen, Berufrcrdnungen

M IesUsllgEr-Ees!!lssLe-s-g,qqeEEesEEsä!!e-193:!9I

62
621
622
523
524
625
626
627
628
629

't7

771
772
773
714

78
7 8'l
782
783
784

79
791
792
791
794

80

801
802
803
804
805

82
821
822
823

v. DienstLeiatunqsberufe

va ErEgqlesEl999e-199)

vlarenkaufleute
croß- und Einzelhandel,skaufleute, Elnkäufer
verkäufer
verlagskauf Ieute, BuchhändIer
Drog isten
Atpthekenhel fer i nnen
Tankuarte
Hardelsvertreter, Re isende
Anbulante HändIer

vb prsscqlcrg!slscEqc!!eclg-clq-scs9EQElse-EeEste-(q9:ZqI

58

68r
642
683
68{
585
686
687
688

8t
8t I
812
8r3
814

ve gEihe!ec:r-9lsEgEEs!9gDeEs!e-112:9LI

Dienat-. lfachberufe
werkachutzleute, Detekt ive
wächter, Aufaehen
Pförtner. EausYarte
Haua-, Geserbetliener

s I cherhe 1t suahre r
soldaten, Grenzschutz-, Pollzelbedienstete
Be ruf a feuersehrleute
Sicherhe itakont rol leure
schorn6tei nfeger
cesundheitaaichernde Beru f e

Rechtagahrer, -berater
Rechtsfinder
Rechtspfleger
Recht6vertreter, -berater
Rechtsvol I strecker

vf schr if tuerkBchaf fende, schrif twerkordlel4e-qqq!g
künstteriEche Berufe (8?:q9I

Publizisten, Dolmetscher, Bibl lothekare
Publizisten
tblnetscher, tlbereetzer
Bibliothekare, Archivare. tluseunsfachleute

Künstler und zugeordnete Berufe

Itu s ik er
Darstellende KünstLer
Bildende Künstler, GraphikeE
Dekorat ions-, Schililermaler
Künstlerische und zugeordnete Berufe der Bühnen-,
Bild- und Tontechnik

Raun-, schauwerbegestalter
Photographen
Artis[en. BerufaslDEtler, künatleri6che Hilfsberufe

Rechnungskauf Ieute, Datenverarb€itungsf achleute
KaIkuIatoren, Berechner
Buchhalter
Ka6aierer
Datenverarbeitungsf !chleute
Bürof ach-, Bürohitf skräf te
Bürofachkräfte
stenographen, stenotyPisten, üaachinenachreiber
Datentypi sten
Bürohi I fskräfte

Sozialpflegerische Berufe

sozialarbeiter, SozlalPf leger
Heinleiter, Sozialpälagogen
A!beit6-, Beruf sberater
Kindergärtnerinnen, KinderPf legerinnen

ae ch n iker
üasch inenbaut echniker
Techniker des Elektrofachea
Bautechnlker
vemessung stechniker
Bergbau-' Hütten-. Gießereitechniker
Chemietech niker, PhyBikotechniker
Übri ge FeEt i9 ungstechniker
Sonstige Techniker
Inaluatriene ister, werlsrei ster
Tedrniache sonderf achkräf te
BlologiEch-technische sonderf achkräf te
PhysiialiEch- und nathenatisch-technische sonder-
fachkäf te

cheniel aboranten
Photol aboranten
Technlache zeichner

63
531
632

633
534
635

69
59t
692
593
694

'lo
701
'lo2
703
'10 4
705
?06

71

7tr
't 12
713
714
7r5
716
'12

721
'122
723
't24
725
726

73
731
132
713
734

74
141
742
743
744

't5
751
752
753

76
761
762

831
s32
833
834
835

835
837
838

84
841
842
843
841

85
851
852
853
854
855

83

855
851

86

Bank-, versicherungskauf leute
Bankfachl eute
Bausparkassenf achleute
Krankenvers icherungsf achleute ( n rcht
t€bens-, Sachvers icherungsf achl eute

sozialversicherung )

Analere Dienstlerstungskaufleute und zugehörige Berufe
sped i t ionsk aufl eut e
Frendenve rkehrs fachl eut e
werbe fachl eute
üak1er, GrundstücksverHalter
vemieter, vermittl.er, versteigerer
c€ldeinnehner, -auszahler, Kartenverkäufer'
-kontrolleure

vc YeEEsbEsEsEcEe-(21:2!I

Berufe de6 Landverkehrs
schienenf ahrzeug f ührer
Eisenbahnbetriebsregter. -schaffner
sonstige Fahrbetriebsregler, Schaffner
Kra ft fahr zeug füh rer
Kuts cher
Straßenwart e

Berufe des wasser- und Luftverkehrs
Naut iker
fechnische schiffsofflziere, schlffsnaschinisten
Decksleute in iler seeschiffahrt
Bi nnensch i ffer
Sonstige I{asserverkehrsberuf e
Lu ftverkehrsberu fe

Berufe des NaqhEichtenwesena
Posth alt er
Postverte I I er
Funker
Telefonisten
Lagerverwalter' Lager-, Transportarbeiter
Laqervenalter. l'laqaz iner
rr än sportgerät e füh rer
stauer, ltöbelpacke-r
Lager-, TranalDrtarbeiter

Unternehmer, Organisatoren, wirtschaftsprüfer
unternehner, Geschäf tsf ührer, Geschäf tsbereichsleiter
Unternehmenaberater, Organisatoren
9li rtachaf tsPrüf er. Steuerberater

Abgeordnetei adninistrativ enEacheidende Berufstätige
Abqeordnete, t{inister, wahlbeante
leitende und adnlni6trativ entsaheldende verwaltunga-

fach leute
verbandaleiter, Funkt ionäre

ve 999c!g!9rEEa!!9E99!9EsEe-(q!:9!I

Ärzte, Apotheker
Ärzte
Zahnärzte
Ti er är zte
Apoth eker

ubrige GesunalheitBd ienstberuf e

He il prakt lker
Massäure, Krankenglmnasten und veruanaite Berufe
Krankenschweatern, -pf leger , Hebaren
Helfer in der KrankenPflege
Diätass lstenten / Pharnazeut lache-techniache
Assistenten

Sprechstundenhel fer
Medizinallaboranten

vh sozj.al- untl ErzlehulqeDc!c!9r-rlgefEC!9!S-glS!9-SeDgg!!C
se19999:-9sq-!e!cEE!999!cshe! gt!9Ee-EcEs!e-(9§:99I

86t
862
863
854

vd gEseslge!.Is!9:z-YcEsallsEs9:.-Etr-eDescEe-(25:ZQI
A7 I€hrer
87r

872
873
874
875
876
s't 7

88

881

882
r) Erläuterungen zu dieaer Klasalfizierung siehe im Textteil'

Hochschullehrer. Dozenten an höheren Fachachulen
und Akademlen

clmnaaiallehrer
Real-, volks-, Sonderachullehrer
Fachschul-, Beruf aachul-, werkf ehrer
Lehrer für nuaiache Fächer. a.n.9.
sportlehrer
Sonatlge Lehrer
Geiates- und naturviasengchaftllche Berufe, a.n.g
wirtschafta- und Sozlalwlsaenachaftler' a.n.g.,

St at ist lker
ce isteauiasenachaf tler, a.n.9.
Natutrlaaenachaftler, a.n.9.

753

883
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Beruf sbereiche, Berufsabschnitte' Beruf sgruppen, Beruf sordnungen

Sonst ige fte89

892
891

893

vr.

VIa

97

971

Se eI sorger
seel sorger
Angehörige geistliqher Orden und üutterhäuser ohne

Angabe einer BerufsEätigkeit
seelsorge-' Kulthelfer

90
901
902

9l
9lt
912
9r3

92\
921
922
923

98
98r
982

vi ilIseEglEe-9!e!sgls!9!slseDcrs!e-19,9:23I

KörperpflegeE
Fr iseure
sonstige Körperpf le9er
Gä6 tebetreuer
Gastwirte, tloteliers. Gaststättenkaufleute
KeLlner, SteHards
Übrige cäatebetreuer

Hauswirtschaf tliche Berufe
tlau6wirtschaf t avefl alter
verbraucher berater
Eauswirtachaf tl iche Betreuer
Re in ig ung sberu fe
tlä6cher. PIätter
Textilreiniger, Färber und Chemischreiniger
Raum-, Hauaratreiniger
cla6-, Gebäudereiniger
Straßenreiniger, Abfallbeseitiger
Fährzeugreiniger. -pfleger
tGachinen-, Behälterreiniger und vereandte Berufe

Arbeitskräfte nit noch nicht bestimmten Beruf
Ichrlingel) mit noch nicht feststehenden Beruf
Praktikanten, volontäre mit noch nicht fe§t-
stehendem Beruf

Arbeitskräfte (arbeitsuchend) mlt noch nicht
bestimten Beruf

983

qe!s-9ies-lEDelgsEEägqe-(22:99)

uithelfende Familienangehörige außerhalb der
Landwirtschaft, a, n.9.

li{ithelfende Familienangehörige außerhaLb der
Iandwirtschaft, a. n.9.

Arbeitskräfte ohne nähere Tätigkeit§angabe
Arbeitskräfte ohne nähere Tätigkeitsangabe

93
93r
932
933
934
935
936
937

99
991

r) Erläuterungen zu <lieser KlassifizierurB siehe im TexttelI
l) Im BeEufsbildu

ersetzt dureh
ngsgesetz von'14. Augu6t 1959
nAusz ubi ldende' .
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Fachserie 1= Bevölkerung
und Elwerbstätigkeit

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
V i erte I jä h rl i che Berichte (2.T. mitlangen Reihen) überEhe-
rchließungen, Geborene und Gestorbene; ferner Wanderungpn zwi-
rchen den Ländern und über die Grenzen des Bundesgebietes; fort-
gerchriebene Einwohnerzahlen nach Ländern; außerdem Bevölk+
rungrbilanz der Länder,

Jährlicher Bericht mit den Ergebnissen der natürlichen Be
völkerungobewegung, der Wanderungen und der Fortschreibung des
Bevölkerungsstendes (2, T. mit langen Reihen und kreisweiser
Gliederungl. Nactrgewieeen werden u. a. Eheschließungen, Geburten,
St€rbofälle nach Geschlecht. Altersjahren und Familienstand, Eh+
lörungen nach Art des Urteils, Scheidungsgründen, Ehedauer, Kinder-
zahl und Religionszugehörigkeit der Ehegatten; ferner Wanderungen
über die Grenzen des Bundesgebietes nach Herkunfts. und Ziel-
ländern rowie innerhalb des Bundesgebietes (Gliederung: Geschlecht,
Alter, Famil ienstand und Ral igionszugehörigkeit). Die fo rtgeschriebe-
nen Einwohnerzahlen sind gegliedert nach Geschlecht, Alter, Familien-
stand und Ländern; außerdem Bevölkerurgsbilanz der Länder.

1.S: Sonderbeiträge (u n re ge I mä ß i ge Folge)
1.S.2: Allgemeine Storbetaf€l für die Bundesrepublik Deutschland.
Ausführliche textliche und tabellarischa Erläuterungen der Berech'
nungsmethode und der Ergebnisse.

Reihe 2: Aurländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden iährlich nach Staats-
ang€hörigkeit, Altor, Familienstand, Geschlecht und Aufenthalts-
dauer nachgewiesen; weitere Untergliederungen nach Ländern und
z. T. nach kreisfreien Städten und Landkreisen.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln j ä h r I i che r Folge werden (nach Ländern gegliedert) auf Haus
halte und Familien bezogene Ergebnisse verschiedener Statistiken
zusammengeführt und in den Abschnitten Privathaushalte, Haushalts-
mitglieder, Familien, Frauen und Mütter, Ausländer, Kinder und
Jugendliche nachgewiesen,

Reihe 4 Erworbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erurorbobevölkerung

4.1,1: Stand und Entwicklung der Erwerbotätigkeit
J a h res be r i c h te, vorwiegend mit Mikr.ozensus.Ergebnissen, in-
formieren über nah€zu alle wichtigen Merkmale der Erwerbstätigen,
Erwerbspersonen und Erwerbslosen einschl. entsprechender Bezugs-
zahlsn zur Wohnbevölkerung (regional z. T. nach Regierungsbezirken
gegl iedert).

4,1,21 Berul, Aurbil&ng und Arbeitsbedingungen der Ervuerbstätigen
Ergebnisse des Mikrozensus mit den nur alle 2 bzw. alle 4 Jahre
anfallenden Tatbeständen.

4.2: Sozialverricherungrpf lidrtig boschäftigte Arbeitnehmer
ViertE l1a h resbe r ich te in wirtschaftssystematischer Unter-
toilung einschl. Nachuoisungen über Ausländer; regionale Untert€i-
lungen bis zu Regierungsbezirken. Ferner ausführliche Jahres-
berichte.

4.3: Streiks und Aussperrungen
ln unregelmäßiger Folge (in jedem Fall jährlich) Nachwei-
sungen über beteiligte bzw, betroffene Arbeitnehmer und verlorene
Arbeitstage nach Wirtschaftsgruppen.

4,S: Sonderbeiträge {vorgesehen}

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie Wahl der Ab-
geordneten des Europäischen Parlaments erscheinen in fol-
gender Gliederung:
Wahlen zum Deutschen Bundestag Heft 1: Ergebnisse und
Vergleichszahlen früherer Bundestags- und Landtagswahlen
sowie Strukturdaten für die Bundestagswahlkreise; Heft 2:
Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige
Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung.und
Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5:
Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die
Wahlbewerber für die Wahl zum ... Deutschen Bundestag.
Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aua dor
Bundesrepublik Deutschland Heft 1 : Zusammensetzung des
derzeitigen Europäischen Parlaments sowie Ergebnisse der
letzten Wahlen zu den nationalen Parlamenten der Mitglied-
staaten der Europäischen Gemeinschaften und der Bundes-
und Landtagswahlen seit 1946; Heft 2: Strukturdaten für die
kreisfreien Städte und Landkreise; Heft 3: Vergleichszahlen
aus früheren Wahlen f ür die kreisf reien Städte und Landkreise;
Heft 4: Vorläufige Ergebnisse nach Ländern, Sitzverteilung
und vorläufig Gewählte; Heft 5: Endgültige Ergebnisse nach
kreisfreien Städten und Landkreisen. Sitzverteilung und Ab-
geordnete; Heft 6: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 7: Textliche Auswer-
tung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Bewerber und Er-
satzbewerber für die Wahl der Abgeordneten des Europäi-
schen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland.
Volkszählung vom 27. Mai 1 97O
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte
veröffentlicht.

Systematiken
Sy3tematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.
Amtliche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdaten der Gemeinden
und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland.
Staatsangehörigkeits- und Gebietsschlüssel - Alphabetisches und sy-
stematisches Verzeichnis -
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Ver-
zeichnis der Beruf dcenennungen )

Verzeichnis der Rel igionsbenennungen

STATISTISCH ES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
42112O, 6500 Mainz 42,Tel.: (06131 ) 5 90 94/95, erhältlich.
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